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aier weigerte ſich, tr 


— — — — — — 


Borboten der Konferenz, | Fre Sin, 


Sorporationsanwalt 


Bedingungen des verlängerten Waffen: 
ſtillſtands. 


Wilſon und der Friede. 


Anociierten Prefſfe“ und den United Vreß Aſſociations“.) 


unterbreitet 


| Stadtrat dahingehende Ordinanz. 
| — 


Auf Antrag Ald. Cullertons. 


kerung vor Nachläſſigkeit. 
(Geliefert von der 


Paris, 16. Dez. In Marſchall Fochs Bahnzug in Trier wurden 
folgende Zuſäte zum Waffenſtillſtand unterzeichnet: | 

„Gritens. — Die Dancer des am 11. November abaeidjlojienen Waf- 
fenitillitandsvertrans ilt nm einen Monat, bis zum 17. Sanıtar 1919, 
um 5 Mr morgens, verlängert. Dieje Ansdehnung bon einem Monat 
wird tueiter verlängert bis zum Abjchlui des Präliminarfriedens, ab- | 
hängig von der Zuftimmung der Alliiertenregierangen. 


:25. Juni lebten Jahres jieht eine 
Drdinanz vor, die Korporationsan= 
walt Gamuel 4. 


unterbreitete, 


itandsfomite in 1Wlebereinitimmung mit den Weiinugen des alliierten tete. Gie fieht vor, 
Oberfommandos erlajienen Negulationen. | Bejtimmungen 
„Drittens. — Folgende Bedingungen werden dem Vertrag vom 11. 
November hinzugefügt: Das alliierte Oberfommando behätt jid) das 
Kedit vor, nm Weitere Barantien zu erlangen, wenn 03 das für aut be 
findet, inziwiidhen mit der Beiekung der neutralen Zone auf dem redıten 
Kheinnfer, nördlich vom Nölner Brüdenfopf bis zur holländuicen 
Grenze, fortzufahren. Bon der Vejesung Wird dom alliierten ber: Re 
fommando jedıs Tage vorher Notiz gegeben.” | derlid) ift, foll wiederum eine Ker: 
* J no |zenftärfe von 22 Kerzen treten, und 
Ffür aemeinfame Kriegs’ojtenverterlung. jan Stelle ver Heiztraft don 565 
. a ö — Wärmeeinheiten ſoll wiederum die 
Paris, 16. Dez. Die jiranzöſiſche Regierung erwägt jetzt — mit Tie Wärmeeinheit treten. 
ſtarker Ausſicht auf Einreichung in der Deputiertenkammer am 24. Sb di Mahrenel MEIN 
Dezember —- eine vom Abgeordneten Jacanes Stern angeregte Vorlage, | _ J Er ft in Anbetracht —* 
wonad; unter den Alliierten eine interationale Finanzunion geſchaffen ER er — ae 
sserden joll, die Niojten des Nirienes zwiidhen der beteiligten Nationen zu verein an Veh iR Ir, 
verteilen, auf Grundlage ihrer Bevolferung und der Möglidjfeit ihrer , — EHFEEN YPREDVEN Be 
Beiitener. 100 Delenaten aller Beteilinten unterſtützen den Vorſchlag. 


daß biejelben 


fes, die por dem 25. Juni legten 
Jahres in Kraft waren, wieder in 
strajt treten follen. 


dab Die Frage viel Staub im 


F a 2 Stadtrat aufmwirbeln wird. Die 
Nie man annimmt, twird ein ähnlicher Plan von der britiiden Re: | Unzufriedenheit gegen die Gasgejell- 


— erwogen, doch ſind in London noch keine beſtimmte Schritte getan | ihaft ift aroß, und die Enthüllungen 
vorden. 


— — * — vor der ſtaatlichen Nutzeinrichtungs⸗ 
Man ſchätzt, daß die Koſten der Alliierten auf insgeſamt 424 Mil- ſommifſion haben viel dazu beigetra- 


liarden Franken fommen, und dat diejenigen der Mittelmädjte im ganzen gen, diefe mifvergnügte Stimmung | 


s70 Milliarden Franken betragen! . |zu erhöhen. 

Jährlidye Budgets zn 5 Prozent, mit 115 Cents Prämie für Til- wird der Antrag an den Ausfhuß 
gung, würden auf 42 Milliarden Franken fommen. für Ga3, Del und elektrifches Licht 
em Man ift jchr daranf ans, einen internationalen Banferott zu ver- . verwielen werben, ivo er vorausficht- 


meiden. = lich ein farg= und Hanglofes Ende 
Tafer jell eine internationale Anleihe von 518 Milliarden anf- | finden wird. 


scaracht Inerden. n 
Ber Präjident Wil’on. | 
| Dill Robertion erlie; beute 
N 


Paris, 16. Dez. Im Prinz Mrat'ſchen Wohnhaus, wo bekanutlich S8arnung an die Bebölterung der 
Präſident Wilſon and jeine Hemahlin rejidieren, erörterte der Prüfident |; >, „9: (Si — Scid borlichtiger 
swanglos mit dem franzöfiichen Premier Klemenccan die allgemeinen | 5 wa * Niit ihr ber nn 
Vrobleme der Friedenskonferenz. — nn ME 
Zn 2 : el — zum Opfer. Veranlaſſung dazu gab 
Paris, 16. Dez. Heute nachmittag begab ſich Präſident Poincare nach 
dem Murat'ſchen Hauſe, um Herrn Wilſon nach dem Rathauſe zu ge-⸗ a RE 
leiten, wo feitlihe Zeremonien. itattianden. Das Nedenhalten erfolgte |" 10 N S * — = in bonn 
in dem nroften innern Hof des Nathaujes, jwelder ans diefem Anlak Dr — —“ rg in 
überdadht nnd mit Fahnen nnd Flaggenzeug aeſchmückt war. Nach dem | ı0 — e. * ra 
Hedenhalten wurde im eriten Storwert ein Mahl aufgetragen, | —— er rar 
Es iit möglich, dak Kräi. Wilfon zu Weihnacht die amerifani- | 1 NG heute auf mehr ale so a 
ihren Veieknngstruppen in Dentihland hbeinht amd den | ermdbeitstommmar Ichreibt E 
Ehriſttag mi ihnen zu Trier feiert. Zunahme der Nachläſſigteit der Be 
Yım Donnerstag trifft König Vittor Emanuel bon Italien it Raris Lölterung zu, die leichte Ertkältungs 
ein, Mir jeinen Empfang fanı, wie das „Echo de Baris”“ nicldet, Serr , (alle nachläſſig behandelt. 
Willon nicht teilnehmen, doc wird er wahriheinlich mit dem Stönig ı 
Beſuche austauſchen | 
Ss einem der Zalons auf dem eriten Stod des Nathaufes waren | 
„die Zanger von St. Borvais“ arubpiert, ein Chor, welder für fein um: | Fran Medride nnd ihre Kinder durd) 
begfeitetes Singen der altertümlihen Mufif befonders beribmt ift: er! Feuer zur Ylncht gendtigt. 
aebört zur Mirdhe Zt. Gervai, die ji binter dent Ratbauie befindet 
und Ickten Charfreitag durch eine Granate aus einen der weittragenden | 
Riciengeichiise getroffen wurde, — gerade als die Sänger im Begriff! 


* Beni Ennene Le neafeee 8 a 
waren, Valeſtrina's bekanntes Schmerzensmutterlied anzuſtimmen. 


Aller Vorausſicht nach 


Warnt Bevölkerung. 
Dr. John 


eine 


—ñi — 


| Nette ih, wer faun! 


In einer Klleiderfammer im zweiten 
Stod des von PBaltor %. Scott Wie: 
Bride, Staatsſuperintendenten 
der Anti Saloon Liga, und ſeiner 
Familie bewohnten Holzhauſes Nr. 
4339 N. Paulina Straße brach heute 
vormittag auf bisher ufgeklärte 
Weile Feuer aus. Dieſes griff un— 
heimlich ſchnell um ſich. Frau Me— 


dem 


Wilſons Rede im Rathaus. 


Paris, 16. Dez. Präſident Wilſon hielt heute im Rathauſe, nachdem 
+ U 

die ihm zu Ehren veranstalteten Begrüubungszeremonien verüber waren, ! 
cite Rede folgenden Subalts: „Ihre Begrüßung bat mich tief baiveat, und 
es jit nicht blos einfadhe Enmwathie, mit der die 
Staaten, in deren Namen ib den Morzug habe, 


kn 
si 


una 


Bev 


ölkerung der Ver-— 
zu ſprechen, von den 
iden der Bevölkerung Frankreichs gehört hat, ſondern viele von ihr 
haben dieſe Leiden direkt beachtet. Wir wurden umſomehr durch die Ken. < 
Ungerechtigkeiten des betrübt, weil wir die Art und Weiſe kann- trächtliche Aufregung unter den Zög 
ten, in der fie ausgeführt wurden. müffen nicht alauben, dat; wir,  mgen” der gerade über ber Straße 
werl uns der breite trenirte, nicht über den Ruin amd die sm. | selegenen Ravenswoodſchule. 
nötigen Leiden, die Zie zu erdulden batten, unterrichtet warcı, Zi 
baben unsere Herzen mit Entrüfumg gefüllt, wir wulten welder Mr 
jte waren amd was fie bedeuteten; wir konnten es uns vollſtändig klar 
machen, weld trübe Erfabrung Aranfreihh und Belgien im VBelonderen 
machen mußten.“ Hrantt ydem 
„Als das Volk der Staaten in den Krieg eintrat, tat es dies 81000 Schaden angerichtet hatte. 
nicht allein, weil es von der Ueberzeugung bewegt wurde, daß der Zweck 
der Mittelreiche ein unrecher war. und durch Menſchen allenthalben, 
welche Freiheit und Recht liebten, bekämpit werden müſſe, ſondern auch 
weil der unerlaubte Ehrgeiz, welchen dieſe Mächte hegten und zu ver- * 
wirklichen ſuchten, zu Gepflogenheiten geführt haben würde, welche un— 
ſere Herzen ebenſo entſetzt, wie unſere Grundſätze verletzt haben würde. 
Anſer Entjchluß wurde gefaßt, weil wir wußten, wie tief große potnen, Nr, 2006 Waſhtenaw 
ngivien des Rechtes berührt wurden, aber auch unſere Herzen pochten Ave. tot aufgefunden. Alle Anzeichen 
Einklang mit unſerem Entſchluß. 22 — deuten auf Se bſtmord. 
Im Namen des Pariſer Gemeinderates ſtellte der Präſident des. 2n den Rangierhöfen der North— 
ſelben; Hr. Adrien Mithouard, Herrn Wilſon dieſem mit einer warm— en 
herztgen MAniprade vor. 
„Sie find jehr freiniebig mit der Gervorhebung deiien geweien, | 
was Eie unſere und meine perſönlichen Verdienſte nennen; aber wir Awa 35-jähriger Mann, 
haben einfach unſer Recht geltend gemacht auf volle Betätigung der E 
Brüderichaft aller Xölfer hier und in der nanzen Welt, tweldhe die edıte 
Freiheit und Gerechtigfeit verehren. 
„Sie haben mid hier fehr wie zu Hanie fühlen gemadıt, nicht nnr 
durch. die wonnige Wärme Ihres Empfannes, jondern and) durd; die Art, 
wie Sie: mid die innine Gemeinidnft des Denfens und der pdeale, 
welche Ahr Volk nnd die nroke Nation, die ich zu vertreten die Ghre 
habe, bejeclen, auf das hödhite empfinden lieien. Stets werde ich Jhres |.’ Fei hnEı im Sp 
Willfomms in Raris gedenken, als eine der eigenartigften and benciiternd- | ee. eine Barihaft im — von 
ften Erfahrnngen meines Lebens. Und während ich fühle, daß Sie das * ſowie ſeine goldene Uhr ab. 
Volk der Ver. Staaten in meiner Perſon ehren, nehme ich nichts deſto— 
weniger eine ſehr lebhafte perſönliche Befriedigung von dieſen denk— 
würdigen Tagen mit mir. | 
„Seitatten Sie mir, Ihnen ans vollen Herzen zu danken!“ | 


Krieges 
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sie Straße zu fchleppen. 
tonnte auf den zmetten 
ichränft werden, 


Das Feuer 
Stod be 
Nor 


— e—e — — — 


Kurz und Nen. 


In ſeinem gasgeſchwängerten 
Schlafzimmer wurde heute früh der 


— * 


2 
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ein Anaeitellter ver Bahn, überfahren 
und auf der Stelle getötet. 

* Drei bewaffnete Banditen fielen 
seitern abend an Rolf undDesplaines 
Straße über den Nr. 119 Süd Laflin 
Straße wohnhaften Patrid Halen her, 


—e 


D 
u 


ampfernadhridten. 
Annelonmen: 
Rew York: 2a Lorraine bon Hadre, 


® 


| Rene Orbdinanz jieht Wiedereinführung | 
der Lendhttraft von 272 Kerzen vor. — | 
Geſundheitskommiſſär warnt Berdl: 


Widerruf ber Gadordinanz vom | 


Ettelfon dem, 
Stadtrat in feiner heutigen Gigung | 
Die Maßregel ift auf | 

„Zweitens. — Die Ausführung der Bedingungen des Vertrages vom | Örund eines Antrags entworfen, ben | 
11. November, welche noch nidyt vollitändig erfalgt it, wird in der Ans Ald. E. F. Eullerton dem Stadtrat | 
dehnungsperiode eriolgen nad den, vom internationalen Waffenitill- ‚in feiner legten Situng unterbrei- 


bezüglich des Gas— 
preiſes und der Leuchtkraft des Ga-⸗ 


Das heißt, au! 
Stelle der Kerzenftärfe von neun bis | 
zehn Kerzen, die jebt für Gas erfor: | 


(ibm die Tatjache, dad; die Zahl der | 


' Brise fand mit fnapper Not roch Zeit | 
und Gelegenheit, fi und ihre beiden | 
Heinen Kinder in Sicherheit zu brin= | 
Die Trlamıren verurfachten be: 


Sciüler | 
Ides achten Grades waren der Feuer: | 
; wehr behilflich, gefährdete Möbel auf: 


nachdem es etwa 
24jährige Pianopolierer John No: ! 


weiternbabn in Propifo wurde von | 
einem nach Freeport, Ill., beſtimmten 
ı Berfonenzuge ein noch unbekannter, 
vermutlich | 


Ihlugen ihn zu Boden und nahmen | 


un 


ws 
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otz Zuredens, Hollaud zu verlaſſen? 


SSR 88* W OS SEES ET ETEG —— J 
= m = Verlaſſen die Regierung. 
3 F N 5 { 3 | e a 
burger Tor zogen. Andere Regimenter folgten und marfdierten an der 


! | 
| 
} 
! 
| 
| Tribüne vorbei, auf der Molkenbuhr krampfhafte Anſtrengungen machte, 
2 a ſich Gehör zur verihaffen. ALS er mit feiner Anfprade zur Ende fam, 
— der Platz halbleer und man hörte nur die Muſik und den Marſchtriti 


Drei Mitglieder treten aus der Kom— 
million aus. 


Was NRadifale wollen. 


(Seliofert bon der „Mffociterten Breife” unb den „United Breb Affoctations“.) 


Genf, 16. Dez. Hnao Haafe nnd Herr Barth, zwei der drei nnab- 
hängigen Sozialiiten in der Kommilfion, twelde die dentihe Regierung 
verförperte, und Georg Ledebonr, einer der Mehrheitsiozialiiten, Haben 
abgedantt, lant Berliner Angaben. 

Berlin, 15, Dez. Das 5. Gardeinjanterieregiment, welches in Ber⸗ 
Iin einzog, hat Herrn Moltenbuhr, dem Dorjigenden des Vollzugsaus- 
ichuffes des Soldaten. und Arbeiterrat3, einen derben Nafenjtüber erteilt 
und wieder bewiejen, dab die von der Front zurüdfehrenden Truppen 
wenig Rejpekt vor dem Berliner Soldatenrat haben. 

Der frühere Gouperneur von Meg, Generalleutnant Lejuis, bielt 
eine Anfipradje an die Truppen und Äihloß mit einem Hod auf das 
Vaterland, in das dieje begeiftert einjtimmien. Molfenbuhr jtieg dann 
auf die Tribiine und begann eine Rede zur verlefen, worauf die Truppen 
das Gewehr jhhulterten ind mit Elingendem Spiele nad) dem Branden- 


| 
| 
| 


* > % 


Nee RENTEN ORTEN 


übe French Official Photogranh. Underwood 


Die Waffenſtillſtandskonferenz zu Verſailles. 
1, General di Robilant; 2, Italieniſcher Miniſter des Aeußeren Sonnino; 3, Italieniſcher Premier Orlando; 4, Oberſt 
Edward M. Houſe; 5, General Tasker H. Bliß; 7, Griechiſcher Premier Venizelos; 8, Serbiſcher Miniſter Besnitch; 9, Ad- melden: 
miral Wemyß; 10, General Sir Henry Wilſon; 11, Feldmarſchall Sir Douglas Haig: 12, General Sackville Welt; 18, An: | Die Spartacusarnppe entivarf folgendes Programm „für fofortige 
| drem Bonar Law; 14, Britiiher Premier Lloyd George; 15, Branzdfiiher Fremier Georges Glemenccan und 16, Franzo- | Schritte zur Eidjerung der Revolntion”: S 
if Niniſ 9 ärti S Pichon. ne ** * m 
fiſcher Miniſter des Auswärtigen. Stevben Bichon Entwaffnung aller Poliziſten, Nichtproletarier, Soldaten und aller 
| ' Angehörigen der herricjenden Klaiien. 
| . 36 A Star 2 lot 2 5 | Bewaffnung aller erwadienden männlichen Broletarier und For— 
ortugals ont e Täter setötet.' Bleine Krieasdepeichen. . nung alter eri { 
‚pe rtugals Präjident ermordet, Täter getöte | nit 
| London, 16, Dez. Gine Depeiche ans Liſſabon meldet (etwas ver. Größte Weizenernte erwartet! Konfiszierung aller Waften-, Mnnitions- und Ausrüſtungsfabriken 
ſpätet), daß Dr. Sidonio Pacs, der Präjident von Portugal, von einem) Wafningten, D. E., 16. Dez. Die | durd) die Soldaten- und Arbeiterräte, 
| Attentäter in einem Bahnhof, jun er einen Zug nach Oporto nehmen größte Winterweizenernte, welche je⸗ Die Bildung eines Proletariats der roten Garde. 
wollte, getötet wurde; drei Kugeln trafen ihn, und er ſtarb ſchon nach mals in den Ver. Staaten erzielt Abſchaffung des Offiziers- und Unteroffiziexsranges. 
| einigen Minnten. wurde, wird im nächſten Jahr er— Entfernung aller Offiziere aus den Soldaten- und Arbeiterräten. 
| Der Nitentäter, ein Mann namens Jeetne, wurde alabald vun der wartet. Das Landgebiet, welches Erſetzung der politiſchen Organe und Autoritäten des früheren Re— 
Menge getötet. dieſen Herbſt mit Winterweizen be⸗ gimes durch Vertreter der Soldaten nnd Arbeiterräte. 
Tamognini Barloja, der Miniiter des Innern, hat vorläufig das ſtellt wurde, iſt faſt 16 Prozent grö⸗ Abſchaffung aller Barlamente, Stadt- und anderer Räte und Er— 
| Präfidentenamt übernommen. ver, als im vorigen \ahre, and |jegung dnnrd die Soldaten nnd Arbeiter. 
u we . if f 27,000 Aeres! Aufhebung aller Staats und anderen dffent- 
| (Dr. Paes war amd, Iunt d. I. zum Prafidenten formelf proffa. | fommt u 49,027, ans nn en — * 
miert worden, nachdem er im Dezember 1917 eine Revolution geführt I Mit —— wnrden En & dj 2 u ul n „ rn a Ariegsanleihen bis zu einer be- 
hatte and am 9. Dezember 1917 zum proviſoriſchen Präſidenten gemacht Acres Tee — er er — un we - — vn —— 
worden war. Seit 1911 war er Minifter der öffentlichen Arbeiten ge, nn mm nahezu 2 Frozent bedentet. Exvropriation aller Landbeſitze, Banken, dohleuminen und großen 
Die henrigen Feldprodnkte im Jndnſtericanlagen. 


weſen, und vorher Profeſſor der Mathematik an der Univerſität von re to ER 

\Koimbra. Bei Ansorud des Meltfrienes War er portugiefiiher Oje Hansen jtanden am 1. Dezember auf tonfisfation aller Bermögen bis zu einem beſtimmten Betrag. 

| jandter bei der dentichen Neniernng: er blieb bis anfanas 1916 ın Berlin, |) Prosent, Derlin, 16. Dez. (licher Amiterdam nnd Yonden.) Der Rat der 

Als Bräfident tat er Schritte betreffs nröherer Beteiligung Portugals | Folgenſchwere Exploſion. Volkskommiſſäre hat die Bildung einer Freiwilligen Nationalgarde zur 

ſan dem Kriege, auf Seiten der Alliierten. Jüngſt, am 6. Dezember, New York, 16. Durch eine Infrzuhterhalnnng der öfſenttchen Ordnung and Sicerheit verordnet. 

wurde ein erfoigloſes Attentat auf ihn gemacht. Der Angreifer wurde Erploſion, die einem in der Anlage Die Garde ſoll unier der vollſtändigen Kontrolle der Kommiſſäre ſtehen 

| verhaftet.) ‚ber American Uniline Products und zur Unterſtützung der ĩozialdemokratiſchen Reonblik verpflichlet ſein. 
Di: —— Abteilungen haben das Recht, ihre eigenen Ojfiziere 
zu wahlen. 


war 
der Soldaten. 


Amſterdam, 16. Dez. Das „Handelsblad“ läßt ſich aus Berlin 


De: 


0 


2a. x inne nn ı&ompany entjtandenen Brande folg: 

„ur die L riedensfonferen;. te, erlitten mehrere Berfonen Berlel. 
Paris, Ib. Dez. Das „Echo de Paris“ meldet: Die frarnzöjiicdhen zungen, und es wurde auch beträcht: 

| Delegaten zur Friedensfonferenz find Premier Klemenccan, Marihall der Sahfhaden angeriähtet. Selbft | 

Foch, Auslandminiſter Vichon und der frühere Premier Kon Bonraeniz. Das gegenüberliegende Hotel Albert | ’ 

Kapitän Andre Tardien, der Vorjisende der franzöjiidj-amerifaniichen ‚!Wırde betroffen, und viele feiner Zyen- | Mann ansjtehen! 

 Arienstommifiion, maq ala Fünfter ernannt werden. ‚Nter wurden zertrümmert. ai = zwei Zeitungen ericheinen, 

| ' Blättchen. 


— 8 2ſokß B N» Eat — ———— | , 
Erzberger ſetzt an chwe roen fort. Apoiheler beasubt. | Deutſchland und Wilſon. 
London (Fnuukendepeſche), 16. Dez. Depeſchen zufolge, die bon — * ur | a ; 26 
a ep — 4 a ee Fo: 1026 Bern Berlin, 16. Dez. (lieber London.) | in Se 
Amjterbam und anderen Städten einliefen, hat ji Mathias Erzberger, |, — Apothete Nr. 1036 Brom, —— 1 —— — — * a hi 
‚der Führer der dentihen Naffenitillitandsdelenation, Wieder über Die | kur Me wurde en 2 1 = tb. Reventlon den Wera 
Schwere der Waffenitillitandsbedingungen beichwert. Gr erſucht um Hur F. Peirce von drei bewaffneten eo: ; 
B re zn. . |Yuanhiten üho — | „Das dentihe VolE muR irgend einen ‘ 3 i 
Aufhebung der Blockade, die Freilaſſung der deutſchen Kriegsgefangenen Fee samen - ._.- | auch fei Bert Ver u ne .. — Eis 
RE as une & Kpi 2 en ſich mit hochgeſtreckten Armen an die 33 un 2 Ey 
umd = tojsenge Eröffnnug des Friedenskongreſſes. Wand zu ftellen. Die Räuber plün- | Wiedergewinnnng feiner Stellung nnd feiner Beziehungen zu der Welt!“ 
a — och joll fich getweigert haben, den Soldaten- und Arbeiter- |berien Dann’ ben Kaffenapparat um Graf v. Reventlow glaubt übrigens, Herrn Wilſons Zuſtimmung 
rat anznerkennen. den aus 350 beftehenden Anhalt und | it ven Waffenftillitandsbedinaumgen, welde Teutichland auferlegt wur. 


a — 4 ET 21, ame . | den, mitfle Ficdy als ungünstig für den Einfluß der Ver, Staaten in Eı 
“ 11) = Mor sa 449 Tnchten das Weile. Sie enttamen un: | IM an 
Paopſt ſucht um Wilſons Vermittelung na I | Beheffiat und haben ich Hiaher ihrer 0, ach bei ihren Verbiindeten, ermeiien, Ä 
| 


Verhaftung zu entziehen gewußt. fordern Kontrolle über Handelsflotte. 


| 350,000 ftreifen in Berlin? 
Xondon, 16. Dez. In Berlin follen hente nicht weniger als 350,000 


nnd auch diefe nur als Heine 


des Prafidenten Wilfon in Europa, und er jagt dabei: 


Nom, 15. Dez. Bapit Venediet man viehleicht den Präfidenten 
Wilion erinden, als Vermittler aufzutreten, nm eine beijere Verſtändi— % 
nung zwiichen dem Tuirinal amd dem Natican herbeizuführen, fo ichreibt , Kopenhagen, 16. Dez. Giner Berliner Depeihe an die Zeitung 
die Zeitung Ropolo Nomans. Cie fügte hinzu, daft dieje Angelegenheit | Member of the Associated Press.| „Berlingsfe Tidende” zufolge verlannte der in Hamburg gebildete See- 
in feinem Falle der Frriedensfonferenz anterbreitet werden würde. | TheAssoeiated Press is exelwsively | lente-Nat die Kontrolle über die Handelsflotte. Halle jeiner Forderung 


— ontitled to the uso tor republieation nicht Folge geleiſtet werden ſollte, wird mit Verſenkuug der Schiffe ge— 
af : 12 : re | N . 2 —⸗ ge 
Dolksabitimmung Soll entfcheiden. |>f all news Jispatches eredited to it, droht. Der Mat beftcht and daranf, dak die Finanzierung bon dem 
. » * a . ; 'or not otherwise ceredited i is | Schiff itze ird. 

Anmjterdam, 16. Dez. Der Stantsrat von Dentihöiterreid) hat, einer Geller yes —— = Sinrfebeikern getragen wird 
Deveice ans Wien zufolge, an alle answärtigen Negierungen cine Note ishod! weh NEN | 
gerichtet, in Wweldier ein Plebiszit für die Selbitbeitimmung der Bevölke- — 
rnug von Böhmen, Mähren und Schleſien verlangt wird. 

Damit ſollen die Wüuſche der dentſchſprachigen Bevölkernng dieſer — 
von der Tichecho-flovatiichen Weynblit Geanipructen Yandesteile wahr: | ! 
genommen werden.) 


Polen bricht mit Deutſchland. Chicago und Umgegend: Zunehmende 


Berlin, 16. Dez. (Ueber Amſterdam und London.) Aus Warſchau Feen —* lie u und | 

. no -» ar . . z u i | 

wird deveichiert, dat Bolen die Vezichungen zu Deutſchlaud abgebrochen ae en — — 
habe. der Luftwärme, Mindeſttemperatur 
heute abend über dem Gefrierpunkt. 
Heute abend mäßig ſtarker Oſtwind, 
morgen Nordwind. | 
liben Zeit Dente am 
| wahrſcheinlich Regen 


I SIchnee. 


— —— 


Die Hohenzollern. 


| Yondon, 16. Dez. (Britiicher drahtlofer Dienit.) Interhandlungen 
zwiſchen Potsdam, den deuntichen Soldaten und Arbeiterräten und dem 
Vrinzen Eitel riedrid, zu dem Behnf, die Privatvermögen ‘der 
: Hohenzollern jicherzuitellen, nehmen einen lanniamen Fortgang. Man 
erwartet, dar im Jannar ein endgiltines Abkommen erzielt and formn- 
liert wird. 

(Einkünfte aus Privateigentum der Familie 
Tagen, wie es hieß, teilweiſe ausbezahlt worden.) 

Mehrere tauſend Pferde in den Marſtällen des ehemaligen Kaiſers 
ſind beſchlagnahmt worden. 


Wilhelm Hohenzollern will nicht fort! 


| ‚Nnjterdam, 6. Dez. Der „Ielegraaf“ meldet weiter, der vormalige 
beutichhe Aaijer habe jid, geweigert, Holland zu verlaſſen, auch nachdem 
Ihm amtlich vorgeitellt worden war, daß jeine fortdauernde Anweienheit 
a | wahrjcheinlih das Yand in ernitlihe Mihelligfeiten bringen werde! 
Amtterdan, 16, T Werber aus Amsterdam Tamen jüngft nad 


ivaren bor mehreren 


Standpunkt der früheren Kronprinzefiin-IlTutter. 
Gent, 15. Dez. Die zunehmende Bewöllun 
Spälabend nı 
im nördlichen Q 
Nhorgen nadıntlag oder abend etwas 


frühere Großherzogin bon Mecklenburg— 
Schwerin. Anaſtaſia, eine ehemalige ruſſiſche Großfürſtin und Mutter 
des Großherzogs Friedrich Franz des Vierten, der kürzlich abdankte, ſo— fäller 
‚wie Schwiegermutter des früheren deutſchen Kronprinzen, ſprach ſich Wigconſin: 
* ussunlihen wein € 8. Por Mrz, | mahrfheinlio Kogen oder Schnee heute 
‚einem Jeitungsforreipondenten gegenüber, wie folgt, aus: Ter luS« | ober ae Sir aekebeen 
brud) des Nrieges war für mid) eine große Ueberraihhung, und ich glaube, | der Luftwärme, | 

ET: ing nenbn ö * ra Indiana: Heute abend Kar, morgen bebedt | 
da; Teutjhland einen großen ertum begangen bat, nidyt blos vom | md unbettändia, sein eunaneidender Arechtet 
menschlichen ZStandpunft aus, jondern aud) aus politiichen und öfonomt:- | In ber Suttwörme. - 

Von ihrer Tochter, der frühe: | acı? undeitandig, imahrte 

ren deutſchen Kronvrinzeſſin Gecilic, babe fie jeit dem September nichts | <hrer. 
‚direft gehört, fondern nur aus Briefen ihrer ältefien Tochter, der Ko- 
niain von Tänemarf, eriebeit, dal sie fih Verde wohl befinden. Ueber ei = . PT 5 — sn , 
Rp BEN En —— leber en mit der Außenwelt abgeſchnitten. Berichte, daß er in ſtändiger Verbin 
die Lage in Rußland äußerte ſie ſich dahingehend, daß es verloren ſein Te turitand: 38* ee y oe: a HR mn ; 
ne re ee ee re EEE na nee ‚dung mit feinen früheren Ratgebern fet, find ımmahr. Es iit aud) wicht 
wurde, falls co dom den Alliierten aufgege en werden ſollte. Letztere Nachſtehend der Temperaturſtand nach wahr, daß die Erkaiſerin ſchwer krank iſt Sie iſt ſeit Jahren herz- 
ſcheinen über ſeine Bevölkerung nicht unterrichtet zu ſein, von der 78 den amllichen Angaben des Wetteramtes 56 Orihamb 36 ie roch se 
Bu nar V — J 0 - von geitern nachmitta n Uhr am: | Teidend und zhr fruͤherer Leibarzt it zu ihr gerufen worden, Diefer 
Prozent nur Gott amd den Zaren anerkennen, amd die Landfeute fragen | = 4 ———— traf in Schloß ein und jagt, ihr Zuftand fer ımderändert 

> a. * Mi — Me = z . en! 3 Ube nadınt.......35: 3 W norgenz,... zo, Tr x % i agtr, tur Hl { (TE, 

fich: „Ben folfen wir gehorchen, wir haben feinen Zar“. Cs wird 501 5 Ihr MB DE Se RER ® 

xabre dauern, che die Vevöllerumag die Worte Nenublif und Bräfident | — Ds zn 0 m Se 

un 5 u a i 4 | 6 VE nadım. ‚, de morge 
völlig beritehen wird, denm es it ibr althergebradter Brauch, ihre NE-| 7 Uhr abend br morg 
ligton md ihr Leben gewejen, Semanden zu haben, den fie verebren| 9 
fann. Teshalb follten die Alliierten Rußland helfen, ehe c83 dazu sn 


2 I⏑ J Ma nr 
Zunehmend Bewöllkung 


Wechſel in 0). 
der el Wiertugen, wo der frühere. deutihe Kronprinz interniert: ilt, 
‚md veranfialteten eine feindjelige Kundgebung gegen ihn, fo meldet der 
„Telegraaf“. Friedrich Wilhelm mußte ſich durch die Flucht aus den 
Händen der Weiber retten. 

Amerongen, Holland, 16. Dez. Der frühere deutſche Kaiſer führt 
das Leben eines Einſiedlers. Er iſt tatſächlich von jeder Verbindung 


teder- Michigan abend bedeeft, mior- 


‚schen Srimden, denn fein Handel blübte, — Sicasn 


oder 
enumergang, heute: 4320. 
A 


Mondaufgang: Morg nachmittag 4 


Neue Unruhen in Spanien. 
Ubr abends, vr ntorden 
ipat fein wird, 


be abends. ...4 morgens. ..h2 Mudrid, 16. D Nach einer Kabinetsſitzung, in der die ernſt · 
Deutſchland aber ſollte ſein Unrecht eingeſtehen und Reue 


12 
4 


Uhr ‚mitterıncht.4n | 12 


1 
aeigen, 1 3 Abe Ynondenk.ucdo  adm....aulVertagung des Parlamenis anzuordnen, 


zer. : umge ne m ven: nen sine net 
— +; —— — nn 


ER 
Ei» z\g . 1 

Hr —5** Be are 13, lichen in Katalonien ausgebrocdenen Inruben befprodhen wurden, ex. 

 ‚mitend.....dı | Llärte der Miniiterpräfident Romanoncs, er habe der König gebeien, elite 


— —* 
— 





— —* 
Be 
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ö 
R- 
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1000 Mäutel für Damen und Miſſes in mehreren Modellen zu 


wahl, einſchließlich Gürtel-M 


knöpfen. Gut paſſende Mä 


feinen wollenen Thibets, Kerſeys, Velours, Corduroy-Sammeten | 
und Miſchungen in ſchwarz, Navy, grün grau und Miihungen: 


Größen für Damen und Miſſes; Werte bis zu $15.00, zu nur 


89 


Taſchentücher 


Eine Ecke betickte 
Taſchentücher für 
Damen, in büb 
ſchen Blumen 
Entwürfen, weiß 
oder farbin, drei 
od. ſechs fortierte 
Muſter in fanch 
Bilde richachtel 
verpadt — 69 
wert 8 
Schachtel. c 
> 

Teich ſiniſhed Japonette Initialed Männer⸗ 
Zaſchentücher, mit grohßem ſeidebeſtitemIni 
Hal und 13011, Eaum, drei in fanch 39€ 
Bilderſchachtel verpadt, Schachtel zu.. 


— 


Große dekorierte Animal Cookies 


gerade das Rechte für das 
für Verzierung des W 
gelb und Chocolate. 

leine abgeliefert; morgen 


I7e 


Dangen 


"California Neb: 

„land A p fe ljincit, 
sertra jüh u. jatüig, Fi 
96 Größe (Dub. 
an einen Kunden), 
Feine abgeliefert, || 
Dutzend 


X 


HSüubſche Georgette 
Pcegen. beſtickt, u. 
ſpitzenbeſetzte Or— 
gandy⸗Kragen — 
Lroße Leinen Sai— 
Jorkragen, in weiß 
“md farbig, iveri 


bis 50c— 2Ac 


Auswahl . 


Strämpje 
Merrerizeb u. Fibre 
emiſchte Damen⸗ 
ümpfe, Semi- 
ajbioned Faſſons, 
in [wars und far- | 19 "Nanre, 
ei | iwert, fneziell zu 
con — c J 


wur. 2öe| TC 


A 


‘ = 
i 
—34 

— 


ſtechenden 


—I 


men⸗ u. Mädchenmäntel 
Werte bis 81 


oden, mit großen Patch- und Schlitz— 
Taſchen, einige mit Sammetkragen; | 
ntel, enganichliehend zugeichnitten, aus | 
Stoffen gemadıt, die ji für den Winter eianen, beitebend aus 


eihnachtsbaumes — gut zum 
Eſſen — verſchiedene Arten, in weiß, roſa, Roſe, 
Andere fordern 30e und 356; 


u De 

Bon 7 ihr bis 9 Uhr 

bends: 
— Ddienstag abend im 
XXMBaſement von 7 bis 
10 Uhr: Japaniſche 
ſeidene 
mit breitem Spitzen 
Band im Rücken u. 
in Front, Spißen= 
ſtreifen überSchul— 
tern, 
wert, ſehr ſpeziell, 


Von 7 Uhr bis 
Abends: 


Dienstag abend im 
Baſement von 7 bis 
9 Uhr: Vorzügliche 
Qualität Gingham 
Kleider, in hübſchen 
gebrochenen Plaids 
und Checks, mit ab— 
Farbe 
beſetzt, Größ. 6 bis 
81.0 


> 


+ 


a’ ++ 


e Lüge 


Roman von Yba Bey-Eh. 


Offen Jen | Bin 
abenb bis 

Beihnachten. | || 
| 
| (20. Yortfegung.) 

| Die Tür fhlug zu. Drimmen bes 
fah bie nur mit einem fchwarzen 
Stepprod und einer mweiben Nacht: 
|jacfe Setleibete Frau das adreffenlofe 
Kouvert. Sie hatte eine Nehtmühe 
auf, melde feit und glatt ihre Ohren 
ıbesedte und unter dem Kinn zus 
gebunden war. Daraus fah ein aut- 
ı mütiges Alltagsgeficht herbor. 

| „Sabine, Fräulein Sabine!” 

„Sleih. Ich ziehe gerade mein 
Kleid an!” rief e3 vom Nahbarzims 
mer. 

„Hier ift ein Brief, vom Herrn 
Baron gewiß.“ 

Für die Alte blieb Franci3 Ratl- 
'fton ein Baron; daß fein Vater ein 
Lord geweien, oder fein Großpater, 
und er feinen Zitel Haben follte 
leuchtete ihr nicht ein. 

Num tat die Tür fich auf, die nur 

angelehnt aeweien und ein junges 
ı Mädchen erfchien, mittelgroß, ſchlank, 
\fehr gracil und doch mit vollkom⸗ 
men entwidelten ormen. hr feiner 
| Kopf, den fchmeres, dunkles Haar 
\umgab, jaß auf dem fhlanten Halfe 
‚in jenem vollendeten Linienanfchluß, 
| wie man ihn bei griehifhen Sta: 
‚tuen findet, Ihr Geficht, von regel: 
| mäßigeren Zügen als dasjenige Ot- 
|tilieng, fiel zumeift durch die matt: 
weißen Farben und die ſchönen, hei— 
teren Augen auf. Dieſe Augen, groß 
und dunkel, wie gemacht zu melan— 
choliſchen Träumereien, ſchienen es 
vorzuziehen, zu lachen, und der frohe 
Sonnenſtrahl aus dieſer Tiefe wirkte 
doppelt anziehend. 

Sabine ſchloß noch den lehten Ha— 
fen an ihrer blauen, weiß, nah Ma- 
rineart beſetzten Blouſe. 

„Ein Brief? Gewiß ein Wort von 
Francis über den Erfolg ſeiner Un— 

ſerredung.“ 

Sie nahm das Kouvert und riß es 
ungeduldig ab. Ihr Schrech, tief— 
freudig wie er war, blieb doch ſtumm. 
Sie hatte von Jugend an lernen 
müſſen, ihre Angelegenheiten für ſich 
zu behalten. 
|" „ah verlaffe Sie 
Augenblide,” fagte fie, 
I „Sf Herr Baron Schon unten?” 
| „Nein. Eine Dame, die ich Feine 
und bie bon meiner Anmelenheit er 
fuhr. Francis mwollte ja erft halb 


Neun kommen.“ 

o — || Sabine faate das alles ganz ru— 
— hi, ber al bie Zür hinter ihr 
— | ji; ge1dlofien, da flogen ihre Füße 

über deir Boden und im erften Stod 


ı Tief fie, —* Eile pe an ber 
* rechten Tür zweimal vorbei. 

Kon 9:30 bis 11:30 Worm. || Wie seihas es, daß ihre aeichte 
| Mutter fi bier befand? Moher 
mußte fie bon ihrer Anmefenheit? 
Hatte fie fie gefterıt gefehen, ala die 
alte Syrau Böttcher mit ihr all die Ge- 
mäldefammlungen und das Theater 
befucht, wie Francis es befohlen, um 
| fie während feiner Mbmelenheit zu 
|zerfireuen? War etwa biefe Stabt 
|der Aufenthadt ihrer Mutter? Danıı 
Nm lannte fie vielleicht Francis' Ver— 
* 79e |manbte, feine Schweiter Mannharbt 

und feinen Bruder Gemmingen. 
Eabine war ganz verwirrt. Ihrem 
‚ratlojen Hins und Herremmen machte 
| fie endlich durch eine Frage an einen 


ihr begegnenden Kellner ein Eirbe. 
| Diefer brachte fie bi8 an Dthmer! 
Tür. 
| Sie Hlopfte au. 
l 

- | 


5, zu 89.65 


r Ans 


bis zum Salie hinauf zuzu- 


auf einige 


Dienstag früh —— 
im Bajementk fr: / 

bon 9:30 bis 
11:30 Uhr ãA 

$1.50 türktiche) 
Badematten—.} En 

ertra ſchwer — 

Größe 23 bei 36 Zoll — in roſa und 
weiß und gelb und weiß, Tile Muſter; 
(nur zwei Matten an jeden Kunden 
verkauft ſpeziell 


— en 
ion Berfauf das Stück 


Füllen der Strümpfe und 


des Pfund „Herein!” rief eine Männer: 
fiimme. Eine Männerftimme? Was 
| bedeutet da? Scheu öffnete fie bie 
Tür. 

Ein Jubelruf! Da fand Fie, Die 
‚aeliebte, teure und immer emtbeörte 


Handſchuht 


Caſhmerette Hand⸗ 
ſchuhe für Damen, 
—— vor⸗ 
er |jauchzenden Kind entgegen. Da hing 
ind ſchwarz, ipez., || Sabine am Halje der Einzige. 
Dienstag 55e | „Mama, Mama, wo tommit Du 
gu ....... | her?” 

„Und Du? Auf Reifen ohıe meine 
Erlaubnis, Sabine?“ 

„Mama ih will Dir Alles 
ſagen. Verzeihe mir. Aber das wich— 
tige Ereignis, das ſich vorbereitet 
.. Du ſollteſt es erſt erfahren, wenn 

es ganz geſichert ſei.“ 

„Ich weiß Alles,“ ſagte Oitilie 
ſchmerzlich lächelnd, „der Mann, der 
um Dich wirbt, iſt Francis, der 
junge Stiefbruder meines zweiten 
Gatten.“ 

Sabine verſtand kein Wort. 

„Du,“ lallte ſie faſt, Du ... 
3 
| „Komm, mein Kind, laß 

Alles Sagen.” 
aute Form und qut [|| Dttilte umfahte die Taille des ver- 
aemachıt, 59c wert; |! fteinerten Mädchens und führte fie 


Dienstag 33c ſanft zu Othmer. 
5 1 
| 


Vamiols; 


regular 79 


2 * 

* 

Shürzen 
Coverall Schürzen, 
in hübſchen Plaid 
Muſtern, — leichte 


420 


Rücken zu knöpfen. 
Sure waſchbare 
D 

Stofſe — Dienstag 


eis 
Huf Beds 


Muff Beds, in den 
lpopulären Melonen 
Faſſons. mit wei— 
chem Floß gefüllt; 


11: 


mich Dir 


ſpeziell zu 


Mutter und öffnete ihre Atme dem 


Bu 


Driginal Bieter u 


Columbia 
Sprechma ſchinen 


und Record 
In allen Spraden! 
Daar oder Nbschiung. 
Spe hi ell: 
2554-,Sttlle Nat"; 
„Ihr Kiindlein fommt 
—,oh, du fröhliche, 
ob, du feline Zelt’,— 
Verlangt Katalog frei! 


Difen abends, aud 


Sonntags. 


J. M. Cooper 
335 %. Norih Ave., 
nabe Cchbamid -Eir, 
Zel,: Diverfey 2709 

8—31d5,8 


„Armes Kind, wenn das nur fo 
gewiß iſt!“ 

„Oh, nun dreifach gewiß, denn ich 
werde in ihr auch meine Mutter fin⸗ 
den!“ rief ſie ſelig. 

„Laß Dir erzählen...“ murmelte 
Dttilie, 

„sa, Mama. Gefhtwind — alles.” 

Sie hodte zu Ditiliens Füßen nie 
ber und verfchräntie ihre Arme auf 
Ottiliens Knieen. 

Othmer betrachtete ihr ſirahlend 
glückliches Geſicht. 

Und wie Ottilie nun Alles er— 
Härte, von dem Smang, ben bie einft 
verheimlichie Talſache ausübe, von 
Gemmingens Widerſtreben, Othmers 
Tochter als Familienglied zu be— 
grüßen und wie dies Widerſtreben 
zugleich eine Verurteilung für ſie 
ſelbſt ſei, wich der Glücksſchein keinen 
Augenblick von Sabinens Geſicht. 

„Du ſiehſt,“ ſchloß Ottilie mutlos, 
„Dein Glück iſt in Frage geſtellt, das 
meinige aber ganz verloren, wenn 
mein Gatte von meiner erſten Ver— 
mählung erfähri.“ 

Sabine ſchüttelte den Kopf. Ihre 
Gewißheit ſchien unzerſtörbar. 

„Mama ... Du ſagſt, dieſer, Dein 
Gatte, liebt Dich, nun, dann kann 
grade Deine Perſon ihm doch be— 
weiſen, daß Frau oder Tochter eines 
Unglücklichen, Verirrien, nicht mit 
ihm Eins ſind. Er war elend — 
Du biſt gut. Vielleicht traut Herr 
von Gemmingen mir dann auch et— 
was Gutes zu.“ 

Othmer lächelte. 

„Der Name 
melte Oitilie. 

Sabine ſah zu Othmer auf und 
nickte ihm vergnügt zu. 

„Der Onkel, der ſich ins Engliſche 
umgetauft hat, kann mich adoptieren. 
Deine Ohren müſſen es doch zu— 
geben, Mama, daß Ottmar und 
und Othmer, engliſch ausgeſprochen, 
ſo verſchieden klingen, daß doch af— 
fenbar ſelbſt Herr von Gemmingen 
nicht auf einen Zuſammenhang von 
Onkel und Papa gekommen iſt, trotz⸗ 
dem, wenn ich Dich recht verſtanden 
babe, Herr Dihmer von einem unter— 
gegangenen Bruber zu ihm Tprad. 
Wahrheit kann ein Geheimnis ziwi- 
Ihen und i1y der Familie bleiben.” 

Das MUebergewicht einer frohen 
unb mutvollen Seele über eine bang 
bebrüdte machte fich geltend. In 
Ditiliend Herzen regte fich Ieife ein 
Schimmer bon Hoffuung. Der klare 
Deritand Sabinens, der Alles fo ein: 
fach überſah, entzückte Othmer. 


Das gefiel ihm. 
... der Name,“ mur⸗ 


daß Du mich zum Vater willſt, iſt 
Hug von Dir. 


Sabine erkob fi und fchüttelte 
ibın die Hand. 

„Francis wird Augen machen,“ 
lachte ſie. 

„Du darfſt Francis noch kein Wort 
dertaten von unſerer Zuſammenge— 
hörigkeit,“ ſagte Ottilie unruhig. 
| Und mit ber ihr eigenen Selbit: 
INänbigfeit, die in diefem Mugenblid 
etwas Verletzendes hatte, menigiten? 
für Ditilie, fagte Sabine rafch: 


Nein, ich will keine Heimlichkeiten 
| vor ihm baden.“ 
| , Sogleich fiel ihr ein, meld ein 


Stachel in den Worten für Dttilie 


war. 
„Verzeih, ſüße Mama ... verzeih.“ 
Ottilie küßte ſie. 

| „Nun,“ meinte Didmer, „au? 

Klugheit und Rüdiiht auf Dein 

eigenes Glüd jehmeige wenigitend bis 

morgen.“ 

| „Mein Mann hat ftrenge unier- 

ıTagt, daß Francis heute von Eurer 

Liebe ſprechen ſolle,“ erzählte Ot⸗— 

tilie. 

Oh,“ klagte Sabine, „dann wer— 

det Ihr ihn mir wieder den ganzen 

Tag rauben und ich kann mit Dame 

Böttcher und ihrem braunſeidenen 

Staatslleid überall umherfahren, wo 

es ohne Francis doch nur öde iſt.“ 

| „Liebft Du ihn ſo ſehr?“ fragte 

| Ditilie bemegt. 

I „8a," fagte Sabine einfad. 


Ihr Angeſicht erglühte dabei. 


‚Glid m 
hienen für fie nicht vor 


anben zu 
ein. ' 


„Alſo biß morgen,“ jagte fie zus 


lebt. 
Die Uhr Ihlug Halb neun. Der 


wegemider vis 


* A r en 
ur et ten, 


Gur die „ubendyolt) {4 
. Vom Goldenen Tor, 


Bon den Deutfhamerilanert.— Der Winter 
in Chicago und In Kalifornien. — Bom 
Dichter Hermann Glaud, — Der Tall 
Moeney. — Der „bildhübſche“ Stephanie. 


klingende schlag lenkte Sabinens —— — — 


Augen auf das Fifferblatt der auf 
einem Zylinderbüro ſtehenden Pen— 


dule. 


| 


„Du bilt ein Mädchen nach mei- | — 
nem Herzen,“ ſagtie er lobend. „Und man nicht knauſern. 


Daß man meiner | 


Tochter den Eintritt in eine Yamilie | 
beriweigert, werde ic) nicht dulden.“ 


| 


| 


„Er fommt .. . dies ijt die Zeit. 
Abieu, Mama... „ abieu, Onkel... 
Papa. Morgen... morgen.“ 


Dttilie Hatte kaum Zeit, ihr zu; 


fagen, daß fie fih morgen früh h':r 
toi:der ireffen wollten. Und fort war 
Sabine. 

Die »rüdbleibenden Beiden ſahen 
Tih tief in die Augen, ftolz, alüdlich. 

„Ja,“ ſagte Othmer, Ottiliens 
Gedanken, die er erriet, laut beſtäti— 
gend, „für dieſes Kind haben wir 
das Recht und die Pflicht, alles zu 
wagen. Sie iſt des höchſten Glückes 
würdig.“ 

Sabine lief mit Windeseile zurück 
in ihr intrefolzimmer. 

„Francis ſchon da?“ fragte fie 
Thon beim Eintreten, 

„Soeben war der Kellner hier und 
melbeie, daß der Herr Baron uns 
unten it: Salon erwarten,“ faate 
Yrau Böttcher. 

„Dann ſchnell, ſchnell!“ 

Sabine zog die alte Frau an der 
Hand zur Tür hinaus. Madame 
Böticher erachiete ſolche Haſt für ſehr 
unſchicklich und entzog ihre Hand den 
umklammernden Fingern Sabines. 
Sie, als Gattin eines Mannes mit 
ſicherem Einkommen und königlich 
preußiſchen Beamten, war von dem 
Bewußtſein ihrer Würde von jeher 
vollkommen durchdrungen geweſen. 
Jedoch an eine ſolche Reiſe zu denken, 
wäre ihr nie, in den kühnſten Träu— 
men von Lebensgenüſſen nicht, ein— 
gefallen. Aber niemand ſollte den— 
len, daß ſie ſich etwa nicht angemeſ⸗ 
ſen zu benehmen wiſſe. Sie zeigte 
ſtets ein würdevolles, feierliches Ge— 
ſicht, auf welchem nimals weder das 
qutmütige Lächeln, noch die ärgerliche 
Ungeduld erſchien, die zuhauſe von 
ben wechſelnden Ereigniſſen der ehe: 
Iihen Wirtfchaft hervorgerufen wur: 
ben. Auch griff fie oft auf ihre ein» 
äige Reife mit „Papa“ zuriüd, die fie 
einmal vor fünfzehr Nahren mit 
einem Pfinaftertrazug nad der 
fähfiihen Schweiz gemacht. „Papa“ 
und „Mama“ waren die Kofenameın, 
mit denen die finderlofen Leute fich 
nannten, Wenn Madame Böttcher 
erzählte: „Als Bapa und ich in Dres- 
den waren ...“ konnie Francis 
kaum ein Lächeln unterdrücken; ſeine 
lebendige Einbildungskraft ſah dann 
den zaghaften Alten im Schlafrock 
vor ſich. 

Madame Böttcher konnte kein 
Coteleit eſſen, ohne ſich laut zu er— 
innern, daß „Papa“ in Schandau 
eins beſtellt habe, aber ſo lange hätte 
warten müſſen, bis er dann Standal 
mit dem Kellner gemacht habe, was 
ihr ſehr unangenehm geweſen ſei. 
Sie konnte keine Droſchke beſieigen, 
ohne zu betonen, daß ſie in Dresden 
auch ſtets gefahren ſeien, denn 
„Papa“ habe geſagt, auf Reiſen dürfe 


(Fortſeßung folgt.) 


Dr. Gentile tot. 


Im Columbia Extenſion Hoſpital 
erlag geſtern Dr. Joſeph Gentile den 
Wunden, die ihm am Samstagabend 
von Charles Ganero beigebracht wur— 
den. Der Arzt war von dem Patien— 
ten, den er angeblich nie vorher auch 
nur geſehen hatte, hinterrücks nieder— 
geſchoſſen worden, als er ihm den 
Rücken zudrehte, 


um ein Rezept zu wart zurechtfinden, 
ſchreiben. Nach dem Angriff auf Dr. nen; wir ſprechen deutiſch, erfreuen | 


San Francisco, 10. Dez. 1918. 

Mit dem Tode 
meines Freundes 
Emil Ließ, des 
früheren Kor— 
reſpondenten der 
„Abendpoſt“, ſind 
auch die Fäden 
zerriſſen, welche 
zwiſchen dieſem 
Blatte und der 
pazifiſchen Küſte 
hin-⸗ und herge— 
geſponnen wur— 
den. 

Jetzt ſollen ſie wieder angeknüpft 
werden, und zwar durch mich. 

Emil Ließ war ein genialer, hoch— 
gebildeter Mann; er wußte nicht nur 
zu reden, ſondern auch zu ſchreiben; 
ſeine Feder war gewandt und ſcharf; 
er war radikal foriſchrittlich geſinnt 
und den Philiſtern rieb er nicht ſelten 
den Kümmel. 

Es wird mir ſchwer fallen, ihn 
auch nur einigermaßen zu erſetzen, 
doch will ich mein Beſtes verſuchen, 
den Leſern der „Abendpoſt“ monat— 
lich zweimal zu ſchreiben, was es hier 
am goldenen Tore und längs der 
Küſte des Stillen Ozeans Neues 
gibt, das auch die Chicagoer intereſ⸗— 
ſieren dürfte, vor allem über den 
Aufſchwung San Franciscos als 
größter Handeld- und Induſtrieſtadt 
der Mefttüfte, über Ubnormitäten in 
der Witterung, über den im ganzen 
Lande befprochenen Fall Moonen 
und andere GSenfationzprozefle, por 
allem aber aud, mas das Deutſch— 
Amerilanertum unfrer Stadt wäh: 
tend deö Krieges getan hat und nad 
bem FFriedensichluffe tun wird, um 
al Kulturfattor meiteren Einfluß 
auszuübeıt, 

Die Sonne des AUmerilanertums | 
deutfcher Herkunft ftand Mitte ber] 
achtziger Jahre im Zenith; nah Yun: | 
berttaufenden zählten bie friichen: 
deutfchen Elemente, die damals ins 
Land kamen und ſich hauptſächlich 
in den Mittelſtaaten und vor allem 
im Nordweſten niederließen. 

Seitdem find fehon viele von ihnen; 
in die Grube arfahren und ein gror | 
Ber Teil ift aanz und gar vom beut=- 
ſchen Weſen abgefallen; die Kinder! 
vollends denfen ganz anders als) 
wir; fie waren mie in der alten Heiz! 
mat und haben baher audy fein Heim- 
weh ımd feine Sehnfucht wie mir; 
bier find fie geboren, hier wachjen 
fie auf; bier gehen fie in die Schule, 
hier Schließen fie ihre FFreundfchaften, 
bier erlernen fie ihren Beruf, hier 
heiraten fie und gründen ihren eige- 
nen Hausſtand. Gie murzeln m 
amerilanifher Erde — Amerika 
itihbr Baterland! 

Und e kan auch nicht ander? 
fein uno fol nicht anders fein. 
Die alten Stüßen der Yurn= umb 
Gefangpereine werben morfch und 
bredden zufammen; fchon jeßt ver- 
larigt man im turmerifchen Kreiien, 
daß das Kommando in Enaftfch er: 
ieilt werde, und viele deutſche Pa— 
ſtoren ſehen ſich genötigt, engliſch zu 
predigen, damit ſie das junge Ele— 
ment nicht verlieren. 

Viele von unſeren Stammes— 
genoſſen werden ſich nach Friedens— 
ſchluß in Deutſchland oder Oeſter— 
reich niederlaſſen und ſie werden 
Lücken in unſere Reihen reißen, die 
nicht erſetzt werden kbunen! Wir 
Alten müſſen uns eben in der Gegen— 
fo aut mir fönz | 


Gentile verfughte Gnnero die Waffe | uns des deutſchen Gefangs und füh- 


„Bor Francis etwas verdergen?;gegen ich felbft zu richten, er murte ren ein gefelliges Leben beutfchr Art; | 


aber rechtzeitig daran verhindert und | nad) ung tommt bie Zulunft, und die 


überwältigt. 
—-J — 
Totenbretter. 


Im Oltoberheft des „Amerikani— 


ſchen Familienblatis“, dieſer von ſo viel beſſer, ich möchte faſt ſagen 
Rev. P. Markert, S. 2 D., in fo}, 


gedtegener MWeife repiaierten Monats: 
fortft, veranihauliht ein Bild in 
harakteriftiicger Weile die jo interef: 
Tante Sitte der Totendreiter. 

E83 ift jedoch nicht ganz richtig, 
was bort in einer Yyußnote gefagt 


wird: „Die „Iotenbretter” find ein |mun jeden Tag reanet. 


gepört unfern Kindern! | 


Menn man gerade nicht weiß, über | 
maß man Sprechen fol, danı. fpricht 
man bom Wetter, und unfer Wetter 
hier au ber Küfte ift fo verfchieben, | 
humaner* al3 das in den Mittel: | 
und Nordmweititanten, dab es fie) 
Ihon lohnt, darüder zu ſprechen. Bei 
und bier hat die Negenzeit vorigen 
Monat eingefeßt und mit ihre ift un« | 
fer Winter aeflommen. Man darf! 
aber beileive nicht glauben, da es! 
Letzte Woche 


Volksgebrauch in Bayern“. Die Sit- z. B. leuchtete ohne Unterbrechung 
te, das Iotenbrett, auf dem die Qeiche | der blaue Himmel auf uns herab und 


bor der Einfargung zu liegen pflegt, 
zu bemalen und mit dem Namen bes 
XIoten, Sterbetag und einem from: 
men Memento mori zu verjehen, um 
e3 dann an einem Rain aufzuftellen, 
ift nicht auf Bayern befchräntt. Audy 


Es im VBöhmermwald und anderen Gebie: 
„Umarme diefen,“ fprach fie herz | Hang wie das Ja bor einem Altar. ten Deutſchlands und Oeſterreichs 


‘lich, „es it der Bruder Deines Va— Sie | übt man biefen Brauch. 


| 


| 
) 


die Some ftrahlte To hell und warm, | 
daß e3 eine Freude war, im Freien 
zu luftwandeln. Einen Winter wie 
in Chicago gibt es in Kalifornien 
überhaupt nicht. Jh habe bag dur= | 
tige Winter- u. Sommerllima Jahr 
zehntelang ausgeloftet, ich habe 
Schnee geihaufelt, das Eid vom) 
Bürgerfieig gebadt, ich habe mir in 


| men leicht verderbliche Fachen in] 
den ſogenannten Luftſchrank (cooler) 


um 4 Uhr ſenken ſich die Abend— 


Dieſe Garnitur für das Gpeife: ‚Blätter grün mit lang=-furzem Stid 
zimmer, auf weißen BerkfhiresZin- | ausgearbeitet, alles übrige mitffreuz: 
nen borgebrudt, befteht aus einer |ftich, das Obft rot, gelb und zofı. 
Tifchdede und einem Läufer, 45, Das Mufter für die Dede, Nr 
tejp. 18 bei 54 Zoll groß. Die wilden |785, foftet mit Zubehör $2.00; für 
Rofen werden rot mit gelben Sten:|den Tifchläufer, Nr. 785a, koſtet 
geln und grüner Mitte, Ranten und |$1.25. 


KENT N OS ILL TBURE Nana 


“iz 


EIGNERHERD 
Sur & 


GoLoes WERT 


Diefer Zafchenbehälter für Staub: 
, fücher entfpricht dem Handtuch, das 
‚ Obftmufter wird dunfel mit Ctilftich 
außgearbeitet. Die Tafchen find grün 
Abi = .  |unb werden aufgenäht. 
Diefes Parabehandtuch it Lohfır-| Das Mufter Nr. 1502 Loflet mit 
ben, an beiden Enden mit grüner | Zubehör 50 Cents, 


| — — — 


Zn ie! 
Verzierung, 22x45 Zoll ‚groß. . m Man bekommt dieſe Stickmuſter in 
Buchſtaben werden mit Stilſtich der Scunfier Ableiung ber „Mdend- 
duntelbraun ausgearbeitet. | voit“, 223 W@. Waihington Str, Bei 


| Boftbeitellungen wolle tan 5 Cmts für 
Das Mufter Nr. 1501 fojtet mit | Borte beifügen. Chede und „Money 
Zubehör H1.00. 


| Orders“ follten an „Ihe Abendpsit Ca.“ 
ansgeitellt werben. —— 
— — — — — ñ —— 


m Sacramento» und San oas | 
> 1 203 — —— ra Negens Belebender Sauber geftrenk 
Fresno uf. mirb es im Sommer) Nicht nur ber 
allerdings fehr heiß, aber die Hige it Sandmann freut ne = ve sie 
eine trodene und Sornmenftiche find | melg Ma, da8 die Erde burehtränft 
eine Seltenheit. und ein fegensreiches neue Yabr ver- 
Zur ECharakteriitit des Klimas von |fprict. — — 

San Francisco und anderen Orten | oh ae ts 
längs der Küfte kann man anführdır, te Bee = Be em 
baf biele Frauen auch im Sommers auker Atem; den zum Xode verur- 
Pelze tragen; daß bie-meiften März |feiften MW ombentverfer bat Goubo. 
ner im Winter ohne Meberrod aus: | Stephens zu Iebenalärtgfichem 
gehen und daß man in ben Häufern | Suchthaus begnabigt! r 
und „Flats keine Eisſchränte fin⸗ Mvoney — aber gegen eine 
det. Es genügt jahraus, jahrein, folche Tebenslängliche „Vegnabigung“ 
hinter fchwebifchen Gardinen; „Ent: 
weder bin ich ſchuldig“ ſagt er, „dann 
| hängt mich; das ift mir lieber, als 
\zeitlebend im Zebragemand hinter 


Und Wunder obit" Ende, 
$ über'3 G@elänbe 


gejtellt werben. 

WIN man Bier oder Wein bejoit: 
ders frifch Iredenzen oder foll die ———— 
Maibowle beſonders kalt gemacht den Gefängnismauern von © 
werden, nun dann holt man ſich das Quentin zur begetieren; oder id bin 
nötige Eis beim Krämer oder fyleiz unſchuldig. dann gebt mich frei! lin) 
‘ Zee a | i ia!“ 
fcher und erwirbt fid} die befondere ich Pin unſchuldig! —— 

| Die organifierte Arbeiterichaft hat 


Uneriennung feiner Gäfie. . le Arbeiterſ. A 
Dieſes Jahr mar der Monat No: ;1hr ganzes politiihe Gewicht für 
venber näffer als gewöhnlich, aber Moonen in die Wagfchale' gemorjer 
felbft diefer November hatte nur und das bedeutet viel, ſodiel, daß 
einige Tage Regen; 17 Tage waren man ſich ſogar in Waſhington für 
hell und fonnig, die übrigen waren Mooney ins Zeug gelegt und Schrilte 
grau und neblig. Die Wetterwarte getan hat, die wie cine Verlegung de: 
berichtet, daß im November 5.6 Zoll ſouveränen Rechte des Staates Ka— 
Regen gefallen ſind, während das lifornien ausſehen. 
Miitel nur 2.47 Zoll beträgt. | Was überhaupt in den Gerichten 
Nur viermal in 48 Jahren weit des Yandes für Abjurditäten vor— 
der November einen größeren Regen |fommen, das geht zu weilen üider bie 
fall aus; der November 1885 ift der Hutihnur. Co bat z. B. vor iveri- 
„Necord“:Monat, mit 11.78 Zoll.jgen Tagen eine Frau einen Gdei- 
Die tieffie Temperatur im verfloffe: | Pungsprogeß gegen ihren Mann an: 
nen Monat betrug 45 Grad Fahren: 'gelttnegt und als Rlagegrund anıe- 
heit und in 48 Jahren ift das Qued- geben, daß er zu „ölonomifch“ ei! 
filber nie unter 38 Grad aefalleı.| Worgejtern gina ich in eine Cafe- 
Alfo Schredniffe. des Winters und |teria, mie man bier eine geivilie 
bes Sommer3 gibt es hier wicht in;Sorte von AbfütterungdsAnftalten 
Kalifornien. ‚nennt, von benen übrigens mande 
Im Often und Mittelweften ift,Tehr geräumig und elegant einge: 
der November ein recht trüber Mo= richtet find, und befielle mir- ein? 
nat; die Tage find kurz und jchon ; Tafje Kaffee mit Kuchen. 


Und iwer brachte mir dag Beitellte? 


(+ 
xD. 


— | 90 Be — fSt Q eben: | 
;ter3 und Dein einziger Verwandter |tvar in diefem Augenblid rührend | hatten auf Stabt und Land. eben | 


rue Damen ete. auf der Welt!“ ſchön. Ottilie fühlte einen ungeheu— 


$1.50 pelzbeſetzte und bandbeſetzte Ju⸗ Sabine ſah ihn wie träumend an. ren Entſchluß im fi aufkeimen. 
liet Damen-Hausſlippers, handgewen— uUnd Othmer fühlte ſich wunderbar Nein, lieber das Leben hingeben, als 


Die urſprüngliche Benennung de 


5 Norbioisconfin die Nafe erfroren und | Hilmar Stephany, der Bürger zmeier 
| Totenbretts war Rebrett, von althoc- | babe zähneflappernd in der unge— 


falls Tenne id) feinen Diähter, der vom 'Melten, der Schon anfangs der Tieb- 
beutfch hreo, mittelhb. ze, der Leichz | Ditsten „Horfe Car“ gefeifen, beren | Dernaen November zu F pozu | ziger Jahre in Chicago und Mil- 
* nam. Jene unferer Lefer, die dasHer-⸗ Fenſter jo dich mit einer Gistrufte | Then eußerung angeregt worden paulee gemimt und ſich viele Freun⸗ 
dete bieglame Sohlen, in allen belieb» || ergriffen. Aus dieſem hugenbichönen !diefem edlen Kinde einen Schmerz berfche Konverfationslerifon befigen, betedt waren, daß man erraten dare. Aber wir Bier in San Fran de erworben hat; der dann fpäter 
ten Schattierungen, mit und oßne || Geficht Teuchtete ihm, bei aller Aehn | zufügen. Iiwerben dort nicht unter Iotenbrett, | mußte, Ivo man auszufteigen Hatte, | C15C0 haben — Dichter, der leider | nach Berlin ging und dort. aß „Ea= 
Schleife am Vorderieil, in allen Grös || lichkeit, die e8 mit Dttiliens Zügen) Plöglich fchien ein neuer Gedanke) mohl aber unter Leichenbrett en Und im Sommer bei 85—90 Grad! diel zu — betannt iſt, einen Dich. ifoenia Siephanye betannt mar, 
ben 3 biö 8, ſpegiell für 97e | zeigte, doc) die Lebenzfpur von feir ; Sabine zu bederrfäen. aber audreichende Angaben über bie: | {m Schatten und einer Luftfeuchtig- |fer, der uns fchon manch imertoolle | weit er in feinem Geichäfte am der 
— c nem unglüdlihen Bruber entgegen.| „Mama!“ rief fie, „habe ich Ges fen Mollabrauc finden. Dort heikt  feit von 95 Grad, da wird das Metz | poetifche Gabe geihentt und der bier notzpamer und fpäter an der Char- 
Ganz Filz Slippers für Mifies und | Gerade denfelben gewinnenden Zau⸗ ſchwiſter ? es auch ganz richtig: Dieſe Sitte fin- der geradezu lebensgefährlich, We — nr ad, lüottenftrahe bie herrlichften talifor: 
Kinder, mit Sud Filsioblen, hübihe Schattierungen; beaucme, warme ber hatte Jener in ben Augen, um| Dttilie fchoffen Iränen in bie|pet fich heute noch in Tirol, Ober: fließen einem die Hembfragen vom °# N r 3 —* en ge, en Früchte und beftem kalifor— 
Clipper3 für die Nleinen, alle Gröjen 6-2, 49c wert, zu |den zumachen vorbeftimmten Mund Mugen. Sie umarmte ihre Tochter. | md Niederbanern, Schweiz, Ober: | Halfe wie das Unſchlitt von ber | „ir jener 189% erſ ienenen Ge⸗ giſcden Wein feilbot. 
Za ſogie fie eine Schweiter — pfalz und Böhmen. ee ‚ |Pihtfammlung finden mir ein Ge: 


Haus⸗Slippers 


gehabt. | ö tere. 2 ı 105 ——) . Der Arien bat ihn wieder nad 
und Eure Herzen find aus dem ylei- Hier ift während der Winteräzeit, Dit „Ralifernifcher November“ und 


„Sabine!“ rief er. | 
Soldat fhiwer verlcht. | Bon einem von Sohn Germat, Nr. ı Sie lieh ſich umarmen. chen Golde geſchmiedet. Und einen — —X manchmal Reif am früben Mor- | 
m 12639 ®. 16. Str., gelentten Kraft). „Du folit meine Tochter jein, Bruber, ber Stab und Tuftig it, tie) — Neue Krankheit, — „Dein Dez | geıı und in den nörblihen Counties 
Bub ein Plottenihüler von einem |[aftivagen wurbe der Trlottenfchüiler | Fortan bei mir eine Heimat haben,” | Francis. ‚ ‚er fieht aber gar nicht gut aus.“ — des Staates, beſonders in den 
3 Kraftlaftwagen überfahren. Edward Maurid aus Benfacola, | Tagte er gerührt. 2 Sabine war ivie trunden. Eine „Ueberanftrengung! Von früh bis in | Sierras, aibt es mohl aud Eis und 
* 3 Bubl, %dabo, ftammende Fla., überfahren und innerlich fehmer | ‚Sie fhüttelte ben Kopf. Gin ger; maßlofe Yreube ergriff fie. Sie) bie Nacht hinein tut er gar nicht? ala | Schnee; aber Winterftürme wie im 
—* ee — — derletzt. Er wurde nach dem Gountn | beimnizvolles Glüdslächeln ging mie | umarmte Dthmer und ihre Mutter — bhgienifch leben!“ Flußgebiete des Miffifippt vom Jui⸗ 
p doſdliet überfürt heller Sonnenſchein Über ihr Geſicht. und ſprang im Zimmer umher. — Zuverſicht. — „Der Briefträ- noisfluß norowärts bis zum Oberen | 
Bern jchiwer verlegt, ald eran der" a „Die habe ih Thon,“ ſprach ſie „Wie werben hir glücklich fein, wie! ger bleibt ja heute fo lange!“ — „Sr Ste und beit Quellgebieten des Milz | Grist ieutend aus des Gärthens ihmalen | 
59. Straße und Dorcefier Une. in, a nn und ſah ihn froh an. werden wir glücklich ſein! Wie iſt wird nichts für Sie haben.“ — „Ach, ſouri kommen niemals vor. in EIN . RER ieber zu = 
Ben Pfad eines von George Sallz,; — Boshafie Neplit.—Ged; „Diele! Gott gütig gegen mid! Oh Dant — | nfinn; ein paar Mahnbriefe hat er| Zumeilen aibt e8 aud in San | tind fühe Züfre frcnen Die Defeden, weiß, - es — Leſer der. „Abend- 
erg ang ra pe |taufend Dank!” * Francisco etwas Eis und Schuet, Und aus dem Gedicht „Kaliforni- poſt“ gibt. welde gerne hören, bat 
Fraftwagens lief. Das Gefährt iſt 


— — Enter 4, ;, Umerifa zurüdgemworfen, doch nad 
he — Winter: |). Friedensſchluß wird der Wan⸗ 
Ich zitiere die erſte Strophe: dervogel Stephany bod ‚übers Meer 
_.. ‚zurüdfliegen, weil’d drüben gar fo 

Sören IHön ift; denn er gehört zu jenen 
a olapatier | Zaufenden, bie fich nie ganz in ame- 
m Wrdbauch rttanticher Erde einiwurzeln konnten. 


ſchwanken, 
Stieſmütterchen in hunler Farbenpracht, Ich freute mich außerordentlich 
Stephann wieder zu feben, und id 


November tits! Nm meines Hittleins 
Taufriio, int zarten Kleid, fid rote 


Im Laubengang am 
Des Gaisblatts Blüten leicht i 


Peeten. | 
immer! | Br ee 
‚ihredlich! Immer derfelbe Lachs, die] Winmder schrei | Sie hob die gefalteten Hände em-| -—- Entgegentommend. — Gaft:| aber nur gerade f9 viel, daf man fidh! fer Winterregen“ die legte Strophe: der „bilpbübiche" Stephany nody un- 
Eigentum des Baufommiffärs Char: |jelbe Pute...“ — Dame: „D, das m | por und lachte und meinte. „Das Schnigel ift fo dünn, daß man| darüber Freut, weil Erinnerungeit | m Walde Wig auisen. ter den Lebenden mweilt und bag es 
BR, Francis. Sale wurde in Haft ift nicht ‘das fhlimmfte! Aber immer | e 2 —— yieberhafte Luftigeit ergriff fie, ihm gut geht. 
A 


durch leſen kann.“ — Wirt: „Schön; aus der Kinderzeit wachgerufen wer⸗ Neid’ beimlihes Kaufben, L RR 
— genommen. Ibiefelben Menfcen!” und alle Hinberniffe, bie ſich dieſem was wünfgen Sie zu Iefen?“ pen. 5 CE: Jojeph Bruder 





— 


ee een RR Mbendpoft, Chicago, Montag, den 16: Dezember 1918. 


„Lt 


rn die United States Steel Sorpocation 
gegen Juſul. Verſammlungen der Arbeiter, welche 


der Re Gemertichaftsrat 
— j zu veranttalte, fuche, zu’ verhindern 
Srühere Angeitellte erheben fic bei |} NE 


gewuht habe. 

der Ariegsarbeitsbehörde. Poliziften verlangen Zulage. 
| In einer Berfammlung -der Chi: | 
cago Patrolmen’3 Affociation, 
Ineun Zehntel aller Mitglieder 
| Poliget umfaßt, wurde geftern be⸗ 
Haupt der Com hiten cn |Hloffen, für Poliziiten eine 

e“ Commonwealth Chtion Go. | naserhöhung von SL500 auf $2000| 


Sewerkſchaftsrat greift ein. 


die | 
der | » 


Ge: | 


Georgette- 


Kragen, 590 


Ausgezeichnet für Geſchenke. 


In einfachen oder ſpitzenbeſetzten 
Moden; einige viereckig, ſowie eine 
ſchöne Auswahl von Filet Spitzenkra— 
gen, in allen neueſten Moden, Roll, 
viereckig oder rund, jeder in einer 
Hollyſchachtel, zu 59e. 


Sterling Depot Waren 


es 


Sterling Silber Depoiit Näleplatte, 6äec. 
Silberplattierte zwei und 3 Slafden Cas 
fter3, 31.00, 

Sterling Silber Depofite „uderbowfe u, 
Nahmkrug, Get, Töc. 

Sterling Silber Depoiit Reliih Diih nnd 


83.30 Raſer⸗ 9.9 


Ständer zu 
— Raſier⸗Sets, wie die 


Abbildung, feiner Pin⸗ 
) fel, fanitärer Seifen- 
behbälter, Extenfions 
fpiegel, fchwerer nidels 
plattierter Nahmen — 
ein Vargain für ein 
Weihnachtsgeſchenk, zu 


Geſtridte Knaber⸗-Anzüge 


Beſtehend aus Sweater, Gama— 
ſchen, Kappe und Fauſthandſchuhen; 
ſchöne Kombinationen von Farben; 


Größ. 2 bis 6 Jahre; 83 89 
» 


$6.00 Werte; 
Ha Spiclanzüge für NAnaben, $3.95, 
Soldatenrod, Hofen, Samafhen und Stappe 
— Größen 4 Di3 16 Jahre, 
Weite Flannelette Anaben-Sleepers, eine 
feine Qualität, Größ. 2 bi8 8 Nahre, Ode. 
Anaben- und Fünglingshemden, Grüßen 
121, bi3 14%, feine Qualität, Delle Far» 


Strümpfe in jhönen 
Shadteln verpakt, 


Cihivere reine Ingrain Fadenfeide 
Damenſtrümpfe, aus Sea Island 
Baumwolle gemacht; Garter Top u. 
Sohle, in ſchwarz, weiß, Cordovan 
braun, perlfarbig und ſilbergrau, in 
Feiertagsgeſchenkſchachtel, das Paar 
verkauft zu $2.00. 


) | Gin ipesielles Supper. 


Serviert von 5 bis 8 Abends 
für joldhe, die am Abend ein- 
faufen. Vortreffliche Speijen, 
gut gekocht 


und gut jer- 
viert, zıt 


—E 


— un 


ben, boller und langer Echnitt, $1 25. 
‚weiter Sloor, 


wird 5 ' ‚Pe2000 ‚Sterlit 2.95 
eläulbigt, Broflamation dei |zu verlangen. Der Verband wird ſic Gabel, 50x. aa 


Fräfidenten ii — 

ee en — erit an den Stabtrat und dann, wenn 
nötig, an die Legiälatur menden. |: 

Präfident Michael O’Connor unter: |; 

breitete der Verfammlung jtatiftifche 

| Angaben über das Steiger der Kojten |. 

|der Lebenshaltung. Dienftüberzieber |: 

‚feien in fünf Jahren von $27.50 auf |; 

857, Dienfthofen von $8 auf $15, 

Dienitröde von $10 auf $20, Weften 


Saupt-Floor, Haupt⸗Floor. Haupt⸗Floor. Haupt⸗Floor. Achter Floor. 


Antklagen, daß Samuel Inſull, 
Präſident des ſigatlichen Verteidi— 
gungsrats, Haupt der Common— 
wealth Ediſon Co. und Vorſitzender 
des Aufſichtsrats der Gasgeſelljſchaft, 


und die Commonwealth Ediſon Co. - — = —9 
Be s von 84.50 z J 
die Kriegsarbeitsprotlamation des von $4.50, auf $9 und Schube auf 


Es a . das Doppelte geitiegen. Miete, Nah: 
Ben ee en, 1 nam ua. em um 7 Be 
enthalt bie fünf eien * = g zent geſtiegen. Feuerungsmaterial 
en, bie fünf frühere Ange- Zhenſodiel. Alles andere fei im Preiſe 
ſtellte der Eleltrigitätsgeſellſchaft an enigftens verdoppelt. Nur das Ge: 
die Kriegsarbeitäbehörbe nad) Wsafhs | Halt der Poliziften fi das Gleiche. 
ington entfandt haben. Die Antläs| Per Arbeiter, erklärte O’Connor, | 
ger befauldigen die Eleftrizitätöges | prauche, wenn er zur Arbeit aebe, ein | 
jellfiohaft und ihr Haupt Inſull, ſie Paar blaue Arbeitshofen und verbie- 
entlaffen zu haben, weil fie Gefuche|ne mehr als ber Bolizift, der beitän- 
um Aufnahme in einen Arbeiterver= | dig fein?eben aufs Spiel fete. Selbit 
band unterzeichnet haben. Sie er⸗die $2000, die verlangt würden, wür: 
Hären, dies fei eine dirette Verlegung | hen dem Poliziften kaum ermöglichen, | 
ber Proflamation bes Präfidenten, |jeine Familie halbivegs zu ernähren. | FE 
die verfüge, daß den Arbeitern das : —8 


An hour ın 
the morn- 
sang is 
worth two 
in the 
afternoon. 


| Br ee erg INGS For 
Polizeichef Garrity fand fich in der e s — 


Recht, ſich in Arbeiterrerbänden zu Verſammlung ein und wurde mi ——————————— 


organiſieren, vo Arbeitgebetn ſautem Beifall begrüßt. | * 
—.. . J BSycone Baby CharakterPuppen, Porzellan⸗ 
Ropf und Papiermahe:Körper, zu 59c 


x — 


er 2 Year 


ftört werden folle. Die Antläger be=') NordfeiteZurnpallefongert. |W 
haupten ferner, dab die Eleftrizi- | MR 
iätsgefellfhaft ein Spionagefnftem | Slänzende Leiſtungen des Orcheſters 
unterhalten hat, um ihre Angeitelle | und des „Chicago Quartetts“. | 4* 
ten. vom Beitritt zu Arbeiterverbän | Das geitrige Sonntag-Nachmit- J = ER — —*9 a |. N — a 
ven abzuhalten, und daß fie eine tagstonzert begann ausnahmsmweite u 85° et ee a: z 
ſchwarze Lifte unterhält, um es Unz=!pcreit3 um 143 Uhr, es wird das in A MAT {| | = 
geftellten mit gemerfihaftlien Neis | dpiefer Satfon nicht wieder vorfom- et! ee a er Br 
gungen unmöglich zu machen, in ans men, aber e8 mußte dies eine Mal | # nn 42 | sen 
deren Anlagen Arbeit zu finden. 'fo fein, weil fchom vor Ianger Zeit, x —* ſchweres Stahl-Ge— venwiegen, große ben. 
Inſull ſelbſt wird ferner beſchuldigt, einer größeren Vereinigung der Saal E o triebe und Gummis | Sorte Fuppenz | —2 * 
ſeine Stellung als Haupt des ftaat-/von 1,6 Uhr ab kontrattlich zuge: | B „ gelteibege | Veifenxäder — mit Wiege — hübſch Aauten arterstrt £ 
Iihen PBerteidigungdrats nicht dazu ;fichert worden war. Die meitten' . u Ihwarzen M ud bon PBrüden bis 
benukt zu haben, um die Arbeiter- Befucher fanden fi auch pünktlich f bredilihe  Söbfe And | Guards, Body in Bungalows,‘ 
regulationen der Bundesregierung in zur fejtgejegten Zeit ein, aber einige cin wunderbares gelb oder Ihiwarz) — 
ſeiner eigenen Firma durchzuführen, hatten troßz der Ankündigung dar- emailliert, ſpegiell ſest. ne Sets au 50x, Si, 
obwohl &r andere Arbeitgeber ge: iiber vergeffen, und Einzelne, die F su 37.98. 10.0, 0% 
siwungen: habe, fich an biefe Regie immer etwas fpät zu fommen pfle: !i 
rungsvorſchriften zu halten. . |gen, gingen wieder heim, weil eben! 

Die Gefuciteller behaupten, daB !das Konzert fihon nahezu eine 
der einzige Grund für ihre Entlaf>, Stunde im Gange war, Bei alledem! 
jung darin zu juchen jei, daß fie Ges war das Haus wieder nahezu aus: || 
fuhe um Aufnahme in eine Gemwertz | perfauft, und geboten wurde io Bor: E 
Ichaft unterzeichneten, und erjuchen | treffliies, dak ficherlich alle, die dem B 
die Kriegdarbeitäbehörde, ihre Wie- | Konzert beivoßnten, recht häufia J 
beranjtellung als Angeitellte der wiederlommen und ſolche ihret | fi er — | 
Commonmealty Edifon Co. anzu | Freunde, die das bisher verfäumten, A eomtant. Stan. | Darts um 
orbmen, und zu verfügen, daß fie für | aufmuntern werben, ebenfalls diefe WM vermast, üie. 
die Berlufte, Die jie erlitten haben, | mufitältfchen Sonntaasnahmittags- | W — — 
entſchädigt werden. Außer von den Veranſte Mngen zu befuchen. | 
Entlaffenen ift das Gefud no vom! Martin Ballmann hatte, iwie üib- | 
Seihäftsagenten 9. W. Raven DOM | (ich, für Die Darbietungen feines || 
Gletiriterderband Nr. 134, dem fie | Drohefters ein abiwechjelungsreiches 4 
beitreten wollten, unterzeichnet. | Programm zufammengeftellt, deifen 'B \ w .. " * 

Der Sewerkſchaftsrat trat der An⸗ Nummern fich auch allgemeinen Bei: | 11.30 jeidene Männer⸗Halstrachten 
gelegenbeit geftern näher und nahm falls erfreuien. Profefſfot U. DM 
einen Beilirgantrag an, in dem In= | Gernen zeichnete fi wiederum als 
full und die Commonwealth Edijon 


Knaben-Auto — | Echte Cameo 


Echte Coral Cameo Secarf Pins, 
| große Werte zu 82. 25. 


für Mäd % 


oder — 
aus hellem 


»+ 


glatte 


> 
** 


emailliert in weiß * 
: | wat Into 
) 0⸗ u 

| und. unit Bold be ! Diamant » Ringe,, Solid auld. Man-; Solid noldene 
dene Sie | ciniache od. fanch | fhetteufnöpie,band- 1I4tar, Baby» 
neiringe f. | Sorten, fböner|gnrapierter Nand— | Ringe, mit edh* 
Damen 9d. | weißer Tiamant—| Diamant  Genter, | tem Roſe Dig— 
Knaben — | zu 832,50. | mant, zu $1.95. 

| e inarabiers | en ' ER , 


Solid aol» | 
ſoweit 


* 
* 


reichen, zu 59e. 


*Echte Gnmten 
La Vallieres — 
14far. grünes | te Definnz, 

Gold, gelötele | zı 81.79 | 
Kettenglieder | 82.00 und 

su $1.75. 1 32,75. 


* 


* 


Di 
ee ET 
Javaneſe ſeid. Quilted Roben, mit 9.75: 


Seide gefüttert, bübfeh beitidt, zu J 
Billie Burke 1.Stuck Paiamas, fleiſchfarbige Ba⸗ F 


tiſte, in Vaftelfarben beſtickt, eine in 82 95 * 
e * 


WERE, RUE N | 
Biltie Burke Bajamas, in feiner Qualität Ylan- Aluminium Bar, Bins, | fehr bübfh, 58.00, | mir fhänem — 
nelette, fleiſchfarbig, roſa, mit delilaten 82 50 mit ſchönem Stein, wie d. mit Diamant zudgrünem Platt 83. 00. 
* Defign, 36.50. Haupftfloor. 


geblümten Entwürfen, zu Bild, guter Wert, 82.50. 810 W. 
teten tefeisfetetatetegeteteleee ge gegegegeteeetelstetetei gegen teteegeteeegleinte teilte ee efeieiegeeietegeteintefefeee 


Lucky Wiihbone Bro- -f 
Ihmere bandac F ſchen. ſolides Gold — 
machte Emblem- Echte Coral * a i 
. = 4 Be Pearl, Ruby „der Eas 
Ninge Ff. Mimner, | Car Ringe r 
’ SUOHUER - DENN, su $1.50, 82.00 


RR RI FE ER 
ee er rerehee 


* 


1? an 2 24 rn < 4J * ix l = . Li . 
Baderoben für Damen, zu 35.955 Berfanf von Hndionz Schmuckſachen-Käuſer, leſet auſmerkſam 
Zrird Ploor “ ‚EL 
vier Bartien —% 
Gefärbte Stunt X dates Sehäufe, ab-| fer Wert, Sifferblatt, Atoßer es 
N beſatz, $19.75. 4 Mufter, $10,00; andere von $3,95 
$18.50. 
* herunter bis 96.95. 
Kinder Velz-Sets als Weih— 
Fuchs, feid. weinen Thibet und Zamm Gr- 


Eine prädtige Bartie Beacon Blantet Badero: Ye 
Seal Muffs 
Au x 
* 
812.935, 8316. 75, Keinſte Arxrmband⸗, Solid, goldeneh —J — 
% nehmbar. Armband, | fhwer „hafed“ | Eolid goldene wert zıt $9.05. 
. “ bis 327 
Dazu pafiende % 15 523,00. 
Me 3 x. * 
Schwarze Manchurian Wolf* 
Ausgewählte graueKit u. ſchwarze 
nachtsgeſchenke. 
mine Goneh, Nutria Biber, Moufflon, F 


TR N un Pa 1 — —* A ee a —* BITTE sn 2 2 —* 
.·· ·. ·d·.S · l—. — ·.·M ·.. 2·**22222222262* 25223 224255 * 
ben für Damen, belle oder dunfle Sachen, alle % * n 
Größen 36 bis 46, au $5.95. * RI 52 —— Fan 
Einhundert ele- % 
gante Muffs in“ 
en eu 54 Größe— Si inge’tür | * 
do» 325 ren, 84% Größe—KSiegelringe ſur Armband⸗ Uhren 
818. 530, 523.50. & 20 Jahre gar. vorgol-| Männer, gro: | F.Männer, Radium 
ni Crari8— 3 5 
2 —— Ga «e_ 3, 926.50 Wert, $20,00.1 A3u 84. 75. Cameo, ſchöne —A 
Kopf- u. Schweif⸗— J — ham ⸗ pierce 
Muffs, runde od. F 
Canteen Form — * 
c * 
% 
Muffs, runde und Kanteen Korn, 
Kopfs md Schtveifbejaß, von $9.95 & 
% Goney Muffe, Canteen und rıumde 
Fornt, $9.95 herab bis $5.9. 
Auswahl ans weißen und jarbigen Co- 
neys, SauirrelLock, Moſchusratte, Iceland 
American Marder ete. Preiſe 82.758525. u 
Vierter Floor. * 


* 
er 


Pluſch⸗ 
gemacht 
Quali⸗ 


Weiße 
Enten 
aus befter 
tät Plüuſch. 


eibem 


pbire 
bemaltes und 


Geſchirr, 


Hübic 
Tlch » 


Tiddledy Winfts— 
alte 


ſpeziell 


— 


* das gute Spiel Velocipede für Knaben, 
mit 

Cups, 

I io lanae fic 


\ IErT 1 3 
vorhalten, nur 5c. 


mit 


Stahl⸗Rahmen, verſtellba— 
Schnabel 


rer Spring Sattel 
Marmor⸗Fü⸗ Gummireifen Räder, paſ— 
ßen, ein reinliches ſend für Hnaben big zu 8 
naben bis zu 8 
viel 


nn nn 525,000 Yards feine Seide, Sammet, Velveteens und Corduroys zu 
Mi 90 PN] weniger als den Koften der Hertellung 


Eingeſchloſſen in dieſem Verkauf ſind brokadierte Velvets, ſchillernde 
Chiffon Velvets, Chiffon Velvets, Erect Pile Velvets, Velutina und 
Velutina Cord, Novelty u. einf. Velveteens, Corduroys, reinſeid. Plüſch, 


und 
und 


Karte mit 


un * 44 r 
weißen vBildern, 


NMãnneranzũge⸗ und 
5 Neberzieher-Berfanf 


4 Eine ausgeſuchte 
Gruppe von mehre- 
ren hundert Anzügen 


net NR . — TE TE) AR FR) a N a a a * 
**2***2*2*62* 


Reiche, ſchwere Qualität von Seide- und Satin-Effekten, @ 
große Open End Fallen, Stipdafy Halspajie. 


Co. fharf mitgenommen imerben. |jeitigteit diefes Lehrers und Künft- 
In dem Beſchlußantrag wird ausge⸗ jers iſt bewundernswert, denn er iſt 
führt, daß Infull als Vorfigender auch ein Klapiervirtuofe und iadel— 
des Staatlichen 
während d:3 Krieges den Gemwert-| Der Ruf, der dem „Chicago Quar- 
ichaftsrat und feine Mitalieder auf⸗ | ter" al eine herborragende Sänger- 
geforbert habe, Die von der Bunde? | yereinigung borausgegangen ivar, 
regierung erlaffenen Borjriften zu! patte, mie es jich geftern herausitellte, 
befolgen, und daß „nfull und die feine volle Berechtigung gehabt. Die 
Elektrizitätsgejellihaft_ jet, Da bet; Herren fangen technifch vollendet, und 
Krieg vorüber fei, anjcheinend mits pre Hrillanten Stimmittel vollauf 
telclterliche Methoden anivenbeten, | zur Geltung bringend, ganz prächtig. 
Tich weigerten, angemefjene Löhne ,.| Das Publitum erkannte das auch 
bezahlen, ‚nenfhenmürbige Arbeits⸗ durch ſo anhaltende lebhafte Beifalls⸗ 
bebdingungen zu gewähren und An- hezeigungen an, daß ſelbſt dieſe 
ſchluß an Gewerkſchaften zu geſtat- günßtlerſchar daraufſtolz ſein konnte. 
ter, und außerdem ein Spionage- Am kommenden Sonniag werden 
ſyſtem unterhielten und Spitzel be⸗ die beliebte Sopraniſtin Freya Ma— 
ſchäftigten, die Arbeiterverbänden und ber y 
beiträten, 'um ihre Mitarbeiter zu | Seinrich Machetti ala 
verraten, und regelmäßig treulofe | treten, 
Nrbeiterführer beitähen, um bie Bes 
ftrebunger der Gemwerkichaften zu 
nichte zu machen. 

Die neue Arbeiterpartei, 


Soliiten auf: 


— ——— — 


Gewaltiger Fleiſchumſatz. 


In den erſten zehn Monaten die— 
Der erſie Konvent der neuen un— ſes Jahres war der Umſatz der 
abhängigen Arbeiterpartei wird, wie Großfleiſchinduſtrie an f 
in der geftrigen Sigung des Gewerk- Rindfleiſch und Schweinefleiſchpro— 
ſchaftsrais angekündigt wurde, am dukten für die Ausfuhr größer denn 
20. Dzember,. 2 Uhr nachmittags, in je, hat E. A. Cudahy, Präſident der 
der Muſikerhalle ſtattfinden. Alle Cudahy Packing Co., in ſeinem Jah— 
Gewerkſchaften der Stadt haben das resbericht den Altienbeſitzern mitge— 
Recht, eben ſo viele Delegaten zu ent⸗ teilt. Die Bruttoverkäufe der Cu— 
ſenden, wie ſie im Gewerkſchaftsrat dahy Co. in dem am 2. November 
haben. Der Konvent wird Statuten abgeſchloſſenen Geſchäftsjahr waren 
für die meue Partei annehmen, das |$286,660,971, gegen $184,811,423 
Programm mit feinen vierzehn im Vorjahre. 
Buntten, das vom hieligen und| — 
ſtaatlichen Gewerkſchaftsrat gutge-⸗ Schnell gelöſcht. 
heißen morben ijt, indoffieren und! __.. rn „ — 
einen weiteren Konvent einberufen, | , „Sit ernem Badezimmer im 1. Stod 
in dem Kand’daten für die Krüh- eines Anbaues zum Deutſchamerita⸗ 
jahrswahl ausgewählt werden ſol- niſchen Hoſpital, Nr. 741 Diverſey 
len. Die Kandidaten werden mit- Boulevard entſtand heute früh Feuer, 
tels Petilion nominiert werden. |das 25 Arantenpflegeriunen veran⸗ 
Sekretär E. N. Nodels berichtete, Tabte, nur notbürjtig bekleidet auf 
dab von 300 Gewerkihaften foweit |die Straße zu flüchten. Sechs ihrer 
70 die neue Partei indbofjtert a U mE zen 
ie zwölf Verbände, bie | o ten 
u ern aan hätten, | Brand, ehe dieſer nennenswerten 
bon den Sozialiſten tontrolliect Schaden hatte anrichten können. 
würden. | —— 
Norman Tellentine von der Wor- | Ungiüdliher Zufall. 
ters International Defenie League, — 
die im Intereſſe Thomas Mooneys, 
des kaliforniſchen nd 
deiien Prozeh in San Franzisto bie | Del 
en —J —— Bredda, Nr. 1409 Crane 
Wilſon zum Eingreifen veranlaßte, Straße, Evanſton, von ſeinem Ge— 
und der zu lebenslänglicher Zucht⸗ neſſen Georze Ruthowsti, Nr. 2820 
hausſtrafe verurteilt iſt, gegründet N. Avbers Abe., Chicago, unabſicht— 
worden iſt, erörterte den Fall lich angeſchoſſen. Der Verunglückte, 
Mooney und forderte zur Teil- dem die kleinkalibrige Büchſenkugel 
nahme an einem internationalen |im die Hüfte gedrungen iit, fand Auf- 
Arbeitrkongreß auf, der am 14.Inahme im Evanfton Hofpital. 
Sanuar hier ftattfinden joll. Tellen: | | 
tine befüriwortete einen Generalitreif,| * Mährend er in der Munitions- 
doch beihlok der Gemwerkichaftsrat |Fabrit von McCord, Nr. 8147 W. 
nur, fih an dem international®n 120 ©tr., einen eleftriihen Krabn 
Konareh zu beteiligen. \bediente, fam Kohn Shalleroß, Nr. | 
Fihpatric berichtete über die Or-|119 W. 103. Straße, dem Leitungs: | 
ganijierung von Stahlarbeitern im|draht zu nahe und wurde zu Tode 
Pittäburger Bezirk, und ertlärte, ba | geblit* 


Sn dem in der Nähe des Geländes 


Gehölz wurde geitern der „Caddie“ 





‚Gellift außerordentlich aus, die Viel: | 1 


Verteidigungsrats | jofer Begleiter. ' 


Sitherpirtuoie | ö 


friſchem J 


des Ölen Tieim Golf Alubs gelegenen | f 


51.50 und 52.00 Fa⸗ 
ferieide Reefers für Män: 
ner, glänzend, feidige Ra= | 
haben beiranite En: 


den, verfauft 98c 


85.00 idhwere rein: 
wollene Hemden und Mn 
terhoien für Männer — | 
in naturgaru — morgen 


83.50 
81.25 ſchwere dunkel⸗ 
graue wollene Socken für 


Männer — ſind ganz 
nahtlos — mit geſäum— 


tem Oberteil, 59e 


ſer, 


we OU RR IR JRR PR RRe PER PR Pi RL TER TER ER FE TER 7) a * AR) 
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Neues a Möbeln für Dienstag 


$12.50, am Dien®-=| 


i 
86.95 


9 * .4+ Ion * — 
groß und luxuriös. 


imter 5V 


Ganz ſolides Ma 


—— 


ORTE TE TEE TEE TEE TE TE TER) * 
WE here „+ IE — — * . 


Chocolate 
dipped Kirſchen 


in Erean, Pb, 65€ 
Shadtelit ..... 
Chocolate Nuts md 


Früchte in 60€ 


Greanm, Bid. 
Leder Envelope 
Damenbörſen 


ſchwarzes P 
und Crep 
Schubleder, 


$1.09 2 


$1.25 


Natlanınr 
Vaſement. 


Scarfs und 
Kappen 


aus Brufhed und ge-— 
ſtricter Wolle — iñnr 
Damen, Miſſes u. Kin- 
der | 


‘, Sct He bis 


52.95 


8 


| und EB 


Columbia Br'd 


für Männer, 


Davenport, wert $13 


$29. 


$2.00 weidhe Hadıen n. 
Männer: 
hemden, feine Bercales ır. 
Madras; hübſche Muſter, 
82.00; 
3 für 
Blanket Lounging Robes 


man tai— 
lored, Shawlkragen, mit 
Knopf, piped Nähie — 


Nänder.... 86.50 


Ränder... 

Hackney Flannelette 
Pajamas für Männer — 
Univerſal Make, volle net— 
te Streifen, 82 50 
Seidenfrogs. J 


Haupt⸗Floor. 


Karden Bros.' beliebteſtes Cane 


5, 5100 dad Paar 


Di 


Dienstag zu 


Volſter, prächti 


le und Schaufelftüb 


le dazu y 


6, Kloor, 


560 Meifing-Betten, 


3.00 


Das abaedildete ba 
21, zÖllige 


| andere Mufter mit 3» 


Pfoften. 
Fünfter Floor 


zölligen 


AR) 


DA be 
NETTE LET IEN er 


Caacaac 


Neuer Seidenplüſch Pelze bilden nützliche Geſcheuke 


Pfoſten; 


I 


Ye 
* 
He 
% 


% 


$7.50 Kiſſen, 


55% 
Xi 


ze 


* 


43· 
* 
ge 22 bei 28 Zoll, ein 
ſeltener Bargain. 
l Fünfter Floor, 


Dieſer Weihnachts⸗ * 


"an en..98.00% 


ö 


+ 


* 


— 


* 


JVO 


—* 


— 
* 


tı Gide umd 
ni Syinifb, 
"1.39.00 


Mabago- 


Zeitichriiten- 
| Stand, 85.95. 

Sacobcan Eiche 
| niſh. 


Be + 
*44 


Fi— 


* 


und Neberziehern — 
alle zuverläſſ. Stoffe 
u. fehlerlos geſchnei⸗ 
dert. Die Ueberzieher 
ſind in Staples, Che⸗ 
ſterfields, auch hüb— 
ſchen Stoffen in fon 
Dperceoatings und in 
UlſteretteFaſſons ge— 
macht, alle Größen 
bis 44. Die Anzüge 
ſind in Worſteds, F 
Caſſimeres und Che— 
viots; Größen für 
Männer jederStatur 
paſſend. 


Haus Coats für 
Männer, 88.75. 
Vorzügliches Sortiment zweif 
Effekte, ſeid. Cord Edge Beſatz. 


Zweiter Floor. 


73c Hud-Handtüder, Iet 


Erira große Sorte Handtücher — 
teilweiie Leinen, boblgeläumt, nette 
Nacguard Border, 


Mg 


rbiger 


183011. beitidtes Scarfing, naturfar- 
big, regulär 29c wert, 10 Möo. 19 
an Xeden; die Mard C 

Gebleichter Shaker Flanell, 25 Zoll 
breit, gute Qualität, 15 Yds. 22 
an Reden, ipez., Yard zıt .... c 

Wolle finiihed Bett:Blanfets, volle 
Größe, nette Karben, Blod Mufter — 
regulär für $9.00 vers 
fauft, Paar zu 


Baumwoll. Bett-Blanfets, nur in 
Iodfarbig, volle Bettgröße, nette roja 


und blaue Vorder, fpeziell 54 39 
0) 


das Baar zu 


Beitidte Bett Sets, in Noie, blau ı. 
Gold, alle nett gezadt, in Schachtel für 
Weihnachten - 
zu nur 


Bett Comforters, volle Größe, nette 


Silfolineslleberzüge — $3 89 
.... — 


das Stück zu nur .... 
Zweiter Floor. 


————— RER 
* * 22022200 775 * 


Bee) 


Sportmäntel $26.50 | 


Der zeitgemähe Sport-Mantel, 
der fo ftarl beachrt ift; gute 


Zual. Beaverette, gut neiltttert | 
mit hübſch geblumtem Futter u. | 


un einem wretie, mit dem cin 


fi elegant Nicidend 


er zuirie- 


den fein fann, ohne einen höhe. 


ren Wreis zu bezan) 


find vorzügfiche Werte. 


Damen Beacon Blanfet 

J i 
der Seite, Cord Ties. 

Flannelette Kimonos 
Damen. 

Großes 

Entwürfe, elaftifhe Xail 

in einfabem grau mit ac» 

bliimten Kragen n.GCuffs, 


43 
N 


blau, wert bi3, au $3.05, 


fvezicll zu nur 


in Nadajo oder großen Plaids, 
Zatin Bandings befegt, Zafhen an ! 


Sortiment bübfcher 


ien. 68 


"> 155 Beacon Blanfet Robes, 3.95 


Noben-— 
mit | 


I 
für | 


gebl. | 
t, andere 


51.69 


Muiter feidene Taffeta Unterröde 


| aus auter Qual, Zaffeta mit 2 beiticdten Auffs 
les, andere mit breiter $lounce, nur ſchwarz 


Slippers 


I 

Ein gute3 Sortiment ! 
' dauerhafter Welze au 
febe fpeg. Breifen ge 
zeigt. Für die Klei— 
nen haben wir dieſel— 
ben zu 82. 98 u. $3.08, 
für fomwobl Ccarf mie 
Muff: für die grüße: 
ren Kinder foften die 
— — 

e 


nur 


Fluir die Ertwachſenen 

fangen die HalsBieces 
an zu 32.95 und die 
Muffs zu 85.95. 


für Weihnachtsge— 
ſchenke, in Filz und 
Leder, für Männer, 
Damen u. Ninder; 
ipeziell von $2.48 
Derunter bis 


69c 


Hübſche 


au 38.75. — 
fpaiell Zu .... 


81.50 Negligce Männerhemben, 
aebügelte wid 
franz 


Sn mann. B1.25 

Junge Männer- 
lleberzieher für 
junge Männer 


Novelty Seide, geitreifte Seide, rauhe Seide, Taffetafeide, Seide nnd 


Lyons Velvets, Novelty Plüſch, 


22 


— 


breit, Stoffe wert $7.50, $8.50 und $12. 


Volle Poplins, brofadierte Lyons3 Velvet3, Glace N) u 
bis 42 Zoll ( 
50, die QM Y/ 
Yard zu $1.05, $1.45, $1.95, $3.35 und N + 


Zu 1.45 


Stoffe, wert 52,50 und aufwärts, 


Nobelty | 


einfache 


Hollow Cut Corduroys, 
Velutinag und Bellgsteens, 
Delbeteend, 36sÖllige Wafch-Za: | 
tin, Nodelty Geornettes, fanch 
Seide ufw,, auch fchwarze Ceide; 
wert bi3 zu $2,50 — die Yard 
zu 81.45, 


Sammet⸗ u. 


Dr ð NEN 


fon 


— 


einem Preis, 35.95. 


KR FR 7ER) 
VENEN ** 


* * 


Ein Taſchentücher-Verkauf 


Neinleinene Männer-Taihen- | 
tiher mit fach  fchwarzen | 
Buchltaben, 6 in Schachtel, für | 
33.50, 32.50 und S5r.50, 


Lawn Taſchentücher für Män— 
ner, einfach weiße oder ſarbige 
Initialen, 6 in Schachtel, für 
31.00, 31.25, 980 und 750. 


Etiderei 
Fanch 
bübichen 
und Be, 
Fanch 


Erepe 
men 


Neinleinene Männer Taihen- 
tücher, affortierte Größe Ci 
me, befte Qualitäten, zu 
39 und 2dc, 


in 
geullis 


50, 


Neinieinene Taichentücher für | 
Jünglinge, viertelzöllige Säu— 
ınc, 18e, 

Reinleinene Damen-Taſchentü- 
cher mit fancy Stickerei und 
Jnitialen, 6 in Schachtel für 
31.00; andere aufw. bis 83.50, | 


für 81.25. 
Fanchy 
für 


allen 





— a er 2 ü CR? 
*44 ee tiefe 4* 


34.50 ſchwere Blanket Fancy beſtickte Taſchentücher 
Männer-Baderoben 


eine Heine Partie Dienstag ver 
kauft zu 
Preiſe, 
ſtern und Farben, alle 
Größen, zu 


tel 


einem 
eine 


ſehr niedrigen 
Auswahl von Mu 


$2.95 


Schadtel. für 


DamenTaidhentüher, fanch beftidte 
3 in Echadtel NEN 


Madeira Stil beftidte 


Initials 
weiche 
Manſchetten 


wendbare 
lonfervative Damen, 
jedes zu 


nen, zu 


Modelle, it 
Uliterettes u, militärifchen 
Falf., wundervolle Yserte, 


vis 40 au... 010.79 
Novelty Ueberzicher 1. 


Matinaivs für Anaben — 
2 bis 8 Nahre; Werte bis 


96.35 


Soldaten Spiclanzlige f. 


12" Tühre, e. 82. 95 


Servier— 
Trays 
sic 


mit  ftarfen 


Zu 8 


Stoffe, wert von 81.50 bis zu 


31z3öllige Corduroys, in 
und duntlen Farben, 
de, geſtreiſte Taffetas, 
; de, bedrudte Futterſeide, Kimono- ſchwarz; die reguläre 

Seide und andere Gewebe; unge , 5 a 
wöbnliche Werte zu S1.05. 


Leder-Taſchen 
55.95 


Novelttes in 
Sammet 
Ef mit Shell» oder felfsbezoge: 

nen Geitellen, viele Novitä- 

ten in fchivarz ır. allen Farben; einichl. beadedTop Effekte. 
Ganteen Bozes in Yuff Alligatorleder, Innenipiegel, fo: 
pie echte Seal Leder Börfen in Pin Eeal, in ſchwarz und 
allen Farb., mit Innenrahnen, Tafche u. Spiegel, $5.95. 
Leder Neife-Set für Männer, jehr gut auögeitattet, zu 


4 
RE —R —— ——— ee EEE ENT * 


Damen ⸗Taſchentücher 
ſheer Lawn, mit fanch farbiger 
und i 
Schachtel für 80e und 69e. 
beitidte 
fhentücder, aroje Auswahl don 
Muſtern 
Leinen, das Stück 75c, 59ce, 50€ 


importierte 
Taſchentücher 
in aſſortierten Farben, 3 
für 81.00, das Stück 

Madeira Faſſon beſtidte Ta— 
ſchentücher für Damen, 
arrangiert in Geſchent-Schachtel 
ſeidene 
Männer, 
Farben 
das Stück 356. 


für Damen 
Hübſch arrangiert in Geſchenlſchach— | 
I, Ehadtel, 59c, 506, 39e umt 29€ | 


Männer Latun-Tafhentücher, in fortierten 
Initials, auch Block Faſſons — 6 in 


auch reinleinene beſtickte, 


Boudoir Kappen 


Neue Faflons, prädtig mit Band-Nofens 


| Mnoipen befegt: andere mit Spigen 
befegt. mit feidenen Kombinatios C 


Die meilten davon 
in Mabagont Finifb, 
und 
dauerhaften Griffen. 


ı 44 Boll breites 
beiten | englifches Velveteen, 


Novelty Zeis 
rauhe Sei⸗ 


1.05 


32.50, 


ı Qualität, $3.35. 


% 


* dert * * * erh 2 


* 


Seiden Chif— 
Handtaſchen, 


ee 


+. 


* 
* 


der 


Glacehandſchuhe f 


** 


* 


* 


Haupt⸗Floor. das Paar zu 82.50. 


Doppelte ſeidene 


** 


u 
** 


* 


aus 
Initialen, 6 in 
Tamen-Ta- 


auf reinem 


Seiden⸗ 
für Da— 
356. 81.39 Badezimmer — 
weiß emaißfiert, 
an Beinen, Bde. 
69€ Karperbeich, 
lität Veienlorn, 4öe, 
34.45 Notarn Akkheni 
madt aus galdanifier 
fen, bafiend fir jede 
liche Alpenfanne, „83.4 


A bübfch 


Zaidhentücher 
corded Gfiefte in 
drei für $1.00, 
Main Floor. 


’ 
| Guatemala bber 


98c 


das Pfund 


Taihentüher tür 


44 * — en 
Sühe Gurfen, G 
Picalilli, cz 
Tanch Aopifeis, 


& .B. Tee, die 60 
ı Pfund, 4ör. 


Männer 
Hofenträger 


Sn bübfhen Seiler: 
tasgihacteln, Seide ır. 
Lisle, mit doppelt ac» 
fteppten Loderenden — 


nett befept; $1 25 
° 


50€ bi3 .... 


ı Barietüten, Büchle, 
Honor Lade, bo 
AUlbacore Zuna 1 
Bücfe für 12%%c, 
Diince Ment, in 
für mr 38c, 
Gatifornin nelbe 


beliebten Farben und in! 


men, Bari Boint geiteppte 
Rüden — fommen in weiß, 
Ichtwarz und allen Farben; 


Sunmienden | 


gute Tin 


Caſh and 
Grocery 


tos Kaffee, 4 Pfund, 98e; 


Entkernte Vflaumen, 
lität, oder Thompſon's 
ſinen, 3124 Pfund, 496; Pfund, 1560. 


10c, 


' Ittät, 3 Pfund, Iöe; 


Orange Belor, B. 


Suppen, feinite Qualität — 


fhweren ars, regulär d5c wert — | 


größte Corte Düchf,, 


Zu 833. 35 Zu 81.95 


echtes Wert bis zu 83.00. 

Seide und Wolle Poplins 40 
>, breit, einfahe und Robelty 
Taffetas, einfahe und bedrudte 
Radium geitreifte Tatietas, Plaid 
Tafietas, fichwarze Seide u, weiße 
Zeide, zu $1.95, 
| Sweiter or, 


in den 


85.00 


Beitifte Glace-Sandihuhe für Panten 53.90 


mit Tontraftierenden Welt 
und fanch beitidten Rüden, 
—— find in fchwarz, weiß, 
braun und gran zu haben— 
das Paar zu 


53.90 


Wollene Handſchuhe und 


ür Da⸗ 

Stulpenhandſchuhe f. Kna— 

| ben und Mädchen, in Orf’d 
und Heatherfarbig, — das 

I Baar, $1.00. 


Männer-Handichuhe, oder ſeidene 


Handjchuhe mit Zuede Futter, grau mit Self oder mit 
ſchwarzen Rüden, das Baar $2.00. 


> Ye KR RR) KR — — a 
— ee 


53.25 larpei Sweepers, $2.50 


Haupt⸗Floor. 


Der Domeſtic, ir 
Eiche oder Mahageo 
nt Finifh, i 
Vorftem-Bürite, 
$1.50 6rumb Trah 
und Scraper 13 
Meifing, 
Meifing 

Finiſh, 


Stühle, 


reine 


«up 


$4.75 Univerfal Garving Set, 
drei ztücke beſte Qualität 
Stahl chhorngriffe, Ster⸗ 
ling Silber Kappen und Fer— 
rulen, in Schachtel verpackt, zu 
iebe, ge· 33.75. 
tem Ei—⸗ 
gewöhn- | Ien, ein 


Mund Gla3-Behälter, 
3. Ba 


Adter Floor, 
teietejeieieieteieieteie  Jatefejejefen 


EEE 


Sweaters für 
Männer 


Alle Größen und Ge 
twebe, belichte Farben. 


Mercerized 
Foulard Prints 


1 bi3 10 PdS. Längen, 
tteite Foulard Mufter— 
chtfarbig, reg. 

Yard 

Drei: nnd Wrapper- 
Bercale, 36 Soll breit— 
>. Javan oder | ttette Streifen und Wis 
guren, beller und mitt« 
lerer Grund, teaulär 


35c, Dard zu Te 


NUT „.oocnnsnsunee 


Weihnachts 
Schachteln 


Hübſches Sortiment 
Weihnachtsſchachteln zur 
Verpackung von Geſchen⸗ 

| fen, alle Größen 
Gling Pirfiche, | und Formen — 
257. I au 106 und... 


Old Grop San. 
beite Qua⸗ 
ernlofe NRos | 
bow Chow vbder 


Or 
BC, 


15c Mund Qua: 
; Pfund, 12. 


c Qualität; das 
rat. 

be Büchfe, oder 
&, reguläre 18 


vollen 2 Pfund 


De Arcade Wand-staffeemüh- WI: 


rl re en nenn nern 


ei er Bee. EN 
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An die Poſtabonnenten. 

Das Datum, welches die Voſtabonnenten neben der 
dreſſe auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonne⸗ 
nent abläuft. Die Regierang verlangt, daß der Abonne⸗ 
mentapreis im Boraus bezahlt werde. Damit keine Inter» 
seedhung in der Zuſendung der Zeitung eintritt, werden daher 
die Leſer, weiche die Zeitung durch die Voſt erhalten, erfucht, 
nB Abonnement icon vor Ablauf zu erenern. 


» 


ne „Unabhängigkeitserklärung für 
die Welt“? 


Eine in den heutigen Mörgenblättern veröffent- 
lichte Depeſche aus New Nork erinnert an die volf&- 
tümlihe Redensart, „die Loftbarjten Waren kommen 
in Heinen Bafeten”. Denn die Depefche erfcheint unter 
nut einem, einfahen Titel und ihr Tert madht nur 
dreizehn Drudzeilen aus; ihr Inhalt aber ift von aller. 
größter Bedeutung und Wichtigkeit für Millionen und 
Mbermillionen Bürger, ja Iekten Endes fir da3 ganze 
Sand. 

Die Depeihe Tautet: „Dringend eine „Unab- 
bängigfeits-Erflärung für die Welt“ fordernd, nahm 
bier. heute der Kongrek Lleiner und unterivorfener 
Nationalitäten einen Beihlug an, der erklärt, dab 
„in feinem Falle irgendwer von wegen feine Raiie, 
Srage oder Religion beunruhigt (difturbed) werben, 
no unduldiamer Behandlung ausgefegt fein fol.” 
E83 wurde jerner geltend gemadt, „daß ein jeder ein 
Recht hat auf bürgerlihe Gleichheit, Gewilfensfreiheit 
und daß Streben nad Glüdjeligfeit”.” 

Das iit alles, Und doc ungeheuer viel und be- 
deutfam. Was da verlangt wird, ijt dem Bürger 
ion Jängit gewährleiftet dur die Verfafiung des 
Landes und doch jcheint e3 nicht nur angebradt, jon- 
dern geboten, ja unerlählich noitmendig, daB es auf's 
Neue gefordert, beziv. auf’3 Kräftigite betont werde. 
Denn tvenn jchon, Ieider, zugegeben werden muB, da 
da3 SSöcal, weldhes die Väter der Republik aufitellten 
md dejlen Verwirflihung fie allen Bürgern und Be- 
wohnern des Landes verhieken dur die Verfaffung, 
zu allen Zeiten mehr oder weniger ein unerreichtes 
ssdeal blieb, fo ift doc gemwik, dak eben jegt eine fo 

ftarfe oder nod; ftärfere Bewegung als irgend eine, 
die feit der Gründung ber Union zu beobaditen war, 
binwegtreibt von jenem Ssdeal, geradezu auf 
än Berneinen jenes großen Gedanten3 hinarbeitet. 
J * - 

E38 wird in jener Depejdhe nicht gejagt, und eg ijt, 
da au früher nicht3 darüber berlautete, nicht bes 
Tannt, melde „Nationalitäten” den „Kongrek Flei- 
ner und unterworfener Nationalitäten” einberiefen, 
bezw. auf ihm vertreten waren, nody wer die Ver- 
lammlung beranitaltete und Ieitete, den Beihhluß ein- 


reichte und dazır fprach. Das beläßt die ganze Sache | 
einigermaßen unberitäandlih. E8 it jo jedem Leſer 
überlaffen, fich jelbit Aitiwort zu geben auf die fich 


Benn alfo Juden und Iren, weil fie zur lage 
feinen Grund hätten, Tihedhen, Polen, Serben, SIo- 
bafen ufm., weil fie nicht unterworfen find, als aus: 
geichlofien gelten müfjen, welche Nationalitäten Fonn- 
ten dann den Kongreß Fleiner und unterworfener 
Nationalitäten” Bilden, der jene VBerfammlung ein- 
berief: weldye Nativnalität hätte Urfadhe zu jener Be- 
Ihlußfaffung, die eine Mahnung umd eine Slage be- 
deutet? Snmer wieder drängt fi die Antwort auf, 
die gleih beim erjter Leien der Depeihe über die 
Lippen fpringen wollte, aber die Nationalität, dic 
heute wirklich Grund zur Stage hat, die fih in dent 
freien Amerifa in Verlegung des amerifaniidyen Ge: 
danfens und der Verfaftung beunruhigt und benad- 
teiligt, ja verfolgt ficeht von wegen ihrer Raffe und 
Sprade — die it jedenfall3 nicht Tlein, wen man fie 
aud zur Zeit al3 „unterworfen“ anichen wollte, und 
— jieflagt nit, 

Eie mahnt und proteitiert nit, chen jekt 

Sie jchweigt und erträgt mit Mürde, was ihr 


nicht. 


auf die Siegesfraft ihres guten Rechts! 

Wer aljo fteht hinter jenen Beſchluß, daß „in 
feinem alle irgendiwer. gejtört oder unduldjaner Be- 
handlung ausgefegt fein foll von wegen feiner 
Rafie, Spradje oder Religion”, und hinter der neuer- 
Iihen Erklärung, dab „ein Keder ein Recht bat auf 
bürgerlide Gleichheit, Gewiffensfreiheit und das 
Streben nad) Glüdjeligfeit"? Sind’s vielleicht doc 
Angehörige jener als ausgefchloffen fcheinenden Na- 
tionen, — Bürger anderer al3 angeljähfiiher Na- 
ttonalität, die, weitfichtiger al3 die meisten ihrer Stam- 
mesgenoffen in der heutigen Hete gegen da3 deutiche 
Blut und die deutfhe Sprache eine Menetofel für ihre 
eigenen Nationalitäten fehen, fi fagen, wir find 
die nädhfiten, und leicht wird's fein, nad jenen 
uns und ımlere Spraden zu ımterdriiden und aus— 
zuwiſchen — — — 7? 


Ein friſchgelegtes Ei. 


Als vor etwa ſechs Wochen die Chicagoer Bürger— 
ſchaft es mit großer Mehrheit ablehnte, ſich auf einen 
Kuhhandel mit den Straßen- und Hochbahnen einzu— 
laſſen, da prophezeiten kluge Leute, daß es gar nicht 
lange dauern würde, bis man von neuen Plänen in 
dieſer Richtung hören werde. Sie haben recht behal—⸗ 
ten. Die Verſuchsballons ſteigen bereits luſtig in 
den trüben Dezemberhimmel auf. Du lieber Gott, 
Pläneſchmieden iſt heutzutage, wenn es ſich in klingen—⸗ 
der Münze bezahlt, ein ſo guter Beruf wie irgend ein 
anderer. Der eine reiſt in Baumwolle, der andere in 
Krawatten, ein dritter in Schmierſeife. Warum 
ſoll es da nicht ſchließlich auch Leute geben, die in 
Straßen. und Hochbahnen handeln? So lange es ſich 
dabei um ein ehrliches, reelles Geſchäft ohne geheime 
Hintergedanken handelt, iſt dagegen im Grunde ge— 
nommen nichts einzuwenden. Höchſtens das eine, daß, 
während der durchſchnittliche Handelsagent, falls er 
das Geſchäft nicht zum Abſchluſſe bringt, keine Provi 
ſion bezieht, der Chicagoer Stadtrat ſich nicht lumpen 
läßt, ſondern ſeinem Vertrauensmann, auch wenn ſeine 
Bemühungen völlig erfolglos bleiben, ſehr anſtändig 
— oder wie manche denken: mehr als anſtändig — 
bezahlt. Indeſſen unſere Stadtväter huldigen augen— 
ſcheinlich dem Grundſatze: „Nobel muß die Welt zu 
grunde gehen“ und ſparen lieber an anderen Dingen, 
die ihnen weniger wichtig dünken, wie zum Beiſpiel an 
der Straßenbahnreinigung und ausbeſſerung. Dem 
beſchränkten Bürgerverſtande will es allerdiugs nicht 
in den Kopf, wie es der Stadtrat angeſichts der durch 
ie Prohibitionsfrage geſchaffenen Finanzlage Chica— 
gos verantworten kann, ſeinen „Sachverſtändigen“, 
die ſich mehr durch eine große Beredſamkeit als durch 
praktiſche Erfolge auszeichnen, ſolche Rieſenſummen 
auszuzahlen, wie es von Zeit zu Zeit geſchieht. In— 
deſſen das mag der Stadtrat in den Wochen vor den 
ſtädtiſchen Wahlen vor ſeinen Stimmgebern rechtferti⸗ 
gen. Heute jteht nicht das Honorar, fondern die Tätig: | 
Teit des jtädtiichen Unterhändlers in der Straßen- und | 

Sohbahnangelegenheit zur Debatte, 

.. Man muß e& ihm lafien, dai; er fleiiig ift, wenn | 
jein lei; auch bisher feine Früchte trug. Kaum hat | 
die Bürgerjchaft die Ergebnilfe feiner vielmonatigen 
Arbeit in Intereife einer Straßen- und Hodhbahn- 
reform als ihren Wiinfchen nicht entiprechend abgelehnt, 
da madıte ſich der Unermüdliche, ohne ſich Ferien zu 


! 


| 
| 


aufgeladen, ‚bertrauend auf den gefunden Beritand 
und Geredtigfeitsjinn des amerifanifchen VBolfs — 


3er 


Abendpoſt, 


Soll Dein Lachen recht erfreu'n, 
Mache auch die Andern lachen; 
Willſt Du ſelber glücklich ſein, 
Mußt Du And're glücklich machen. 


Neben Steuben, Sigel, Schurz, 
Herzog und all den Helden deutſchen 
Blutes aus Amerikas früheren Krie— 
gen werden wir uns jetzt auch den 
Namen Neibaur merken müſſen. Aus 
zweieinhalb Millionen, die drüben 
ſtanden, iſt neben zwei Offizieren 
ein Gemeiner mit der Ehren— 
medaille des Kongreſſes ausgezeich— 
net worden. Und ſein Name iſt 
deutſch. 


M 


Das Volt Ar Phäalen an der ſchö— 
nen blauen Donau, wo ſich nach dem 
Schillerſchen Diſtichon immer am Spieße 
das Huhn dreht, hat beſonders trübe 
Zeiten durchzumachen. Wien iſt nach 
den vorliegenden Berichten überaus 
ſpärlich mit Nahrungsmitteln verſehen 
und das Bachhendl iſt eine Rarität. 


Nach wie vor itritt Präſident Wilſon 
für rückhaltloſe Oeffentlichkeit in den 
Friedensverhandlungen ein. „Mönch— 
lein, Mönchlein, du gehſt einen ſchweren 


Gang!“ 
(Weſtliche Poſt“.) 


Frau Oliver Cromwell Field, die ſich 
durch ihre Propaganda gegen die Zei— 
tungen in deutſcher Sprache einen Na—⸗ 
men gemacht hat, erſchien vor einigen 
Tagen, begleitet von einer aus acht 
Soldaten in Uniform gebildeten Es— 
korte, im Geſchäftslokal der „N. Y. 
Staaiszeitung“. um gegen den Verkauf 
der Weihnachtspuppen daſelbſt zu pro— 
teſtieren, weil dieſelben deutſchen Ur— 
ſprungs ſeien und Alles, was deutſch 
ſei, unterdrückk werden müſſe. Die 
Soldaten erklärien, ſie ſeien von einem 
Vorgeſetzten zur Begleitung der Frau 
Field beordert worden. Frau Field, die 
ſich einer ſehr ausfallenden Sprache be— 
diente, weigerte ſich, das Geſchäftslokal 
der „Staatszeitung“ zu verlaſſen, bis 
ein Poliziſt herbeigerufen war. Auf 
Befragen erklärte ſie dieſem den Zweck 
ihres Kommens, gab indeß zu, daß ſie 
feine Gejeßesperleßung behaupien 
könne. Der Roliztit veranlahte Frau 
Field, da - Sebäude der „ZStantszei- 
tung“ au berlaiien. 


Auch bei Liebknecht ſcheint ſo etwas 
wie Selbſterkenntnis aufzudämmern, er 
hat ſeine Verſammlungen nach Dem 
Tiergarten verlegt. 


Wenn jemand deines Näachiten Ehre 

Berfleinern oder Ihmühen will, 

Sp jehe dich für ihn zur Wehre: 

Shmeig’ nicht aus blöder Vorſicht ſtill! 
Hermann von Lingg. 


Präſident Maſaryk, der Präſident 
der neuen böhmiſchen Republik, iſt ge— 
gen den Anſchluß von Deuiſchöſterreich 
äan Deutſchland. Mit anderen Worten, 
das Gelbitbeitimmungsredt, du8 er für 
die Aöhmen immer jo energifch in An— 
fpruch genommen Bat, till er den 
Deutichölterreichern nicht  zugeitehen. 
Ein Miderfpruch übrigens, deſſen Pro— 
feſſor Maſaryk ſich alfein nicht Ihuldig 
madıt. Es gibt andere, die Das eben» 
fall? tum. . 

Da fo viel von Freiheit der Meere 
geiprochen umd geichrieben wird, jo mag 
es angebracht fein, den akademiſchen 


| Begriff diefer Freiheit fejtzuitellen, Die 


Pezeihmung bezieht jih auf die Ober: 
fläche aller Meere, auf welche alle Na: 
tionen gleihe Rechte haben, bi3 auf 
eine Entfernung von drei Meilen bom 
Strande. Ferner iit Darunter zu ber» 


ausſchließlichen Beſitz zu beanfpruchen, 


oder daſelbſt irgend welche Herrſchaft 


Chicago, Montag, den 16. Dezember 1918. 


| Wenpfelten Shüpe. | 


Vier Antomarder nad anfregender 
Hatz dingfeſt gemacht. 


Raub die Loſung. 


— — 


Farbiger Spitzbube angeſchoſſen. 
Geldſchrank geſprengt und geplündert. 


Zwiſ hen Poliziſten und vier jun— 
gen Burſchen, die ſich in einem 
Kraftwagen befanden, den ſie von 
O. E. Owens, Nr. 7910 Merrill 
Ave., geſtohlen hatten, kam es geſtern 
an der 29. Straße und Wentworth 
Ave. zu einem regelrechten Kampf, 
in deſſen Verlauf mehrere Revolver— 
ſchüſſe gewechſelt wurden. Die Po— 
liziſten trugen den Sieg davon und 
verhafteten die Kerle. Die gaben 
iere Namer an ald Michael Stad, 
Nr. 7915 Emerald pe; Harry 
Kipper, Nr. 1700 Blue Island Ave.; 
Joſeph Philips, Nr. 434 Halfled 
Straße, und William Morriſon, Nr. 
519 W. 69. Straße. Die Beamten, 
twelh: in eimem Dienftautomobil 
fuhren, bemerkten den Kraftwagen 
„uerft ar ber 31. Straße und Went— 
morth Ave. und riefen dem Lenker 
zu, das Gefährt zum Halten zu brin= 
gen. NAnftatt dem Befehle nachzu: 
tommen, fuhr der Wagenführer mit 
gröperer Geichwindigteit wetter, ge= 
folgt von den Poliziften. Wir der 


holen und zum Halten zu bringen, 
worauf die geitelten Burfchen Teuer 
eröffneten. Die Detektive machten 
nun ebenfallg von ihren Waffen Ge- 
brauh und zwangen ihre Gegner 
Thlieglich, fi) auf Gnade und Une 
gnade zu ergeben. | 
Unſicheres Pflaſter. 
An S. Weſtern und Archer Ave. 


ſon, Nr. 3029 Ogden Ave., um 880. 
Nicht beſſer erging es an Wabaſh 


Wegezoll entrichten. 
Ein weit unangenehmeres Zuſam— 


X 


29 


Os 


915. 32. Straße, an der 


berjegten, trugen 
Thürfungen ein, 


6211 ©. Halfted Str. 


Tr Tr — — 2 ei — — — — 


mit einem 

fi 

1$20 aus der Kaffe überlafien. 
Heimliche Gäſte. 


Straßengänger mußten Wegezoll ent- moderne Muſit angeſetzt, es wurde 
richten. — Hiebe als Quittung. — Mufit vom 16. und 17. Jahrhundert 


| 


| 


| feir.fühlende Mufiter, 


obenerwähnten. Ede gelang es ben | lanbl&ufigen Konzerten 
Verfolgern, die Flüchtlinge zu über» | Mufiter und Publitum werden dann 


erleichterte ein Wegelagerer U. Ander: | öU 


| 


Küntiierfousert 


68 brahte reizende Proben von der 
Mufit des 16. und 17. Jahrhunderts, 


Für das geftrige Sonntagstonzert 
hatte die Direttion der Großen Dper 
die Gejellfhaft der alten Inftru= 
mente engagiert, die von Henri Safa-| 
defus gegründet worden if. Wie 
Ichon der Name der Gefellfchaft zeigt, | 
war auf dem Programm gar feine | 


| 


gefpielt und gelungen, Die alten 
Sinjtrumente, die benugt murbent, 
maren das Quinton, ober die Duint= 
geige, die Viola de Gambe, oder ita= 
lienifche Kriegeige, ähnlich dem beu- 
tigen Cello; die Viola. b’ameur, bie 
Baßbratihe und die Lautenharfe. 
Die Künitler, die fie meifterten, twa- 
ren: Frau M. 2. Henri Eafabefus, 
Maurice Hemwitt, Henri Cafabefus, 
Sean Eharron und Maurice Denil: 
liers. 

Die erite Nummer „Le pays bu 
tendre” von Deitouches, ein Quartett 
für Violas und Lautenbarfe, ift ein 
beſonders niedliches Roccocoſtückchen, 
ſein dritter Teil „Billet doux“ atmet 
zarteſte Poeſie in der Kompoſition. 
Canz allerliebſt, mit allerlei Ver— 
zierungen und mie ein feines Geiben- 
gewebe, war Nummer fechE, „Pieces 
en concert“ von Mondonpille. Diele 
Kompofition ift ein Lederbiffen für 
die mit Be— 
hagen dem Werkchen Taufchen und 
dabei ihre angeltrengten Nerven aus 
ruben fönnen. Man follte es nicht 
unterlaffen, Kompofitionen biejes 
Cchlages mitunter auch in unferen | 
zu Tpielen. 


einen angenehmen Ruhepuntt inmit: 
ten der aufreibenden modernen Mus 
fit finden, 

An Nummer 
Cafadefus „Divertiffement“ für 
Viola d’amour don Borghi und 
zeigte fih damit als Meifter feines 
Infirument?®, Er fpielte mit guter 
Iechmit und mit Bravour und murbe 
no ziwe: Zugaben genötigt. 
Einen eigenartigen Klang gibt bie 


bier fpielte Herr 


} 
} 


| Qautenharfe, er ähnelt dem der Sai— 
Ave, und Sadjon Blod Kerns Refta, | ten eined modernen Klaviers, nur iſt 
Nr. 1212 S. Wabaſh Ave. Er mußte er noch voller und freier. 

einem Banditen, der in einem grauen an Im | 
Kraftwagen angefahren kam, $5| Sänger dbesNahmittogs und forgte jo 


Herr D’Sullivan mar der einzige | 


für Abmwechjelung. Er fang eine Arie 
aus „Sofeph in Aegypten“ von Me 


mentreffen hatte Joſeph Keris, Nr. hul. Diefes Stüd it für einen| 
Str. | Sänger, der gute Alemtechnit befißt, | 
und Auburn Ave. mit drei Räubern. |jehr dankbar, und die hat Herr, 
Diefe nahmen ihm nicht nur $75 in | Eullivan zur Genüge. Sein Organ | 
Bar, zwei Trreiheitsanleihebonds und | zeigte zwar Spuren der Ermübung | 
mehrere Aftien ab, jondern jehlugen |von der 
ihm noch, als er fich wiberjeßte, das | nichtäbeftomweniger bemeifterte er bieje 
Nafenbein entzmei. Mehrere Fußtrit: | Schwäche aber ganz gefhidt. In 
te, welche die rohen Halunfen ihm | feinen irifchen Liedern — ber Künft: | 
ihm mehrere Rip= | ler 

penbrüche und eine ganze Anzahl Ab: | fehr, 


Werthe 


iſt Irländer — enttäuſchte er 
Es fiel ſtörend auf, daß er 


hu Sch fein irifches Programm nicht aus: 
Die in der Speifewirtihaft Nr. wendig abfolvierte, und er ermedte 
bebienftete | den Einbruc, ala ob er feiner Sache 
Kafjiererin Lilly Yield mußte einem | nicht ganz ficher fei. Er hatte aller= | SYerman Piitter jr, Entelfinder, neöit Ver- 
Revolver bewaffneten | dings einen äußerlichen Erfolg, oder |. 
Banditen, der fie überrumpelte, alS | richtiger gef 


agt einen wohlmollenden 


e fich allein in dem Lotal befand, | Applaus, doch wird es vorläufig für | 
ihn jchmer halten, mit feinem Qand?= | 
mann und Sollegen Me&ormad in! ri 


Einbrecher verſchafften ſich durch der Vollfommenheit de3 Vortrags 


ein von ihnen zertrümmertes Hinter— 
fenſter Einlaß 


Kolonialwarenhandlung, Nr. 


beuteten drei 


in Louis Shaynes 


| 
| 


raufführung ber, | — — 


woods⸗Friedhof. 


Tobedanzeige, 


Allen Freunden und Belannten bie 
traurige Nachricht, bab umfer geliebier 
Gatte, Vater, Sohn und Bruder 


"Harold A. Frige 


am 13. Dezember fanft entfchlafen iit. 

Die Beerdbinung (privat) findet amt 

Dienstag, den 17. Dez, nahm... 2 Uhr 

30, vom Arauerhaufe, 3516 Herndon 

Etr,, unter Leitung de3 Keichenbeitat» 

ters William Eisſeld, 2216 Southpoct 

Ave., ſtau. Die Trauerfeierlichleiten 

hält die Lale Viep Freimaurer Lone 

Nr. 774 auf dem Graceland- Friedhof 

ab, Am ftille& Veileid bitten die frau« 

ernden Hinterbliedenen: 

Beatrice frise, Gattin. Harold, Sohn, 
Ferdinand N. prime ı. rau, Eltern. 
Ferdinand U. rise jr, Bruder. 
Frau Loulfa Tal und ren Anna 
Nabels, Schweſtern. 


Todebanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 


Nachricht, daß mein lieber Gatte und 
unſer lieber, guter Vater, Großvater 
Todesanzeige. 


und Onkel 
Senry Stolz 

am Samstag, den 14. Tehember, im 
Alter don 65 Jahren nad langem Xeis 
den fanit entichlafen ilt. Die Beerdis 
aung findet ftatt am Wititwoch, bei 18. 
Dezember, nm 2 Ubr nahm. vom 
Zrauerbatufe, 10203 ' VBeberlh Abenue, 
Mafbington Seinht?, nah Mt. Green, 
wood. Am ftille Teilnahme bitten bie 
trauerndben Hinterbliebenen: 
Panlina Stolz, Gattin. 

Yulin3, Edward, Albert, 

Paulina, Kinder. 


Henry ir, 
Olga und 


modi 


richt daß unſere geliebte Gattin, 
Schwaͤgerin 
Maria Poſtmann, geb. Trimel, 

anı Sonntag, den 15. Dezember, im Alter bon 

32 gabren 15 Zagen nach fehmerem Xeilcn 

felig entichlafen ill. Die PVeerdigung findet 

itatt am Dienstag, den 17. Dez. 1918, 19 Uhr 
berm., vom Tramerbaufe, 5314 Contd Part 

Abde,, mit Automobilen nah dem Mit. Green— 

mood-Goitesader. Um berzlibe Teilnahıne bit» 

ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Rudolph Boitmann, Satte, Rudolph Pojtmann 
ir., Sohn, Glizabeth Verderber, geb. Koit: 
mann, Mary Heinze, ach. Boltmann, Schwüs 
aerinnen, Jahn Nerderber md jrant Heinze, 
Echmwäner. Maiter, Emma sd Selen, Neiten 
und Nidten. — Bitte feiste Blumen. 


Todesanzeige. 

Freumden und Belannten bie traurige Nach: 
richt, ba unfere geliebte Gattin und Mutter 
Magbalcır Neudeder, geb. Hammerihmiit, 
entfählafen iit. Peerdinung am Dienstan, ben 
17. Dezember, 1:30 radm,, vom Tranerhaufe, 
1036 Normal Ade,, nach der St. Seorar-Kirche, | 
von da mit Antod rah iem St. Marien Bots 
teöader, Um itille Teilnahme bitten die trau- 

ernden Hinterblieberen: 

George Nenbeder, Gatie. Gaiherine Hogan 
und Michael Nenbeder, Rinder. 

Teerdigung privat. — Vitte feine Plumeıt, 


Todednanzeige, 
Nnite American Social and Aid Eacicth. 
Den Deamten und Mitgliedern die traurige 
Nahridt, dah unfer Mitglied 
freund George Eimer, 
Supply Comp., 128. Inf, Am. Exp. Force, 
am 1. Dftober_den Heldentod fürs Raterland | 
geitorben ift. Den trauernden Hinterhlichenen | 
fpreden mir in Namen bc5 Dereins unfer 
beralichited Beileid aus, Möge cr in gBrieden, 
fern der Seimat, ihlummern! 
Arthur Siewertb, Brüfident, 
750 Zummterbale Abe, 
Guſtav Halben, Selretär 
707 Diverſey Parlway. 


Toöodesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Schwiegermulter und 
unfere liede Großmutter 
Carotina G. Billeier, 

Gattin des verſtorb. Charles Billeter, am 15. 
Dez. 1918 im, Alter von 82 Jahren ſanfſt im 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Mittwoch, 10 Uhr vormittags vom 
Irauerbaufe, 5832 Eben Etr., nad dent Dal- 
Tief beirauert bon: 
Herman Biliter, Chwiegerfohnt. Emma 


I 


und 


wandten. 


m Näheres Bitte Sprebkne, Englewoeb 245, 
| aufzurufen. modi 


Todeßanzeige. 
isreunden und Berannten die traurige Nad: 
ht, dab meine geliebte Gattin md unfere 
ı fiebe Mutter, Tochter und Schmweiter 
Laura E. Koley, geb. Gorſuch, 


der iriſchen Lieder Schritt zu halten. | im Alter don 33 Jahren am 14. Des. [918 


| 


Das Haus war nicht qut beiekt, 


5215 |doch die Anzahl der Befucher war 
stehen, das Zeim Staat berechrigt fit, und 3217 N. Afhland Avenue, und | groß genug, 
irgend einen Teil der Meere als feinen | fprengten den Gelbfhrant. Sie er: |hallen zu füllen, in welmen biefes | 
Kriegsanleihebonds | Ktonzert den nötigen intimen Rab: 


eine unferer Konzert: 


Alle die rei: 


rdi⸗ 
4 findet ftait am Diensten, nahn. 2 Uhr, 
vom Trauerbanſe, 4402 S. Stote Str. nad 
dem Oakwoods⸗-Friedhof. Tief betrauert von: 
Charles H. Kolep, Gahte. Frau Hazel Laste 
und Georgie Tampaled, Töchter. Ktid Gor- 
ſuch, Vater. Richard Gorſuch, Bruder, nebſt 
Verwandten. 


Die % 


fanft im Herrn entfchlafen iit. 


Um Näberes bitte Spreone, Englemoodb 245, 


I 
Freunden md Nefarnnten bie traurige Nach | 


Mitter und | 


m 
ı 
| rich 


| im Alter bon 2 


Tobedanzeige, 
Sreunden und Belannten die traurige 
Nabricht, dab unfer licher Bater und 
"Bruder 
Vaſtor John ©, Nuegel, 

Gatte der berftorb. Caroline Nuckel, 

im Alter von 75 Jahren am 15. Despr. 

1918 fanft im Herrn entfchlafen ift. Die 

Beerdigung findet ftatt am Mittwoch. 

nahm, 1 Uhr, vom Trauerbaufe, 5526 

Soufh Rarf Ave, nah der luth Gelh— 

femane » Stirde, Her RBaltor 9. 6. U 

Miebler, bon da nad Wunders Kirch» 

bof. Niet betrauert bon: 

George, William, Emma, Martin und 
Edward Nuchzel und Frau Glara Win. 
negge, Kinder. Frau Barbara Nade. 
macher, Schweſter: nebſt Verwandien. 

Um Näheres bitte Spreyne Engelwood 
245, aufzurufen, 


7 


Todedanzeige, 


Freunden und Velannten die traurige Na. 
riht, daß meine geliebte Gattin” und unfere 
licbe Mutter, Schiviegermutter, Großmutter 
und Schwelter 

Marie Karnag 

am 14. Dezember im Alter von 63 Nahren, 6 

Monaten und 18 Zageı entfchlafen ift. Peer: 

dinung am Mitttvodb, den 18. Des, um 1:30 

nahm,, dom Zrauerbaufe, 820 R. California 

Ave, nah der ebangeluth. Bethania-irche, 

Cortez und Rockwell Str. vor da ah dem 

Concordia⸗Friedhof. Um ſtille Teilnahme bit⸗ 

ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Cart Karnatz, Gatte. Charles, Dtto, Frank 
und Sergeant Arthur J. Karnay, A. E. F. 
Kinder. Alma und Clara, Schwiegertöchter. 
Leroy, Gladys und Raymond Enlellinder. 
Frau Bertha Spohnholss, Schweſter. mdi 


a 


Todedanzeige,. 

Freunden und Pelannten bie traurige Nas 
tiht, daß unfer Jicber Vater, Echwiegerbater 
und Großbaier 

Johann Elſen, 

Gatte der verſtorbenen Mary Elſen, geborn. 
Heinen, und Vater des verſtorbenen Ma— 
fhias Elſen, am 14. Dezember 19183 im Al— 
ter von 86 Jahren geſtorben iſt. Beerdigung 
amt Dienstag, der 17. D 9 Uhr morgen®. 
vom Iranerhaufe, 5358 Pauline @tr,, nacı 
der St. Auguſtinus-Kirche, wo Requiem Hoch⸗ 
meffe zelebriert wird von da mit Autos nach 
dert 49. Stir. und Afhland Ave. Devot und per 
Bahn nach dem St. Marien-Gottesacker. Um 
ſtilles Beileid bitten: 

Ghriftian, Peter , Mary und Michael Elſen, 

Kinder Katherinag und Marie Elſen, Schwie— 

gertöchter, nebſt Enlellindern. ſamo 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer Freund 

Wilhelm Detloff 

nach langer Krankheit geſtorben iſt, Beerdigung 
bon unſerem Hauſe. 1015 N. Lenvitt Ctr., 
Dienstag nahmitteg 2 Uhr nah Montroſe 
Gemetern. 


Henm nnd Garslina Wagner. 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige Rach—⸗ 
richt, daß meine liebe Muiter 
Wilhelmina Roewdler, 
Gattin des verſtorb. Fred Roempler und Mut—⸗ 
ler der verſtorb. Luey Roempler am 15. Dez. 
im Alter von 77 Jahren geſtorben #t. 
Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 18. 
De;., um 2 Uhr nachm., vom Trauerhauſe, 
3801 So. Wincheſter Ave. mit .. nad dent 
Maldheim:Fricdhof. Am itilfe Zfilnahme bit- 
tet die traueride Tochter: 
Frau Tilfie Banmann. 
Un Näberes bitte Meftinien 5148 aufzurufen. 
ort 


Die 


* 
N 


Todesanzeige. 
die traurige Rach 
hit 


zob Druber md 


reunden und Belannten 
t. daß unier geliebter 
Schwager 
private Aliren 6, Holmitrem 

. Sahren 5 Tagen anı 15. Dit. 
915 in Frankreich geſtorben iſt. 

Die trauernden Hinterbliehenen: 
Guſtav und Frieda Holmſtrom, Elern. John 
Holmſtrom, Goodwin, S. Dalota, Bruder 
Frau John Mehyer und Frau Heinrich Ru— 
mohr, Schweſtern. John Meyer und Hei 
Rumohr, Schwäger. 


| 
| 


Todedanzeige. 
Hamburger Club, 

Den Mitgliedern Biernit 
bie traurige Nadriät, dal; 
unfer (Gbrenmitglies und 
Gründer des Clubs 

Wilhelm Detlsft 
nad langer Krankheit am 
14. Dezemmper geitorben iit. 
Die Beerblaung findet itatt, 
* am Dienstag, den 17. Dea., ı 
nahm. 2 1lbr, bon der Wohnung bon Gerrit ı 
Wagner, 1018 N. Leabiit Er, nad dem 
Montroſe⸗Friedhof. 
Walter Aleine, Vröſident. 
Bernhard Wahlſtedt, Sekretbr. 


Todesanzeige. 
Gegenieitiger Unteritägungsverein von Shieage 
ä Die Mitglieder werben bier 
durh benachrichtigt, dag 
William Detloff 
von der 2. Seltion geſtorben ift. 
I Die Beerdigung findet Diendag 
den 17.Degember, nachm. 2 Uhr, 
bon 1018 N. Zeabitt Etr,, nad 
dem Montrofes Friedhof ftatt. 


| 
* a an re : 5 J | 
über je $50, Sriegsiparmarfen im!men aefunden hätte. | Mm Rüben 
Vetrage von $20 und $29U in Bar. |zenden Roccoco-Fiquren und Fpigüir- ; ZITT. 


: 3 3 — — auszuüben. In Friedenszeiten wird Joſedh Sieben, Selretär. 
ihm aufdrãngenden Fragen: wer denn?, wieſo? und gönnen, ſogleich wieder an die Arbeit, imd mu hat |has Icat von allen Nationen bereitinil- 


warum?, — und das ſcheint recht ſchwer. er fchon wieder einen Plan ausgearbeitet, der natür- |Tigit anerfannt. a Kriegszeiten treten | In der Yuderbäderei der Firma |chen der vorzeitlihen Kompofitionen | 
5 5 — Pr u . — arm Is: TA TR lan nt y ‘ Nas !re < > — * J rin * s 
Die Verfammlung des „Rongreifes einer ımd lich noch vorteilhafter für die Stadt und die Bürger | Die Rn * ee 2 An E. 3. Brad & Sons, Nr. 543 N. |verflüchtigten fih gar zu fchnell im | 
unterdrückter Nationalitäten“ fand im Neo Nor ftatt;  !ettt foll al der jüngit begrabene. Vielleicht iit 68 fo. | Keinpes die Meere gegen ale gta. ı Franklin Straße, wurde der Wäshter | diefem großen Hans. i 
> > s. . „Aber der Unermüdlihe wird nicht erivarten, dab; die nen — 
alſo in Amerik a, und wenn gefordert wird, daß „in 


Dankſagung. 


e Familie Warlentien ſpricht hiermit Al— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ sarlentien 
riet, dab meine aelichte Gattin | ion, weise am DBegrüäbntß bo: 
Maria Kriihel, geb. Metri, | Yran Johanna Warfentien 
em Sonntag, den 15. Des., in Alter bon 20; teilnahmen md ihr Beileid bezeugten, ihren 
Jahren ſanfi im Herrn entihlafen if. Das; bersliciten Tan aus, 


* 
a 
ıi 


tionen zu ſperren, und über das Air | red Klaus, Nr, 2245 Bilfell Str, Herr Eharkier begleitete den Sänz | 


feinem alle irgendwer bon megen feiner Rajie, 
Spradhe und Religion beunruhigt oder unduldſamer 
Behandlung ausgefekt” werde, fo Tann diefe Forde— 
rung nur an Amerifa geriditet fein. Sit dieß der 
Fall, dann muB hier in jüngiter Zeit Grund gegeben 
worden jein, müfien eben jest und hier einigermaßen 
triftige Gründe vorliegen für die Aufitellung des 
Tängft fon Gemwährten, bezw. in Ausficht Geitellten, 
od HKorderung —, dann „müffen diejenigen, 
- Die jenen „Kongrei” ins Leben riefen, die Verfanum- 
lung einberiefen, bezw. beidhidten u. den Beſchluß vor⸗ 
legten u. zur Annahme brachten, glauben, dat; fte, oder 
diejenigen, in deren Namen fie fpradyen, in der Tat 
nicht frei blieben von „Beunruhigung und unduld» 
jamer Behandlung von wegen ihrer Rajie, Sprade 
oder Religion“, und ihr Recht auf „birrgerlihe Gleich 
heit, Gemiijensfreiheit und das Streben nah Glüd- 
jeligfeit“ nicht unverfürzt blich, 
Ber fann bier in Amerika folden Glaubens fein? 
Wer hätte Grund zu folder Klage — deniy cine Klage 
it eine jolhe Beichlukfaffung — bier in Amerifa? 
Eine Antwort drängt fi ja fofort auf, die fann 
aber nicht die richtige fein, denn von Fleinen und um» 
terworfenen Nationalitäten iit die Rede. Ind die 
Nationalität, die zur Zeit Grund hat zu fold’ 
Forderung oder Mahnung und mittelbarer Klage iit 
nit Hein in Amerika, fann au faum als eine 
„unterworfene” betrachtet werden. Gibt’3 denn über- 
baupt heute nod) Kleine und unterworfene Nationali- 
täten? Die man einit fo nannte, die Bolen, Ruthenen, 
Zittauer, Tihchen, Slovafen uf. fie find heute ja 
le frei: Herren in ihren Stammländern und find 
Mit-Sieger, fozufagen, und deinentiprediend dody wohl 
Johaeihäkte, vollberedhtigte Mitbürger hier. Eine 
feine and „ıuntermorfenc“ Nation gibt's aller» 
hings no drüben in Europa: die irijhe, Cs it 
ıber nicht gut denkbar, daß die Iren New Norfs, bezw. 
Jie amerifanijhen Vürger iriiher Nationalität an 
tenem „Kongreb” teilhätten und jene Beihluhfaffung 
follten für nötig erachtet haben, denn man bat nicht 
bemerfen lönnen, dab fie in Amerifa irgendwelcher 
BYemruhigung oder Benadyteiligung ausgelegt mur- 
den don wegen ihrer Rafie, Epradye oder Religion, 
Daiielbe gilt dody wohl unbeitreitbar aud für die 
Subden, und die Yyarbigen Fönnen fhon gar nicht ge- 
meint jein, denn fonjt hätte man gewiß dab Wort 
„garbe” eingefloditen. 


Vürgerihaft ohne die allergründlichſte Unterſuchung 
des Vorſchlages das tiefgewurzelte Mißtrauen fahren 
läßt, das ſie nun einmal aus triftigen Gründen gegen 
die ſtädtiſchen Verkehrsgeſellſchaften gefaßt hat. Das 


großen Verſchmelzungsplanes iſt nicht danach geartet, 
jenes Mißtrauen zu zerſtreuen. Der neue Vorſchlag 
geht darauf hinaus, daß die Stadt die zu vereinigenden 
Straßen⸗ und Hochbahnen pachten und ſelbſt betreiben 
ſoll. Die Pachtſumme ſoll ſo bemeſſen ſein, daß den 
Aktionären eine angemeſſene Verzinſung ihrer Anteil— 
ſcheine gewährleiſtet werde, und aus den Betriebs— 
einnahmen gedeckt werden. Der Pachtvertrag ſoll 
ferner eikk Klauſel enthalten, wonach die Stadt nicht | 
gehalten ſei, den Aktionären mehr Zinſen zu pahlen, 
als die Betriebseinnahmen ergäben. | 
Der Plan ſcheint auf den erſten Blick gar nicht 
übel zu ſein. Seine Ausführung würde den Betrieb 
der Straßen- und Hochbahnen ſofort unter die Kon.! 
trolle der Bürgerſchaft bringen und das Feilſchen um 
die Fahrpreiſe, nötige Verbeſſerungen und um den 
Ausbau des Bahnnetzes 
aufhören. 
letitungsfähige Betriebsbcamte anzujtellen, die fie für | 
ſich herausſtellende Mißſtände auf der Stelle zur Ver: | 
antwortung ziehen fünnte, und die Feitiegung des | 
Jahrgeldes unterläge der Entihliehung des Stadt: | 
rats. ber ganz jo einfad) wird die Löfung der [eiie| 
ı gen Frage fi) wohl nicht Yolfzichen. Es ijt in hoben | 
| Grade unwahriheinlid), daß die in Betracht fomntenden | 
Privatgeiellihaften blos um der Schönen Augen der 
Chicagoer Bürger willen fid von ihren fetten Kühen 
zıt trennen bereit fein follten, felbit falls ihnen unge⸗ 
ſtörter, wenn auch vielleicht beſchränkter Vividenden— 
bezug in Ausſicht geſtellt wird. Vermutlich werden 
fie dafür eine Verlängerung ihrer Freibriefe fordern, 
und möglider Weife ilt der Wunic nach einer feldhen 
fogar der Vater des neu ausgebrüteten jchönen blanfen | 
Eis. Sit der in Anregung yebrachte Pachtvertrag etwa 
mit einer derartigen Klauſel verſehen, ſo follte der 
neue Plan ohne weiteres das Schickſal des letzten teilen. 
Will die Bürgerſchaft dem Verkehrsclend ein für alle: 
mal ein Ende bereiten, ſo muß ihr Beſtreben darauf 
gerichtet fein, die Bahnen fd frhnell wie mänlic) in] 
eigenen Delig zu Bringen. Eine Serlängerung der 
Freibriefe würde den Zeitpunkt, da 'elches geſchehen 
kann, nur weiter hinausſchieben. Aus dieſem Grunde iſt 
auch die erneute Warnung davor am Platze, die aus den 
Auteilen der Stadt an den Betriebseinnahmen der 
Bahnen aufgeſammelte Summe von 23 Millionen 
Dollar auf den Bau von Untergrundbahnen und neuen 
Hochbahnen zu verwenden. Dieſer Fonds muß dem 
Spede, für den er angelegt wurde, erhalten bferben 
und follte durd) die aus dem jtädtiihen Betriebe zu 
erwartenden Weberihüjje eine derartige Vermehrung 
erfahren, daf die Stadt nad) Ablauf der gezemvärtigen 
Breibriefe die Bahnen Fäuflich eriveben Kann, 


I 
I 


I 


| 


nn 


deutſchen 


und Wider in vieſer Angelegenheit ſind 
ſchon gange Bibliotheker 
worden. 


der letztere 360 Milliarden Francs 
Kriegsentſchädigung verlangte, fordert 


Idie „Mail“ nur lumpige 200 Milltars 


den, Mit den Summen, die Belgien, 
Serbien, Rumänien, Ntalten, Portugal, 
Japan, Braſilien, China und wie ſie 
alle heißen, noch fordern werden, dürfte 
alſo leicht der doppelte Betrag des 
Nationalvermögens heraus— 
tommen. Wie man ſich deſſen Eintrei— 
bung vorſtellt, iſt etwas ſchleierhaft. 


Nicht eine Stimme ward im Kon— 
greß gegen die Unterfuchung under: 
antmortliher eheimbünde abge- 
geben. Der Beier der Entrüftung 
it zum Weberlaufen voll! 


Ivon Näubern überfallen, 


taubt, Ceine Angreifer 


\ 
|& Co. jtehende Farbige James John: 
Ijon, Nr. 3747 Elmwood Place, 
wurde, ald er im Zmeigaejchäft der 
yırma an 41. und Laflin Straße 
leinen Bottich voll Butter zu jtehien 
Iverfuchte, von dem Wächter Dennie 
Richards, Nr. 4501 Union Apenue, 
überrafht. Der MWolltopf folate 
‚dem Befehle des MWächters, ftehen zu 
| bleiben, nicht, worauf diefer ihm eine 
Kugel in das Bein jagte. Der Ver 
Imundete wurde nah dem Holpita 
|des Arbeitshaufes überführt. 
Sin einem Kofthaufe, Nr. 


_ ,,. rend „Sofeph” nach Abfingung feines | 
Der in Dienjten der Firma Cipift | Terteg eiliajt „nach Aegypten zog“. 


| 
| 


| 


| 
| 


1921, 


Eine der grogen Aufgaben der Nation | Indiana Anenue, verhaftete die Poltz | 


melde die Schirfäbebörde baut. Bis 
zum Dezember nächiten Sabres hofft 
die Behörde 1924 Schiffe auf ihrer Liite 
zu haben. 


Wer 'mas Kluges bringt zu Itand‘, 
Wird oft lange nidıt befannt, 
Aber wer 'was recht Verrücktes 
Anzuftellen weiß, dem glückt es. 

Richter Gary, der Präſident des 
Stabliruſis, empfiehlt, daß zur Feier 
des Friedens der Siahlpreis eiwas her— 
abgeſetzt werde. Das iſt eine famoſe 
Idee, Herr Richter! Hoffentlich findet 
Ihr Beiſpiel Nachahmung, indem die 
Großpacker und Großhaͤndler einige 
„Dimes“ vom Pfundpreis des Fleiſches, 
einen Nickel vom Preis jeden Eis und 
30 Cents vom Butterpreiſe nachlaſſen. 
Und wenn noch einige weitere ähnliche 
Friedensfeiern veranſtaltet werden, 
dann ſoll uns die Friedenstaube doppelt 
willkommen ſein! 

Nun man demnächſt daran gehen 
wird, einen Zaun um die friedensbe— 
dürftige Welt zu bauen, ſollte man ihn 
hoch genaug bauen, daß auch jene jour— 
naliſtiſchen Unheilſtifter nicht hinüber 


tönnen, die im der Vergangenheit durch | zwei Ueberziehern im Werle von 5115 


ihre Hetzereien Yo viel zur Entfeifelung 
der Siriegäfurie beigetragen haben. 

Hohzeitögait (beim QToajt» auf das 
Brautpaar): „Liebe hat Euch zuſam— 
mengeführt, Liebe war es, die Eure 
Herzen mit ihrer Zaubermacdjt berührte, 
Liebe 

Vater der Braut: „Was red't er in 
einem fort von Lieb'l. ... Bin ich viel⸗ 
leicht €’ Schnorrer?” 


Bahn > würde mit einem Schlage'wird fein, die 220,000 Manır Bes |zei geitern Fred Ward, von dem fie 
Die Bürgerichait hätte nur tüchtige und |fakung für die Handelsflotte zu Finden, | 


annimmt, daß er am 4. Oktober, zu= 
fammen mit zwei anderen Burjchen, 
den Detektivefergeanten James Gar- 
Mard wohnte dort feit einigen Wo- 
hen mit jeiner rau. 

| Drei in einem Kraftivaaen borae: 
\fahrene Band zwangen in der 
Speifewirtfhaft Nr. 219 Dit 39. 
Straße die dort bebienjtete Staffiere: 


I 


|den Händen bon Carolina Lazzard | 


(in anfhoß und jeher veriundete. |;., 


l 


heit e nieberge= |ger am Klavier vorzüglich und qab | 
ı geihrieben | Schlagen und um feinen Revolver be=/ und freiwillig ein tleines Solo, in=| 
machten | dem er pflichtaemäß die Mehulfce | 


9 0 102 en Wieviel bejdheidener dad Die „Daily | feinen DVerfuch, den Geldfehrant zu |Rompofition zu Ende fpielte, wäh- 
Verhalten der Gefellichaften jeit der Ablehnung de8 |Mail” iit al ber „Matin“, Mährend | fprengen. 


Adolf Mühlmanı, 


Die fünfte Dpernmoche wird heute | 


mit einer Wiederholung von Rof- 
finig „Barbier von Sevilla” begin— 
nen. Frau GallisCurci wird, mie 
neulich, die Rofina fingen, eine Par- 
tie, in der fie einen ihrer jchöniten 
Iriumphe feierte. Die Herren Strac- 
ciari, Ciccolini, Arimondi und Tre- 


viſan, ſowie Frau Glaeffens treten 


mit ihr auf. 

Saint = Seeird beliebte Dper 
„Samfon und Delila”“ gebt morgen 
zum eriten Male in der Sailon in 
Szene. Die Titelrolle Tiegen in 
und Kohn D’Sullivan. 

Der Mittwoch brinat Die unzer= 
nnlihen Werte „Gavalleria Aufti- 


\cana“ und „Bajazzi“, mit ben Das | 


men Roſa Raiſa, Pavlovska 
Berat und den Herren Dolci 
Rimini in der Mascagni-Oper, ſo— 
wie Anna Fitziu und den Herren 
Muratore und Stracciari in Leon— 


rin Anna Kapes, den Kaffeninhalt | „„yaftog Wert. 


im Betrage von $25 herauszurüden. 

Ungefähr $50 erbeuteten drei Räu— 
ber, die ſich in der Speiſewirtſchaft 
Nr. 4642 S. Aſhland Abve. einſtell— 
ten. Die Kellnerin Vernon Dargas 
und die Köchin, welche, als ſie der 
Kerle anſichtig wurden, um Hilfe 
ſchreien begannen, mußten ihre Bar— 
ſchaft ebenfalls opfern. 


Ein Spitzbube, der mit einem 


Stein das Schaufenſter des Kleider- 


ladens von Erickſon, an N. Clark 
Str. und Berwyn Ave., einwarf, 
machte ſich mit zpwei Anzügen und 


davon. 


— — — — 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, bas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 
Beganessien —* A gyertatite Ze 


\ 
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| 
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| 
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| 


| 


Eine Wiederholung vonPonchiellig 
„Sioconda“ mit underänberter Be: 
fegung fteht für Freitag auf dem 
Spielplan, und am Samstag Nad;- 
mittag wird „Linda di Chamounir” 
mit Frau Galli-Curei zum britten 
Male gegeben. 

Am näcften Sonntag, Nachmit— 
tags und Abende, finden Konzerte 
des Pariſer Symphonieorcheſters un— 
ter der Leitung von André Meſſager 
ſtatt. 


u —— 


Verbuͤndete Bereine. 


Die regelmäßige Berfammlung der! 


Delegaten der deuifchen Vereine der 
Süpfeite, die zu den Verbündeten 
Vereinen für örtlide Selbitregierung 
aehören, findet am Mittwoch abend 
in der Englewood QIurnhalle, 1048 
MW. 63. Str., Statt. Anfprachen wer: 
den. Ernft Buehler, Albert Schaffner 
und Dr. Yohn Kercher halten. 


und 
und 


Leihenbenängnis finder fratt am Diendtag. den 
17. Dez., dont Trauerdaufe, 1701 Barry Ave. 
nah dem St. Boni!azius-Gottesacker. Beerdi— 
nung um 3:30 nachm. 
bliebenen: 

Valentin Kriihel, Gatte. Diaria Petri, Mut: 
ter, Kohn Ketri, Brırder, Anna, Dat und 
MNojie Senne, Schweſtern. Anna Hriihel, 
Schwiegermutter. Bitte Feine Plumen, 


ı 


ITpodedanzeige. 
Sreunden und PVelanntern bie traurige Nadı» 
—* daß mein vielgeliebter Gatte und unſer 
ater 


— 


| George ©. Neuman 

Iam 13. Des. 1918 im Alter vor 29 Jahren 
felig im Herr entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Dienstag, den 17. Dez. 1918 
um 9:30 vorm. von Leo M, Brieskes Leichen 
fapelle. 5037? Lincoln Mpe., nad der St. A 
pbonfussttiche don ba nad dem St. Nofchb: 

| Sottesader. Im ftille Xeilnabme Bitter die 

| tranernden Hinterbliebenen: 

| Aanns Nenman, neh. Aunz;, Gattin. Rahmonp, 

| Glarencee ımd Henriette, Ninber. 


⸗ 


Tobdebanzeige. 

Bella Donna Loge Nr. 1780, Tr. U. 1. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß unſer Bruder 

John Kronberg 
am 14. Dezember geſtorben iſt. ie Veerdi 
gung jindet ftatt am Diendtan, den 17. T 
nachm. 2 Uhr, vom Tranerbauie, 1448 Wels 
linaton Ave. nach Montroſe. — die betreli. 
| Beamten find erſucht. um 1 Uhr nachm. in 
I der Halle zu erfheinen, um dem verſtorbenen 
Bruder die letzte Ehre zu erweifen. 
Joſeph Traub, Prälident 
Unguit Lauterbah, Sefrctür, 


l 
I 
1 
| 
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| Todesanzeige. 
Verwandten und Velannten die 

Naqcricht. daß mein geliebter Gatte und mein 

liebe: Pater 

Jaesb Merten 

Die Beerdiaung ſindet ſtatt am 


| 


| neitorden it. 


| 


I 
Irak dent 
Teilnahme 
benen: 
| 

| 


om Iramerbaufe. 2245 Mentivorth Ave, nad 
er St. Antoniuscfirhe, don da mit Mutos 
St. Bonifazius⸗Friedhof. Um ſtille 
bitten die trauernden lie⸗ 


Himerbl 


v 
d 


ie 


Anna Merten, geb. Weber, 


Gattin 
wWilliam Merten, Sohn. i 


modi 
Todebanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Rach— 
richt. daß unſere liebe Mutter 
Rofa Sander, geb, Harz, 
(Gattin de& beritorbenen Gmanuel Zander) 
entfhlafen it. Beerdiaung am Mittwoch. den 
18. Der, vunft 2 Ubr macn., dom Iraner- 
baufe, 2270 N. Kcebzie Wibp., nad bem New 
| Rinbt- Friedhof. Um ftilles Beileid Ditten die 
| trauernden Kinder: 
Frau J. Tauber, Frau Fred Daniel, Pine, 
Frau Sam Golditein, Joſeph, Julius und 
Sidney Sander. ⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
cht, daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 
Fred Hoffmann 
am Sonntaq. den 15. Dez. im Alter von 78 
Jahren fanit im Herrn entſchlafen iſt. Die Be— 
erdigung findet ſtalt am Mittwoch, den 18. 
Dei, 02:30 borm., vom Trauerbauſe 1327 
Wolfram Sir, nab_dbei ©t, Alpbonſus⸗Kirche. 
bon da ad dem St. Boniſazius-Gottesacker. 
Um ftille Zeilnahme bitten: 
Martha Soffmann. Gattin. Joſephine, Fred 
ir., William. Tullie und Margaret 9 ann 
und Mary Reinhart, Kinder, mobi 


ri 


Die trauerenden Hinter: | 


traurige) 


Mittvoh, den 18. Des, um 9:30 wiorgens, | 


modi 


5ljũuhr. Weihnachtsſeſt, 


Schauturnen und Ball 


veranſtaltet vom 


Turnverein Vorwäris 


| am Mittwoch, ben 25. Dezember, abends 8 Ubr. 
Zidets für Turner ımd im Borerdauf Zöc, 
an der Stalie 50c. moda 


ö— — — — ———— — —— 


incoln Turnhalle 
Kroßt und Heine Hallen 


für Vereine und Familienfejtlichkeiten. 
Liberale Bedingungen. Nachzufragen 
beim Vertvalter oder 


Stto Treulich, 756 Fullerton de, 
16n0v*4 


} 
| 


! 
| 
t 


| Dis Berfammluda, welde auf Dienstag, der 
| 2 . Dezember (Weihnachtsabend) fällt, wird 
am Montag, den 23. Tezember, im ımflerer 
lle, 314 Sartifon Str, abaebalten, und am 
Dienstag, den 31. Tezember, findet Ernennung 
ton standidaten für Yeamte in uuferer Halle 
ſtatt. Anſang 8 Une abendg, MWlle Mitglieder 
follten ericheinen, 


N. Schreiber, Selt 


45* 
gilt 


tür, 
| moſa 


Lebende ſprechende 
Papageien 
Prächtige lebende ipre- 
chen de megifanifche 
doppel gelbfüpfige Ba- 


10 


für 
er — 
Geſchriebene Garantie mit 
jedem Vogel. Derſelbe Pa—⸗ 
vagei, der regulär au $i5 

Macht Euer Heim freundliser, 


! 
| 


erlanit wird, 
eltelli beute bei der Nummer 100, da der 
ı Borras nicht groß ift. Sendungen fünnen azwi⸗ 
Ifben jekt und dem 21. Des. aemaht werbeıt, 
| fihere Nblieferung für Die neiertage garantiert, 


‚Atlantic & Pacifie Bird Co. 


| Ter nrante „Bet Shop“ der Welt, 
1327 Madison Str. Chicago. 


1 miſaſonmo 


| 
| 
| 


b 
b 
W 
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"Wurz’n Sepps. 
Originale baierüihe Wirtjäeft, 


715-717 NORTH AVENUE, 
Jeden Abend und Gountag Mayınliiag 


KONZERT 
Nündhner Kühe, 


* gap. Unauloin m vedasfen 





Thington, 12, De;. Die —* 
gen Kiften enthalten 4994 Namen: 
Gefallen find 578; aeitorben . an 
Wunden ‚an Unfällen 32, an| 
Krankheiten 317; ſchwer verwunder 
wurden 1713, in unbeitimmtem 
Grade 833, Jeicht 686. Dermißt wer: 
den 550; in Gefangenichaft find brei 
geraten. Aug Illinodis, Indiana, Mi— | 
digan Wisconſin und Jowa ſind 


(die Namen von Leichtverletzten 
ausgelaſſen): 


4994 Namen von Gefallenen, Verwun⸗ 
deten und Vermißten gemeldet. — 
Vom Vormittag. 


| 
| 
| 
| 
, | 
Gefallen: Leutnant Benjamin Ela: | 
bot3, Green Batı, Wis.; Korporal Ed⸗ 
ward Barın, 2335 ©. Ridgewan Ave., | 
Chicago; Gemeine Edirin Eummings, | 
Baraboo, Wis.: Chauncen Green, Sop: | 
finton, Xa.; Arthur Henneſſy, 2826 
Galumet Avc., Chicago; Theodere Soft: | 
mann, ——— Ill.; Luther Decis, | 
Lake. Ind.; James Nowielaitns, 2931 
Milmwautce Avc., Chicago: Rouiz Sach, 
PBeoria, IL; George Abnen, Rodtord 
I; Orville Benhtel, Banton, Mid.; | 
Ziond Brown, Jefferſon, Ja.; Theodore ! 
Schaller, Nem Sonden, Julius 
Senft, Rio, Bis; : 2lond Tufln, Mifz | 
ſouri Valley, Ja.; John Vafich, Belie 
Plaine, Ja. 
An Wunden geitorben: Leutnant | 
Sohn Glare, 1325 «tor Str., Chicags; 
Ntorporale Stanicy Dufet, Marinerze, | 
Wis.; Glen Kennedy, Neivton, Na.; Bert 
Wöitehurft, Pontiac, JI.; Geme ine EI- 1; 
mer Spoonmore, Billtems, And. grant | 
Hair, Decatur, Ill Grover Neal, Tan: | 
lorville, Ill.; Chris Nil ch, Batile | 
Greef, Mi h.; Mill Smith, Cairo 
An Unfällen geltorben: 
Carl Riderell, Start, NL: 
Charles Greim, Fort Matne, And; | 
Frant Silfaitiß, 80 W. 33. Rlace, 
Chicago. | 
An Nranfheit geitorben:, Sergeant | 
George Skala, Dez ‚Moines, a.; Ge⸗ | 
meine Bud Armitcad, Broofp 80:51 
Jranf Sabl, 7 T avenport, BR Malter | 
Sıcbler, Iron, XL; Earl“ Mestenzie, 
Three Rivers, Mic; George Miller, 
4209 S . Albany Ave., Chicago; Edvard | } 
Miller. "Rodford, Ili. Claude Smi ith, 
Mount M orris, SU; Wendel Tinglen, | 
Vermont. Ill.; Peter Tuinſtra, Keno— 
ſha. Mis.; Iofeph Towrisfn, 4609 ©. 
Banlina Str., Chicago; William Hart: 
nett, 1188 ®. Auitin Avc, Chicago; 
„ra Kinder, Yadd, Ill.; Emil Klein— 
ſchmidt, Corning. WE. ; Frank Maiten, 
Angola, And.; Henry Miller, Union, 
RU; Fred Siewert, Barrom, Mis. # 
Schwer verwundet: Hauptmann EI: 
mer Lindrorh, Nodford, AI.z Sergeant 
Billiam elf, Anacoco, Na.; Korporale 
Rollie Osmon, Allensdale. RL; Wals 
ter er Brufe, Wi2.; Andrew Sp: | 
manäfi, 1228 Holt Str., Chicage; Mics 
chaniker Erich Jolke, Aihens, Wis.; Ge⸗ 
meine Hialmar Berg. Menominie, Wis.; 
Frank Janiszewski, Alpeng, Mich.; Ben—⸗ 
jamin rufe, 242 Argple Str., Ghicaas; | 
Safore Lod, Springfield, RI: Robert | 
Lokfin, 2041 MonreeEtr., Ghicans; | 
William Beterleus, Milmaufee; Gen. | 
Tho ompion, Arton, Na.; Lerob Hort, | 


Wis.; 


‚Si. HM 
Korvoral | 
Gemei ne | 


N 
—* 
o 


Harvard, —3 Samuel Doung, Webjiter John Miller, — J Carl Nober: | | Duinen, IL: 


City, Ja.; Ford Goſſard, Urbana. Ill.; 
Joe Gray, Frankfort, Ill.; Roh Malm:| D 
gren, Rodtord, XI.; Garl Reterion, |3 
Soliet, SI; Rudolph Block, Colma, 
Mie,; Thomas Nedmond, 6609 Warih- 
field Ave., Chicags: Guy Scisla, 2036 
W. Hnron Str, Chiecags: Anton 3. 
Schmalz, 639 Dolce Ave., Chicago; Ja. 
Smat, 1536 W. 18. Str. Ghicago; 
Marnen Somwers, Wallace, And.; Mi- 
hael Tamberina, 1631 N. Wafhtenam 
Ave., Chicago; Henry Timillman, Anton, 
a.; Stephen Walih, 1719 Leland Ave. 
Ghieags: Thontad Bell, 2137 W. Con: \ 
ereh Str, Chicags; Carl Carlion, | 
Chaffen, Wi2.; Edward Cooper, Pewa⸗3 
go. Mic); : Duncan Dewar, Reeje, Mic. ; | 
Carl Force, Loogootee, And.; Henry 
Agnew. Kewanee Ill.; Arthur Guſtus, 
Moline, Ill.; John Hurley, Pecatonica, 
Ill.; Ruben Idhnſon Marinette, Wis.; 
Hilton L2ane, Batile Creed, Mich.: Gen. | 

eliger, Edgar, Wiz.; Abraham Siegel, | 
3723 ©. Halited Str., Chicge; George | 
Socaich, Streator, Ill.; Lloyd Stroman, 
Farmingion, Ill. 

An unbeſtimmtem Grade verwundet: 
Hauptmann Daniel Martin, Waukeſha, 
Wis.; Leutnantis Ray Jennenh, Decatur, 
NL: Ieh Vauchn. Rhnelander. Wis; 
Lawrence Smith. Racine, Wis.; Wm. 
Maithews, Peoria,. Ill.; Sergeanten 
Jofeph Bukovsti, 182 S. Aſhland Aven. 
Chicago: Joſedh Morzuh, 
Sprel Ave., Chicago; Rat 
Morris, XU.; Arthur Mallorh, 
Wis.; Fred Zaſtrow, Agoma. 
Storporale Spencer Gullidien, 3926 N. | 
Keeler Aor., Chicago; Morri® Miller, | 
Bay Cith, Mich.; Martin Schulze, : 2009 | 
Mohamf „Str, Chicago; Charles Hoag, 
Laurecl, Za.; Leo Meagber, LZenor, Na.; 
Rudolph SHorhbas, 905 Drafe Avenue, 
Chicago: Carl Potter. Detroit; Law⸗ 
rence Delorme, Green Bay, Wis.; Chas. 
Stork, Racine, Wis.; Harry Pehan. 
Nanfa! ee, AU.: Edward Moung, ‚ylora, | 

Ill.; Maxwell Barbour, 58 Oſt 22. | 
Str, Chicago: Chriſtian Berthelſen, 
Sioux City, Ja.: Wm. Collins, 2156 N. |- 
Keuſtone Aue., Ghicngo; Alex Gontof, | 

25. 25. Str. Chicago: Xeroy Qud- 
ner, 4140 Gornelia Are... Chicago; | 
Trompeter ©. Nidiol?, Michigan Ciin, 
Ind.; Mecaniter Xofeph Magner, De: 
iroitt; Gemeine George Wadenhur, 
Chelſea. Mich.; William Chrik, Willow | 
Hl, AU.; Geo. Held: worth, Eddhpille, | | 
Sa.; Erneſt Wihle, € inch, Ray 
Hıderjon, Superior, Mir tin, 
Selint, Mic; _Neroy Broi vn, Dubı taue, | 

Willis Davı iS, Springfield, al & 

De zong, Joli c1 iu.» ior bam 
Morris, AU; Eddie" Bleaclid. 
Feweil JZa Names Chisman, Blakes⸗ 
burg, Na.; Leiter Davis, Des Moines, 
Ja.; Prewitt Elli ott, Berlin, SI; Jas. 
Eite?, Cpönfe, R.; William Gaitierg, |2 
5716 Emerald Anc, is Chicago: Bennie 
Coſter, Solsberry, Ind.; Francis Crot: | 
ih, Bernard. Ja.; Michael Cunningham, 
900 Otto Str. Chicago; Alfred Brean, 
Maier toton, Wi2.; Calvin Darling, ! 
Semett, SU.; Wm. Sauerfe, | Milmwaı ilee; 
Harry Nixon, New Gat ſtle, J NX d.; Al ibert 
Nyman, Beacon, Mid; : Rat) mond Raul, 
Zaurel, Ia.; Carl Sol itie, iz 
Snd.; Cmil Weber, Mich; | 
Fmmard Mhitiih, C tiger, Wi3.; Henry |o 
Mebler, Mı. Calvarh, Mis : Tony Ghi: | 
'ersfn, 4629 S, Marihfield Nve,, Chi- | 
ano; Glarence Gierman, 818 W. 72. 
Str., Chicago; Wm. Staffel, 280 We: 
tern Avc., Bluc Island, I: Nobn | 
Hoppa, Princeton, Wie; Garl John: 
ion, 9564 Avenue L, Chicago; Edvard | 
Heile, Raufau, wis; Alliſon Jenkins, 
Indianap olis; Francis Stennedn, Coun⸗ 
di Bluffs, Ja.; Guſtaf Nyquiſt, Rock 
RU.; Mite OS Meil, 271 Sit 17.| 

Ghicags Heights, IU.; Wuguit 

Nartan ? Auto! aft, 


Waldowski, 

Remulus, Mich.; Cheſier Hoard, Tho⸗ 
nasville, RI; George Nendall, 
Kapids, Na.; Clarence Snudtion, 
Wis.; E. nup p, Jones sboro, Ill.; Kohn 
Saube, Racıne, Wis; Roy Aſter. Ca⸗ 
yac, Mid; Nov Libla, New Salisbury, 
Ind.; Daniel u Gonnor, 427 ©. Albany | 
Ane., Chicago; Zoran Sist, New Haven, | 
Ill.; Hubert Hulton, Pontiac, Mich.; 
Richard Keßler, 3984 Braodway, Gary, 
Inb.; George Lendtenmacder, Elgin, 


Morr all, 
tnapp, | 


Mis, es 


SU: 
. Lee Ir 
J 


Ja. 
Frank 
Black 


Spe arẽ 8, 
Bay City, 


= RN 
Detroit; 


— 
Glev: 


| Radiion, SL: 


Sieve EC iwmantef, Detroit; 
kowski, Michigan 
derion, 


J Ral ph 
ford, Ill.; 
Walter 


| Saunders, 860 Dit 39. Str., 
Gemeine David Burton, 362 


Wis.;: 
2339 N. 


Ind.; 


Paul 


Harry 
Eikolaos 
Or ine 


drew 


18 ebanon, NL: 3 


| pflegeri nen 


1 Wis 


—— ze. Bincin 39 — 


IA pr 


644 NORTH AVE. 
Tiien abends bis 9, Sonntags bild 6 Uhr. 


Pilteolad und Srainulas 
— 


Aue bols ſert her· 
ausgegebenen Plat- 
ten. Ameritaulſce. 
dentiche, unnariiche 
fowie Schweiger 
Platten ſtets auf 
Lager. — Berlangt 
unfere voliftändigne 
u. neue monnilide 
Lifte. Auf Bunia 
fenben wir unferen 
Vertreter. 

Boftbeitellungen 

»merben fdmell und 

pantttich au 
nefährt, 

Sarit Eure Weifnamtsplatten, ſo lange 
nom welche zu haben find. £ Tannen. 
baum, mit Gloden; Ahr. Ainderlein om. 
met; Ein Miederfehen am Weibnnmtö- 
abend; KleinElschens Weihnachtswunich; 
Stille Naqt,. heillge Nacht, Großer Gott, 
wir loben dich; Ein' feſte Butg iſt unſer 
Gott; Seſus meine Quverſicht; Was Gott 
tut, das iit woulnetan; Bom Himmel hoch 
da lommt ih ber; Aneht Ruprecht vei ben 
Kindern: Tas Gärifttinbhen keſucht die 
arıne Mlitwe ur.b ihr Alnd; Adeſte Fidelis. 


Liberty - Bonds werden 


in Zahlung genommen. 


Alte die obemacnannten Platten ıinb bap- 
peljeitig; Preis Böc. 


554° | Martin Linf, 


Na.; Thoma? Murpdt, 
Mi2,; Rabmond Einnen, Cedar Grove, 
Wis.; Anton Cojfa, Cudahn, Wis.; 
Ephraim Birks, Mt. Pulaski Ill.; Miie 
Chervenaf, Tahlors Springe, RT.» 
Thomas Davis, Streatox. J Ill.; Louis 
Eberley. Clinton, Ja.; 
Superior, Wis.: Arthur Jude, 1 
Salfteb Str., Chicagv. 
Vermißt: Leutnant 
Bonegap, Si 
ınell, Harbor Springs, Mich.; Korpo— 
rale Ni Rejinar, Flint, Mic; Mar: 
cellus Riggs, Henn, RU. Glare Rora⸗ 
bacıer, _ Ham burg, Mih.: Mechaniker | 
Steve Sobek, Milwaukee; Trompeter 
John —— Waujſau. Wis.; * 
meine Guſtav Grunwald, PMilwaufe 
John Gunſallus, Oſage, Ja.; — 
Helton. Streator, Ill.; Harry Hielen, 
Ray Hilton. Butler, 
Raymond Hines, Hartford City. 


Chippewa Falls, 


1628 N. 


Loren Thrall, 


Mich 
Xnd.; s 

Arc., Chicago; Ric ard Hood, Keffer: 

ſnville, Ind.; Thomas Lyons, Bernard, 


JJa.; Orville Owenſon. Randall, Ja.; 


Mar | 
asta, 


Auguſt Vattorozi, Kincaid, JIIl.; 
Polak. Milwaukee; Frank Bros 


| &daar, Wis; Alfred „Robber a. Fertile, 


Ja.; Sianlen Shutt, Spinerville, Ind.; 
Veonarb Tulf, Des Moines, Ra. ; Kohn 
Gronin, Aanespille, Wis ; Leslie 
Toeh,le Cameron, Mi2. Guſt Timm, 
Neenad, Wis.; Elmer mb 
Mou ntain, Mich.; Stebe Curry, Glen— 
wood City, zu » Charles Hochn, Rod: 
imell Eith, Charles Hunt, ort | 
Wayne. Kun ; Edward Olſon, Gillett. 
Wis.; Arthur Hogan, Byron, SI; Fred! 
—A Davenport; Bob None. Be⸗ 
nall, Ill.; Intonio Marcinia?, Detroit; 
Nich olas Mener, Salamazoo, Midı.; 


ton, Webſter Gi, ; William Saale, 
Detroit; Paris —— Beaſon, Ill.: 
Nick stol ala, Zetroit; Nels Madien, Ris 
ver Falls, Wis.; Fred Diiller, Boscobel, 
Wis.; Willtem Botucel, 2445 ©. Gen- 


tral Barl Ane., Chicago; John Brinfe, 
2603 


23. Str, Chicago; Giephen 
Romes, Chebohgan, Mich.; Lorentz H. 
Swanfon, 7210 Bernon Ave., Chicags; 
Steve Biol 
Eity, And.; Earl Aus 
Mihigamma, Mic; Ehmard 
Merrill, Wie. 
Vom Nachmittag. 
—— Leutnants 
Dianapolis; Sam Gtihefin, 3259 | 
|Rougias Blvd., GChicape: Wurrie 
Schrauer,. 6411 Ellis Ave., Chicago; | 
Barton, II; Frant 


Burns, 


Hilton Brown, 


Stine 
Hoennck, 421 
|XIt.; Sergeanten William Carroll, | 
Peoria. Ill.;Edgar Reed, Kokomo., 
Ind.; Korporale Alexander Folz, Rod: 
Clyde Line, Jaſper, Ind.; 
Linehan. Davenport; Seife 
Strong, Mondamin, Ja; Nigil Coland, 
Eldorado, Midh.; Mecantfer Willtam 
Chicago; 
g Tearhorn | 
Str., Chicags: Kohn Leslie, Morriſon— 
pille, II; Rames Maguire, 
Carl Nilſon, Oſſio, Wis.; Rex 
Beecler, Granton, Wis.; Octave Che⸗ 
nail, Oſier, Mich.; Frank Doane, Odon, 
Robert Warren, Clay Citd, Ind.: 
Willard Jones, Peoria,. Ill.; 
Nielfon, Nemell, Ja; Walter Randal! 
Leipistorn, N; George Malds, Ent: 
Ill.; George Cipale Sıreator, 


ma d, „si 
IR; Weie Eldex, Detro 


Glenn Jaquet, Geneſee, Ill.; Hy. 
Miller, Audubon, Ja.; Claude Morris, 
Cat Hand, Ja. 
8 . You 115 


% Radlof, Dubuque, Ja.; 
Wenborf, Dilmaufee; David 
— New Amſterdam, Ind.: 
George Jenks, * Lincoln Str., Chi: 
cago; Reginald Siraufe, NRilwauf ee; 
Clarence Medary, Rocheſter, J J Ind.; An— 
ton Highbor John Rei— 
tig, Ports om a Rn Albert Riame: 
nopp. Potoſi, Wis.; Ed. Schaeffer, 
waufec; Anton Thoma, Arcadia, Wis,; 
Boire, Chippyewa Falls, Wis, 
Arthur Bremmer, 4810 Wegg Avenue, 
Gait Chicago, Ind.; Nicola 


Berlir t, Wis. 


—— W. Ohio Str. . Chicago: Hermann 


uveg. Colfax. W 
u arter Dat, 3 AS 
vier, 3a.; — 
Haran mod, De Sa.; Chir: 
ley Tilton, Oregon, Ill.; Frank Woſar, 
913 2, Str., J— 
An Wunden geitorben: 
Widdis. Alpena. 
John Scrogains, 
Thompſon. 
Nanis, 1300 Adams Str. Gary, Ind.; 
Vadademetrious. 
South Chicago, Ill.; 
Jackſon, Mich.: John 
5537 ©. Robey Str., 


dis.; Homer 

VBeier Hanſon, 
Klowe. Leeds, 
es ge 


Halt, 
Sol⸗ 
ie: 


Korporal 
Mi nu ‚Ge: neine 
Herrick, Ill. Albert 


92. Str., 
Rbymes. 
van, 


Sulli— 
Gbicags; 
Ion, Batavia, Ill.; 
Mt. Pleaſant. Ja.; Erneſt 
Waufau, Wis; Edwin Suet. 
Jacob Yontman, 10850 
ı Wentworth Avr., Chicago: Reier Erich, 
Rrairie du Roche, RIl.; Arthur Mir 
Tetroit; Ralph —— Ann Arbor, 
Mich.; George Drabek, 1049 Fulton 
Str., Chicago; Edward Francis, Mil— 
wautee; William Gerard, Bradford 
Ill.; ob Laffey, Williamsville, Ill.; J 
Lewis Locgar. Freeburg. Ill. 
An Unfällen geſtorben: 
laf Iverſon, Mosſsling, Wis 
rence Bauer, Mn Urbor, Mic. 
An Siranktheit geitorben: Gergeant | 
Orva Dillon, Monrovia. Ind. ; K —*8* 
Mabel Hagan, De 
Roſa Rapp, Jefferſonville. Ind. Kor⸗ 
poral Richard Hummitſch. Phillips, 
.; Schmied Dclore Plante, "So otwler, 
Ind.; Koch Chariey | Lnnd, Collinsvitle, | 
Nnd.; Gemeine Willtam Bergner, | 
Shebotgan, Wis; Giner Chriftenfen, | 
Sparta, Bis.; Nobert Hine, 
Mich.; John Kellermann, De Witt, Ja.; 
Jonas Kifinine, Erok Village, Mich: > 
William WMullen, Ceymour, Bis; 


i 2 Ander 
Made elis, 


Bed, 


SrnP; 
Ser 


wi 


Sergeant Clmor Cor: | 


" Raymonh Hock, 8340 N. Hamlin raine, Ill.; 


Sherman Ave., Evanſton, 


Danch. 


Charley 
Edw Grota, | 


clin, Wis.; Henry Sutcinfon. Xollen, | 


—— Place, Manitowoc, 


Milz, 


Arpaia, | 


Cheiterrield, In Angelo E 


3203 it | 
Rear! 


Trafka, Beaver Dam, Wis.; An⸗ 
Mal ter! 


I or arr 
Nria. 1 


tInd.; 


troit; C 


Luther, 


Cole, —— Su; Frant 
ved $ Antimo 
un Pi at. —S Ind; Cla⸗ 
rence Deno, Sibley, Wich.; Archie 
Dunn, Rohal Center, Ind.; Evereit 
Gumm, Oak Kord, IL; Glen Hamilton, 
Ban Orin, SL; Thomas Havelfa, Nice 
Kate, Mis.: Walter Heehn, Monroe, 
Mich.; Vergena MeLain, Alden, Wich; 
| Gcover Smith, Shio, II.; William 
| Walter, Marietta, SU; "Rofeph Kreutz, 
Ben, Mis.; Clarence Kiedtfe, Cable, 
Ep. Dahanke, Karfersburg, SR: 
I eodore onnot, Deerbrook, Wis.; 
Caſſius ae Beloit, Wis.; Srvin 
Munie, Belleville, Ill.; Raymond C. 
Munie, Belleville. Ill.; Erneſt Wil: 
‚beim, Emell, Mih.; Roy Randolph. 
| Tetroit; Arthur Schalf, 2930 Wiener 
Ave. Chicago; Clarence Scott, Ka⸗ 
namba, Ya.; Herbert Huff, Cuaco, Ad. : e 
| Pearl MeRanicl, Weitbn, Wıs.; Edw. 
SIen, Miffouri Ballen, Ja.; Alongo 
Snavehy, Lincoln, Ind. 

Schwer verwundet: Hauptleute Fred 
Leiſter, Vincennes, Ind.; Walter Fer— 
vol, Urbana, AL; "Reutnants Harry 
Hanley, Detroit; Perry MeCain, In— 
dianapolis; Walter O'Brien. Maple 
| Bart, N; Murray Rones, VBlad River 
Falls, Mis.: Tapnlor Johnſon, Plain⸗ 
field, Ind.; Sergeanten Fred Taniels, 
Zipton, And; Harry Anders, 1311 
Foſter Ave., Chicago; Richmond Dudley, 
Indianapolis; Clarence Tripp, Lemars, 

a.; Tony Roſſi, Indinapolis; John 
Stimmel, Detroit; Virgil Hammond, 
Beoria, Il.x Jay Teeple, Decatur, 
(And; Earl 5%. Clark, Sheridan, And.: 
1630 MeSentn Str. 
Chicago; Robert Bearmon, 3751 Forreft 
Ave., Chicago; William Chearer, Vals 
raraiſo, And.; Charles Siarr, Lamoille, 
Ill.; James Cribbins, Detroit; Lotus 
| Mobfen, Cedar Rapids, Ra; Horporale 
Cyuril Blaul, 438 S. Dderolaines Str., 
>; Chicags: Lee Lain, Judſon, Ind.: Bozo 


Guy Sirahorn, Homer, JI.; Clark P. 
Schole?, St. Zoe, And.; Jofeph Steiner, 
3808 W. 22. Str,, Chicago; Rahnmond 
Taylor. Barron, Wis.; Richard Whee⸗ 
‚ler, Appleton, Wis.; Chas Wing, De: 
| catur, — Rilliam Allured, Shenans 
doah. a; ;_ Natale Ganteri, 2424 W. 
Late Str., Chicago; Sam Tracıtenbarg, 
| Moline, XL; Tames Green, 58 ®. 
| Erie StE., Ghiengs: William Hentn, 
| Detroit; Frank Lorenzen, Texter, Xa.: 

| Fran! Zoufal. Oſhkoſh. Wis.; Duward 
Wcpherſon, Aurora, Ill.; Frank Allen, 
Springfield, Ill.; Kenneih Conant, 
Imo Rivers, Wis.; Clyde Whitney, Lo— 
Cecil Large, Port Huron, 
Mich.; Ralbh Broſius, Goodrich, Mich.; 

John/ Walfh. 2836 W. 40. Place, Chi⸗ 
cago; Valentine Klemme, Belleville, 
S.; Fred Walmortb, Adrian, Midı.; 
Senth Danke, Burlingion, Ja.; Lloyd 
Delzell, Boswell, And.; Leo Emoger, 
Sinde, Midh.: Thomas Fibgeralb, 6448 
Newgard Ave., Ghicags; Wm, Grohe: 
Iven, 8109 Musfegon Ave, Chicago; 
‚ Schmiede Bernard Griewski, Xopaz, 


ſon Str., Chicago; Mechaniker Kohn 
Siſtok, Weyerhauſer, Bis. Köche Raul | 
Hall, Eharleiton, ZI: Edward Burte. 
D etroit; Gemeine Orla Simmons, 
McCordsville, Ind.; Kohn Gibulka, L 
Croſſe, Wis.; "Malter Green, Janes 

Ipille, Mies; Peter Frieling, 6058 
| Morgan Str., Chicago; Jeſſe Roth, 
Wilbur Olfen, 5560 
Chicago; 


|Windfor Ave,, 
Union Genter, Wis.; Orfon Wendling, 
Naperbille, SL; Vera Vroien, Onara, | 
Ja.; Frank Zeil Madiſon, Wis.; Archie 
Kerr, Scottsville, Mich; Roh Lawrence, 
De Soto, JII.; Harry £ Lobe, Beoria, 
U; Lee Miller, Dubuaue, Xa.; Chas. 
Noesler, Ladhſmiih, Wis.; Fred Ryan, 
D Detroit; Reiter Senciba, Iron River, 
Mich.; Herbert Sullivan, Fond du Lac, 
wWis; Lee Wells, Dalay Cith. Mich.: 
| Billiam Williams, Hading, Ip.; Bert 
Andres, Arcola, Ill.) Beter_ PBaroıs, 
Divernon, Ill; Earl Dear, Son, SIT; 
Ira Bud, care ©. GC. Bartlett, North 
| American- Gebäude, Ghieags: HH. Klus 
|ver, Vekin, Ill.; Oliver Gisleſon, Be— 
loit,. Wis.; Guſtave Hanſon, Cambridge, 
Wis.; Benſamn Leonard, Elkador, Ja.; 
Vi ictor Litberland, Latorencedille, iR 
William Shaffer. Frankfort, Ind.; 
Frant, Skoudis, Detroit; Harcey Tho: | 
mas, Mediapolis, Ja.; Earlh Thomp⸗ 
ſon, Beardstown, Ill.; Thomas Thorla, 
| Mou nt Ayr, Ra.; Gar {I Meisbrod, Des 
Moines, Ra.; Names Soodiel, Cobben, 
Wis.; Frederic Hatcher, Logan. Ja.; 
Cornelius Nichoff, 1641 W. 14. Place. 
Chicago; Gus Pruter, Weſtſide, Ja.; 
Joſeph Siyth, 5534 Elizabeth Str., 
Chicago: Stewart Watſon, 225 Deer— 
vath Ave., Chicago; Julius Wenſtadt, 
Shawrano, Wis.; Herman Dhonau. 
Rome. Ind.; Eddie Fisk. St. 
Falls, Wis.; William Leeper, 
— Ill.; Harry Dtoobt), Birds, 
Charles Nelſon, 210 N. Ya Croſſe 
a Chicago; Stephens Staziaf, 7290 | 


Mont 


— Ave., Chicago; Hermann J Daß 45 von 90 Republikanern im 


teger, Lanſing, Mich.; Heber Villers, 
RL; Charles Vollmer, Kenoſha, 
Edaar Wainscott, La Porte, 


; Vairick Walſh, Zwingle, Ja.; Jo⸗ 


ſeph Coll, Ken tabır, Mich. ; 
In, 4417 Honore Str, Chicago: Mid, 
Antonio, *4 Bilpin Blace, Chicago: | 
\Nobert Hamilton, Omaha, Na.; Sidney 
Hatch,. 237 Park Ave. Niver Foreit, 
Ill.: Leonard Krueger. Pittsville. Wis.; 
George Kubat, La Croſſe, Wis.; Herbert 
Nelſon, Dwight, Ill.; Keter Nonus, 
‚3207 Dit 95. Str. Chicago: Emil 
Schuetit, Ida Grove, Ja.; Wm. Wahls, 
Libfofp, Wis MArdte Malter, Glen- 
wood City, Wis.; George Milcor, Ga: 
I\pac, Mih.; Walter Willbite , Blooming: 
Dale, Xnd.; George Eurtiz, Poinette, 
— — Ziewski, 
Eaſt Chicago, Ind.; John Hartmann, 
Danforth, Ill.; Lloyd "Xoi ohnſon. Atlan: 
Itic, Sa; Edvard Nelfon, Whitefiſh 
Bay, Wis, Willie Wille, MWarerloo, 
Ja.; Edward — —— Farmersburg. 
Ja.; Joſeph Kintner. Saginaw, Mich.; 
Charles Larſon, Peſhiigo, Wis.; Bar⸗ 
ney Latonia, Seeleyville, Ind.: Ceſare 
Polla, Virden, Ill. 
1307 Sedgwid Str., 

Itab, Minco, a. ; 
Idee, Ra.; 


Sohn Gril- ! 


Chicago; 
Carl Vierow, 
Thontas Allen, 
I.; Cecil Davis, Win 
ar Elkins, Weſt B 
ſowski, Detroit; 
. Sallcy Ave., Chicago; ? 
fı3, Du Rue, AL; Willtam Steel, Su: 
perior, Mis,; William Wagner, 
waukee; Frank Walke 
Ja.; Edgar Wright. 
tee Mails, Fairfield, —8 Grover 
Bower, Jacob, Ill.; Karl Broeg.— 
Raymond Below, 
12.5; GEmerh Chilberg, Dijhop Hill, 
Ill.; Arthur Fors berg Stodholm, Wis. ; 
| Walter Gardner, T T eIphi, Ind.; Calvin 


Ir 1 
its 


2loww, And.; Ds 
end, Ja.; Peter 


vradford — 


Il 
Wis.; 


King, Eaitana, —J Robert Knott, Ex⸗ 


ic, Na. 


| Mariball Meintirc, Grand | 
| Chain, 


Nur; elle Marleit, Miichel, 
| Frank Mittleitadt, Marihalltorn, 
Ja.; Henry Waftrad, Princeton, Wis 
Lawrence Williams, Paris, SL; s Will 
Horton, White Cloud, Mid.: Koi. Nans 
Inel, Urfaniaw, Wis.; Joſ. 

alvarn, Mis.; Noel 
IB; James Tverturf, BYudner, AI; 
zn Sblewsti, 3306 N, California 
Chicago; Part Wifer, Indianapo- 


Olſon, Rockford. 


I 


Kindsor schreien 
NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


Roger Trach, | 


Groig | 


4142 Todb Avc., | 


(.; Charles Almgten, ! 
Fred 
N |ipie bie deutfche Friedenzpropaganba. | 


Harrisburg, | 


Keter Neeih, 5640 | 
Inton Shine | 
Milz | 


Burlington, | 


Peo⸗ | 
Plain, | 


Muflenbadh, | 


lis; James Ames, Bradford, IL; Geo 
Brint!, Dow City, Ja.; Diddier Indice 
Xeannette, Na; Kewiß Lazarus, 2224 
%. Ghieage Ave, Chicago: James 
Michlotti, Bend, All.; William Muls 
ball, Davis, AIL.; lin Wheeler, Win: 
field, Wis. ; Thomas Noung, Lafe Park, 
Ra. : James Foſter, 3221 Wabaſh Ave., 
| &hicags; Harry Lilbertſon, Plano, 
Ill.; Elmer JIriſh, Detroit; Bliß Kem— 
merling, Monroe, Mic,; Frank Sie— 
vert, Suamico, Wis.; Floyd Thurſton, 
Shelbyville, Ind. 

In unbejtimmtem Grade verivundet: 
Korporale Tucner Swayne, Mound 
City, Ill.; Owen MeGoldrick, Alpena, 
Nid.; Gemeine MRilltam Lemis, Ridge 
Far, ZI; Earl Schuler, Rofelle, RIL.; 
George Siebert, 3726 Wallace Etr.,| 
Chicago: Spencer Bales, Marimepille, | 
Ind; Roleph Devers, Saginc.s, Mid). ; 
'Rilliam Fritz, Peſhtigo, Wis.; William 
Kunjtmanı, Schmour, Wis; James 
|Xepver, Pontiac, SIT. 

VBermiit: Leutnant red Ehoemafer, 
!Winbior: . Hotel, Chicags; Stor- 
'porale Xen Angle, 2132 N. Laramic 
Ave., Chicago; sohn Boland, Toluca, 
A; Warren Gaines, Vloomingdale, 
Mid; William ajewski, Norwalk, 
Wis.; Moleslaus Hejida, Milwaufee: 
Charles Dwight, 1240 Abbury Ave., 
Gvanfton, DU: George Wahlgren, 
Hinckley, Ill.; Auguſt De Waele, Pro— 
phetstoren, SL; Filippo Mazzanit, 
Milwaufee; Gemeine MWincence innird, 
Grand Rapids, Mich.; Albert Quillen, 
Mount Rleafant, Midy.; Yofeph Smith, 
- Eldorado, NIl.; Ralph Somers, Gala: 
tia, Ill.; Claude Carion, Hammond, 
Ind.; Lioyd Bolt, Oſſian, Ind.: Earl 
—R £ Lyons, Ja.; Frank "Soldoiveti, 
rountain Eith, Wis; George Krueger, 
Naſhville, Ill., Jeſſe MeCarter, Car— 
lisle, Ind.; hu Neſter, Muscatine, 
Ja.; Walter Smith, Springfield, Ill.; 
Lafeyette Brady, Grand Haven, Mich.; 


Donald Hume, | | Milonenich, 1728 Altgeld Str., Chicago; | Guit Graponis, 344 Van Quren Str, 


| Gary, Ind.: Herbert King, Detroit; 
IXohn Lange, Detroit: Raymond. Wilis, 
“at lumet, Mic. } Charles Sorbine, 
Ldunb, Mis.: Sperre Olſon, Siour 
City, Ja.; Nickolas Vitacco, 2143 W. 
Harriſon Str., Chicago; Win. Migngett, 
Streator, AL: Elaude Bryan, Centers 


Nachtrag. 

(Gefallen: Korporal James Wilſon, 
Indianapolis; Gemeine James Barlell, 
Safe Linden, Mihh.; Kohn MeTaagart, 
Aurora, N. 

An Wunden geitorben: Tergennt 
Kohn Holdman, Reoria, Ill. Gemeine 
Charles Belcher, Port Huron, Mich.; 
Francis Young, 1043 Nuih Str, Ghi- 
| cagn. 
| Schwer, verwundet: 
| William Busbn, Catlin, Ill.; Frank 
Simon, La Grange, Ill.; Gemeine 
Howard Chapman, Oſt Alton, Ill.; 
Ruſſell Hotchkik, Detroit; Joſeph Hruby, 
4101 W. 24. —— Chicago; Guy 
Naſh, Wonewoc, Wis; ; Walter Schnei: 
ıber, 1515 


Unterleutnant 


| Zuritdgemeldet, als vermist 

tet: Gemeiner Harry E. 

4922 Olcott Ave., Eaſt Chicago, Ind. 
— — — “ 


Bergiftete er ſich? 


berich⸗ 


1: Elybourn Ave., Chicago; 
erſon, Iron Mich.: Joſeph Bobejil, 1629 S. Jeffer: | Andreiv Sheline, Butler, And. | 


Riftrand, | 


— Weddhauen hatte kurz vorher | 


ı noch an einer Feftlichkeit teilgenommen. 


der Wohnung von Frl. Ellen Bland}: | 
I field, Nr. 6550 ©. State Str., bei: 
| gewohnt hatte, murde gejtern mor= 
gen an der 75. Straße und Michigan 
Ave. der SOjährige Charles MWebp- 
baner tot auf dem Bürgerſteig liegend 
aufgefunden. Anfcheinend machte er 
feinem Leben durh Gift ein Ende. 
Die Polizei behauptet, daß Webbha- 
ner, ebe er die Wohnung von Frl. 
Blandfield verließ, diefer die Yn- 
| beutung machte, er werde fich vergif- 
ten. 

Die 46jährige Frau Sadie Cohen, 
—E 1417 Waſhburne Ave. verſuchte 


ſich geſtern zu vergiften. Sie liegt in 


bedentlichem Zuſtande im County 
al darnieder. Die Frau hatte, 
| enfcheinenb infolge trauriger Fami⸗ 
lienverhältniſſe, die Luſt zum Leben 
verloren. Nachdem ihr vor einiger 
8 Zeit der Gatte durch den Tod entriſ— 
wurde, mußte fürzlich ihr Sobn ı | 
"der Staatsirrenanftalt in Dunming| 
überwieſen werden. 
| — — —— 


Kampf ums Sprecheramt. 


Saigon League behauptet, 
Stimmen auf ihrer Seite 


‚Anti: 
gend 


genkt 
zu haben 


Nachdem er einer Framilienfeier in | 


\ 


| 
Ä 


Unterhaus ficy bereit erflärt hätten, | 


für einen trodenen Kandidaten 


bermahl D. E. Shanahans zu jtim- 
Imen, befauptet %. Scott McBribe, 
ber Superintendent der llinois An- 
Iti-Saloon League im einer 
veröffentlichten Erklärung. 54 von] 
den 90 republikaniſchen Hausmitglie- 
dern ſeien befragt worden und hätten 
jertlärt, fie jeien nicht berpflichtet, für | 
ı Shanahan zu ftimmen. 45 von ihnen 
hätten fich bereit erflärt, für einen | 
Itrodenen Republitaner einzutreten. | 


oder 3 
'falls basjelbe tun. 
nicht mehr als 36 
ıner Seite haben. 
ı Behauptungen 
Manöver der Liberalen, Verwirrung 
in den Reihen der Liga herborzuru- | 
fen, und feien vom felben Schläge, | 


— — — — 


Infucnza nimmt zu. 


Vororte im Norden der Stadt ergreiien | 
draſtiſche Borſichtsmaßregeln. 


In den Vororten nördlich von 
Chicaogo ſcheint die Influenza weiter 
um ſich zu greifen, während in Chi- 
cago aeftern weniger neue Tyälle ge= 
meldet wurden. Die Behörden 
|Glencoe haben befchloffen, die Chu: 
fen von heute an zu Ihließen. Def: | 


für) 
das Sprecheramt und gegen bie Wie- | 


geitern | 


' 


I 


Alte trodenen Republitaner mit einer | 
zivet Ausnahme mürden jeben- | 
Shanahan fünne | 
Stimmen auf Sei: |}! 
Die gegenteiligen |. 
jeien anjcheinend ein | 


in) 


fentlihe Berfammlungen und Tonʒz. 


vergnügungen ſind verboten. In 
Wilmette und Kenilworth iſt keine 
VLenderung der Lage zu verzeichnen. | 
In Evanſton wurden geſtern alle 
Kirchen geſchloſſen. 

In Chicago wurden geſtern 241| 
jneue Falle von Influenza 
|mäahrend die Zahl am QIaa vorher | 
| 667 betrug. 


| 

| —.- 

| . 3 2222 * 

— Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


| 
| 


* 


* Gr er Christmas — 


THE FAIR: 


Established ı875 by E.J. Lehmann rar für 
_ State, Adams and Dearborn Streets kl 
Siebenter Floor 


Laden Abends offen fanch weiße Zurnips (7. 


fancy, glatte, gefunde, Midi: 


gan gezogene, oder > 1 c 


Floor), 10 Pfund 
BEUNBBEBEBEBRNM 


Rutabagas, 


Any P 


— Br. Weihnachten Pelzverkauf 


Bargain ⸗Baſement. 


Wir faxften da® ganze fertige Läger von Damen-Belzwaren von der Ruſſia zur amd Tanniug 
Company, Milwaulee, Wis., zu einer großen Herabjegung. Dieſe bemerkenswerte Partie 
beſteht aus prächtigen ragen in Mrimal Formen, Cape Effekten, Thromws und anderen I mo= 
dernen und praftiiche n Modellen; Muffs in Canteen, Ball» und flachen Formen. j jedes 
Stück iſt gut gemacht und mit guter Qualität Satin oder Seide gefüttert, und jedes Stück 
iſt ein groͤßer Bargain in dieſem großen Verkauf für morgen. 


Gruppe 1, Werte bis 815, Gruppe 2, Werte bis 
zu —* zu 9.97 


Aragen und Ruffß Ktragen und Nuffz 


Jap 
blauem Welf, 
Thibet, Mami, Mint und Manchur Hart | rotem Fuchs. Biber, ſchwarzem Lynx 
Goat; auch Kop Mink Kragen und blended Tipped Fuchs. Maudurian Wolf 
Squirrel Kragen in verſchiedenen Formen; (Dog), Civet Cat. Opoſſum und Moſchus 
wert bis 315.00; Auswahl für morgen zu ratte; Werte bis 540. Auswahl bei dieſem 
| Berka ıf morger zu 9.97. 


540, 


Mink, 


pointed 


Paw, 


Tiger. 


Rn 

Comet, 
Fuchs, 
Silver 


Da dieſes alles an— 


gebrochene Partien 
ſind, können wir die 
Quantität von irgend 
einem Artikel nicht ga— 


rantieren. 

Keine C. O. D. 
od. Poſtbeſtellun⸗ 
gen ausgeführt u. 


fein Geld zurük. 


argain-Bajement 


Hübſche Mäntel, $20 bis 
für 14.88 
Wolle-Belour, Kitten’3 Car Cloth, 
umd andere Wwinichenswerte Stoffe. 
Stragen aus Chaje Beaver, Nutria 
Coney und demſelben Stoff wie die 
Mäntel, alle neuen Moden, gut ge— 
macht; einige ganz gefüttert, andere 
halbgefüttert, neueſte Farben, nicht 
alle —* für | 


Kanft zeitig 
Spart Gelb 


wert $16 his 19.50, 
für 59.88 
Mantel, aus guten warmen Stof 


530 Werte 


fen, in einer prächtigen Auswahl von 
Farben; neue Moden, gegürtelt und 
hübſch beſetzt. Nicht alle Größen, für 
junge Mädchen und Damen. Dies iſt 
eine ungewöhnliche Gelegenheit, einen 
hübſchen, — Mantel zu 


einer großen .88 
und: Damen; 


ſparnis zu —J 
ten. Werte bis zu IN | — 
8319. 30 — für mor * F N r m FT — Werte bis 330; 
gen zu Fr — morgen zu 


VBade-⸗Roben 


— — LEae rc ain · Baſement / —ñe, 
Baderoben hilden | 
ideale Werbnachtöge 
schenke; hier ſind 
echte eacon“ Blan 
ft Baderoben, in 
( Faſſon mit 
großem Kragen und 
Taſchen gemacht, da— 
zu paſſ. Cord. ſons und allen 
Groͤßen, 38 bis zen Far— 


helle u. Bine Mu— aD en. Roſe, 
unge xöhnlich 


Swenters 


J u 
— —⸗Bargain⸗ Baſement. 


Ihr werdet 
ſicher Jeden 
mit einem die— 
ſer prächtigen 
Fiber ſeidenen 
Sweaters er— 
freuen; in 
mehreren als 


Plays All 
Records 


ter, Kupfer, 
niedrig markiert für en eic, 
Dienstag zu alle Größen, 


file morgen zu 
3.48 u 
” 
Ein feid, Unterrof 


iſt ein nützliches Ge— 5.95 


jhenf. Sier find Swenters jür Kinder 


ganzieidene Taffeta— 
Unierröfe in großer Auswahl von || | Wollene Hinder-Sweaters in allen Zar. 
5 1 ben, beited ı balb belted Fraffuns, Grös 


Be s -öhen fi 
Farben und Größen fir B : 85 ben 2 bi3 11 Dahre, eine fpezielle 5, 19 


der Dienstagverfauf zır. Siterte fir morgen 
.. “ r 
Männer: u. Damen-Slippers 
Dargain-Baiement, 
SHansjlippers für Männer und Damen, ans Blanfet Robe 
Filz, in hellen und dunklen Farben, ſchwere genähte Filzſoh 


len/ alle Größen für Männer und D 570 


amen, ſpeziell 
für den Verkauf am Dienstag, das Paar 
Boudoirſlippers für Damen, 
mit Felteen Oberteilen, ſchwe⸗ 
re genähte Filzſohlen, in einer 
vollſtändigen Auswahl von 
Größen; ſpeziell markiert für 


den Verkauf am 5 7 c 


Dienstag zu. 
@lrerarararararaı Terararayararaferararararararararararararafarara) an fararafafarafarefergtgrarergjefejelt 


sum halben Preis 


Niemals vorher iſt unſeres Wiſſens jolh eine wundervolle Phono: 
graph⸗Offerte gemacht worden. Wir bieten Euch die Gelegenheit, die— 
ſen hochfeinen Phonograph zu genau * 

Preiſe zu laufen. Der Stewart Phono 
graph ſpielt alle Records genau ſo gut 
wie die teureren Maſchinen. Der Stan 
dardpreis iſt 88.50, aber weil wir eine 
ſo große Quantität kauften, ſind wir im 
itande, dieje reg. $8.50 Phonographs 
morgen zu offerieren zu dem ſenſationell 
niedrigen Preife von a 
(Zum Berfauf auf dem 2. Floor und im Bargain-Bajement.) 


Iced! 


Ir 


Alttaciiias ———————— 


seele 


we: 


wish 


RE en en 





rl TEE IT TEE NEN 


ET 


ERTL EUER EE EEE ET 


— — — — — —— —— — — — 


EStellung fuchen 


enter, Bulh Temple, 


. — ‚Barbier bon Eebvilla,” 
— * 2 BE.» 
e Xong — * 
"„zbe Gopperbead”. 
Hiichd ·Koo. 
The Man SBbo Came B 
Rock und Yübite, 
Mutt and Jehf.“ 
Tbree Faces Eaſt“. 
„Bappinch“, 
„Ebe Ynalted in Ser € 
‚Ihe Girl Se keit Sehi 
be Eromwpeb Sour“. 
arten, Konzert 
und abend. 
715 Rorih Abenue. — Jeder 
nmtag nadkmittags Konzert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlannt: Männer und Anaben 
(Anzeigen unter diefer Audrit ic das Wort) 


— 


— 
— 
— 


Berlangt: Mann für Vorterarbeit im 
Ivoon. .1538 N. Halfteb Etraßr. 


en 


Berlangt: Eriter Klaffe 


Red 
Eiar Ann, 1528 NR. Tlar 


loonporter. 


Berlangt: Eriabre 


2 tBãckerei. — 
3011 Irbing Vart 


x 


Berlangt: Sunge in PVäderei, L. Albach, 
1904 %., Elitox Me, 


"Berlangt: Helfer an Cafe?. 2419 Miltwaufee | 


Adenue. 


Berlangt: Junge an Tales, 1971 N. Haliteh | 


Etrabe. 


Berlangt: Lundman, einer der Waiters Er 
feyeung Lefist. N. Machl, 205 W.Madifon 


Berlangt: Zinner 5 
Ebop.- 2729 WM. Mabdilon Straße. 
Berlanat: Bäder an Bros und Biäcuits, 

1021 Weft 69. Straße, 


Berlanat: Entort, Xanitorbelfer, 850 monat | 


Id; Koft und Simmer. Zu erfragen beim Na: 
nttor: 4457 Magnolia Uunpe. 


erlangt: Rorter, der mithelfen Tann bar: 
teuden: Muß gute Empfehlungen haben. 2058 
Weſt Chicago Apemıe. 


Berlangt:, Erfahrene Muritmadher. Nacaue 
fragen. bei_der RKofber Star Saufege fa. 
Eo.,: 1010 Maxwell Str. modi 


Berlangt: Erfahrene fadfundige Maichint- 
ftcn, verheiratet, gıı Trebbant und Pant, 60c 
per Etunbe. Tifene gerfitätte. 
Silters, ber Erfahrung unter Adr.: 
Aubrbhoft. -- 

Berfangt: Junge in BVäcerei. 
Abenue. 


P 1185 
modi 


Reslangt: Wr 
mann, 26 Pur 
un t — — — — — m. 

Berlangt: Srmeine-Futhers und Si 
ber, sE10: N. Green Ctr. 


Verlangt: Geſchirrwaicher. in Reſtaurant zu 
arbeiten, 8 bis 4. 407 Center Etr. 


Berlang:: Nachfmann für Garanc, Verbeira« 
ieter Borgesogen. Mohzufragen fotort. za⸗ 
batılia-Sarafe & Crrbice Co., 2155 U 
denne, 


Anzufragen smile 


enden 
Berlandt: ‚Rainter, i 
2113 Warren Ave. 


und 6 Uhr abends. 


Verianat: Teamitet3- und Arbeiter, 64.00 per 
Tag: Iommt fertig zur Arbeit. A8SON,. Epaul- | 
Ding Pe, 2,16—24 


‘Berlangt: Porter. 15 N. La Salle! 
Straße. : 


— — — — — — — 
Berlangt: Guter Koch in Reſtaurant. | 
2610 Lincofn Ave. mobi ı 


"Berlangt: Bladimith Helfer. 364 ©. | 
Grie Sr. | 


— — 
Berlangt; Aelterer ordnungliebender 

Mann für Vorterarbeit; ſtetiger, guter 

Rlatz in Maſchinenfabrik. Schlangen 

Sroc, 2435 Irving Vark Blod., nahe 

Weſtern Ave. 

ee a, 

Be t:-Qurger Bäder, 2316 Soiter Npe., 
apa Machern Menue. ER 
a — — — — — 

Verlanat: Exfahrener Junge an Cakes;: guter 


Lohn. 10 Bebſter u 

Gelat: Wartender, nüchtern und aubertäf 
sig, Tutgute- Stellung, nit mäßigen Stun: 
nen. :Zelephon: Lincoln 1963. 


Rerlanat: Nlter Mann, der fih im Haus 
nüelih machen Ianrn, 4617 Kenmore Abe. a 


Berlangt: Guter, itetiger Wurit- | 
Stspfer, Towie ein guter Mann an | 
Meat Srinder. 963 ®W. 37. Str. 


| 
Mebenperbienit: Herren mit Befann- | 
tentreis oder Verfanfßtalent Fönnen | 
$190.. und mehr die Woche verdienen | 
she Veruföhtörung. Sodbezahlte Le | 
Bendftcehhing fpäterbin, wenn gewünidıt. | 
Spihreiben Cie um Andkunft an D. 2218| 


Abenhpoft. fafonmo | 


Berlangt: Saloon Porter, ſtetiger 
Mann; gute Heim. 700.©. Denrborn | 
Strafe. fofonnto | 


2 sinne 

Bellangt: Anaben, 14 Hi 16 Yahre 
et. Siomond Whip Go., 406 N. Curtis 
Strafe. 12des1mX 


Berlaugt: Rleınpner; nuter Lohn für 
Sen mit Erfahrung an Yuftröhren- | 
Arbeit. + 21ER. Waſhtenaw Uisenne. > 

x nob®e£ | 


Berlangt: Erfahrener Feniterwaidher. 
Ghicags Window Cleaning Co., 62 W. | 
Waihington Str. 15da1wE | 


Berlangt: Bartender; mu Empfeh⸗ 
Jungen ° haben. Nachznfragen 3756 | 
Lincoln Ave. fonmo 

Berlangt: Eriahrener Junge, um im, 
Büderci zu arbeiten. Nadjzufragen im | 
Morthweitern Depot Lundroom, ſonmo 

Ferlangt: Wächter, auberläffiger mann, muß 
ben. Ping reinbalten; guter xobn, ftetig das | 
gan:e Kahr. Tafbion Cleaning Co, 5028 Gots 
tage Gtode Ave. 


Berlangt: Porter für Saloon und Melt 
rast, :$60, Zimmer und Kalt, 7531 Madifon 
Eir., Horeii Part. famodi 


— 
} 
q 


Berlangt: Erfahrener Nah-Rciniger und yür 
ber. I, €. Bird, 4410 ©. State Cir. _ | 
alomo 
Berlangt: Schneider, eriter Rlgfie Bulbelman 
und Preller, der Zelephon bedienen fr 
1017 Aufb Etrabe. f 


ıfomo 


I 
—— | 


Serlangt: Matın im Pbonograph Ehop; ein 
erfahrener Mann in Irimmina. Nadauir 1: 


She Bictcria, Room 404, 143 N. Wab 


Schloſſer. Paup 


Ave, 


erlangt: 
Weſt Auftin 


Verlangt: Porter ir 
0838 N. State Str. 


BVerlangt: Feuermann, Mann ir 
Sabren; 8600 monatlich und Zimmer zum! 
fen. 9. 3. SEinger, 1100 Weſt 14. Straße. 
13d31w* 


Verlangt: Porter, guter Mopper, ſtetig; 
die Mode. 20 ®, Randolph Etraie, 2. Yloor. 


10d31wE | 


en 1 
Berlangt: Echneider für Reparaturarbeit. — | 


4411 Droadiwah. frſaſomo 


Berlangt: Männer nnd Frauen 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 1c dad Mori) | 


Verlangt: Dan oder rau ald 7 
oder Kodin: ftetige Arbeit, guter Lohn. 
N, Elarl Eirabe. 


erlangt: Anaben und Mädchen, 
Sabre alt, um leihte3 Gelhäft 3: 
uter Kohn während der Lehraeit; fteti 
eit: gute Bufunft. Anzufragen: 
Bruid Works, 1427 N. 9oY 
Humboldt 6796, 


Berlangt: . Wanbelbilber-Nniateure und Mir | 
fünger beiderlei Gefhledt3, alle Ultersllaffen, | 
Rcmmt fotort für freied Musprobieren nach der | 
Kelight Yilm Co., 2139 S. Wabaſh — | 

2 


— — — — — | 
Etellung fudien Männer u. Knaben 
(Anzeigen unter bicfer Rubrik 1c das Wort) 


Geſucht: Norddeutſcher (34), der flichend 
Us Ipriät, fur Stellung ald Bartender 
tet . tierarbeit, ©. ©, 616 3. } 

ide, Zel,: Diverfey 5442. famo 


modimt | 


mo—do | 


mosi 


modi 


und Helfer in Jobbing⸗ 


modi 


| fr— mo 


Angabe dei) au erfragen: The 9. Piper Co., 1610 


INo. Wells Str, 


29352 Belmont } 
modi f delleidern, 
I 


imas | 
mobdimt | 


| Berlangt: NMaitreg fir Roftaurant, $13 wö— 
ı hentlich; Ttetige Ylrbeit. 1568 Eo, Stedzie ide, 
! Zelepbon: Rocmwell oT2. 


Lohn. 


22, Straße, nodi — 


| beit; 5 ın Zamilie;: dein Waſchen, 838. 


Infomo 
| bezapıt wird; Zimmer mit WPrivatbad. 
‚429 Wellington Apc., 1. 


ſche. Phone 


11602 N. 


| Empfeblungen. N816 Ker 


Stellung ſuchen Frauen u. Madchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1c das Wort) 


Geſucht: Eine auberläffige, erfahrene deutiche 
Srau fucht einen guten Wafch- und Bügelplat 
auf der Nordfeite. Iran Nehnhold, 1955 Lin. 
colgn Avenue, 


Geſucht; Deutſche Frau ſucht ſtetige Waſch— 
pläte. Phone: Wellington 6018. 


Maänner u. Knaben 
(Angeigen unter dieſer Rubrit 1c das Wort) 


Geſucht: Geſchigter Carbenter fucht Beſchäf⸗ 
tigung. 1848. Mobaml Straße. modi 


— — — 
Geſucht: Erſttlafſiger Konditor wünſcht Stel—⸗ 
lung. Adr.: P 1649 Abendpoſt. ſomo 


Gefucht: Guter Schreiner 
fleißig und zuberläffig, fucht 
Ritſchle 1960 Orchard Str, 


und Carpenter, 
Stellung. Cl m——— — — 
fafomo] Gefudht: Frau’ in mittleren Jahren ſucht 
Relhäftigung für einige Tage in der Woche, 
eder als Hauspälterin in frauenloien Haus» 
balt. ’Rbonc: Graceland 3601. 
I 


Gefuhtr Eabineimaler, macht Carpenicr- nid 
Paintererbeit, juckt Arbeilt in Hotel oder 
Hofpital. 852 Aligeid Str. "Rbone: Diverich 
1912, ſaſonmo 

Gefucht: Ein cerſahrener Vartender fuct | 
Stelle; Tann alle PVorterarbeit tun; hat gnte — — — — — 


Reſerenzen. Telephon Siverfeh 1018. 
10de51108 | Stellenvermiftlunns-Büros 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c bie Zeile) 


Geſucht: Tüchtige Cchneiderin wün 


bei Tag. Wagner. Phone: Lale 


— — — —— —— — — — 
Verlaugt: Franen und Mädchen. 


| Anzeigen unter dieſet Rubeit Ic da Wort) [len für Privathäufer, Hotels und Reſtaurants. 


ee nen 540 Norih Ave, Zelepbon: TEENS. 2005 = 
3 € s 1dezimt: 
| väden und Fenbrifen — 


— 


Fuhrs deutſch⸗ ungar. Büro tägl. beſte Stel⸗ 


| graftifhe Nurfes, 820 bis 825 bie Wode; | 
I 


fcine Erfahrung nötig. 6208 Ninthrop Ldlbe, 


Wan nehme Broadway Gar, 


Zu vermieten 
| Geihirrwaicherinnen (kurse Stunden): 


I 
l 
t 
i 


1 Bäderin: ua oa 

| 1 Waitren. MD 

Nachzufragen Finployees Lunch Room, 

10. Floor. 

Marihball Field & Co, 
(Retail) 


frfaıno 
‚u bermict ., 

2121 Fle Sircaße. frſamo 

ı Bu dermicten: 3 

186 und 8. Mrs, Senneilb, 1523 N, Welis 

| Straße, 2, Apt. mo 
‚u berinieten: Helle Wohnungen, drei md 
bier Bimmer mit Bad. 3464 N. Clark GStr., 

Penn Zelcpbon Wellington 8265. 

1 


Zimmer und Bosrd 


Berlangt: 


Mcherer Mann, berlangt al3 Boarder, der 
Rower:U v 


F ns iſt, Kleinigkeilen ums Haus berum' zu 


Berg Mfg. Co., 2830 1441 ©. Zalman Pipe. 


J n i . triihem Licht; Bad; auf Wunfdh mit Board, 
für leichte Arbeit, Aitembling Samples: | 102 Achiter Mve., 
|Grfahrung nidıt nötig; angenehme und 
geiunde Umgebung. American Wall 
Bayer Go., 825 ©. Rabafh Avenne. 


14d31wæã 


Zu vermieten: Pine Grobe Ave,, nahe Che 
ridan Road, großes möbliertes Frontzimmer 
an 1 oder 2, Tei. Lale View 5306. 


fafomo 
Möblierte Zimmer, cinfah und doppelt, S1.00 
bis $8.00 wohentlid, 600 N, Clarf Straße. 

18dez2wæe 


Berlangt: Schrupfrau in Bäderei.— 


fomopdi 


Berlangt: Etarfe Frau zum Preffen an Zcis Zu mieten geſucht 
1352 Milmaulee Ave, 3. Floor, 
fafomo nn a Er er J 
Zu mieten geſucht: Alleinſtehende Frau ſucht 
ein garohßes oder zwei kleine leere, unmöblierte, 
Gute Gelegenbeit zur Bers ! geheigte Zinmer, Offerten nad 1146 Wrigbts 
Min Open, 1113 N, Dearborn Eir. | mood Npönuc, 
11d411mX 


| 
| "7 ar permieten: Eiäöne. belle Rimm ie let, 
| Berlangt: 30 Fran de a er 
| 


Berlängt: Erſter Klafſe Waiſt⸗Finifher, Lohn 
$18, ftetige Arbeit, . 
befferung. 
Ich. Zupertor 904. 


Verlangt: Zwei Mädchen jür Kleidermantıt, | dn i e 
Kurbenardeit; - Samstags balben Tag; ftetige Berlö lid B. 


t 5 
Mrbeit. 1357 No. Veltern Abe. 11da110F | (Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Belle) 


Feine fächlifche Ghriftitollen für Die 
Feiertane, 25 Gent? das Pfund. Zu 
OT haben bei Suiten Kchmanı, 2252 Bel: | 
mont pe, 


ö bei 1ödestimE 
Sansarbeit ren e 
ge — „Die Soon Trdert, Wer Augengläjer braudt, gehe zum | 
en en ! modi poutichen Optiker und Optometrift, Dr. | 
625 North Ave, 
20na,mifamo* 


Verlongt: Fr 0 
Beig mitgubelfen; feiner Haushalt; gutes 
"org hen: 1230 Penn Str, "Phone: 
* 


{Sr IM. Schwimmer, 


| Tey 2773. modi An uniere Zuderrüben:Arbeiter, 


_—— — — — — — Die Michigan Sugar Company wünſcht allen 
Verlangt: Tüchtiges Mädchen für Sausarbeit, | iprenZuderriibenardeitern Ttöhlinelßeihnacten 
muß gut fochen fönncıt, drei Erwachfene, SI0: I and galüdlihes Neujahr, — Ach möchte gern | 
fein waſchen. 1020 Hollywood Mve, 2. bon ihnen bürcı, dAmit ich fie mach Weujabr | 
Phone: Zunnbiide 4540. finden fann. Schreibr fofort an mid: Michigan | 
Zuaar Comdand, 3.5. Alump, Labor Peparts | 

ment, 505 Epbun Bldg., Saginaw, Mid. 


Berlangt: | 
die nichr auf gutes $ a 
fiebt: feine fdiwere Arbeit. Duic, RE rer — — — 
Zripp pe, "Mhone: Mibaıb 3842, modimi | Beltfedern und Kiffen fauft man am beiten | 
ee _— und billigfien bei & Emmerib, 2368 8, Stil» 

Verlangt: Tüchtige Wäſcherin. 2441 Nord | ler Etr. Offen don 10 bis 12. 250lmo* 
Albany Move, 3. Spt, "Phone: Beilmont 5793, 

Berlangt: Eine gute Wafhfrau, Wolfe, 4919 
N. Afhland Ave. Tel.: Ravenswood 1814. 

Berlangt: Mädchen zur Mitbilfe 
Küche. 7. maecbl, 205 7. Madilon Str. 


Meltere Frag für Hausarbeit; 2. 
j . lö yet Lohn 


I 
— — 
— — | Nur für Stenner: Seden_ Dienstäg . frilche 
Grügmwurft. 2159 Mddilon Etr, Ede Lcabitt, 
und 3434 Coutbport . !Ive, dal4fafoıno“ | 


Bildet Cud_ zur Krankenwärterin aus und 
berdtent $30 Bid $35 wödentlih nah der Gra- 
duation, 2 Jahre Hochſchule zum Kintriit mötia, 
Schreibt: Supt. of Nurſes, Waſhington vart 
Hoſpital, 60. Str. und Vernon Ave.Chicago. 

15-—23d3 


in ber 
mod 


feine 


Berlangt: Rödin für Wtlinehlund; 
Dearborn Straße. 


Sonutagarbett. 700 ©. 


Berlangt: Erfahrene Wäfcherin, mit guten 
Empfehlungen, bei gutem Nohn und freier Der: 
pflegung.: 5008 Greenwood Ave, "Bhones Dal 
land 05059, 


Amtlihe Beglaubigungen und Affidapits 
werden außgefübrt bom öffentliden Notar | 
der Abendpolt Co,, Zohn Hiel, 223 WM, Wafhe | 


Derlangt: Erfahrene Köchin für Aeltaurant; 
820 möhentlih für dem Yınfang. 1568 Sid 
Kedste Abe. Ielepbon: Rodmell 612. modi | 


Ailez 


Zefepbon Canal 6613, 
fa-—bi 


Blano3 geſtimmt. 
Perlangt: Mädhen für allgemeine Gausar- 
beit, tein waſchen; bei Erwachſenen. 430 Oſt re st nn z1 WAbeüurmae 

48, Strabe, Rhone: Drezel 4714, mopdi | gefbent. U. Zimmermann, 1451 Eihnbournutk, | 


—— — — — oo | 
| 1; — 
|, Brimlif8 beite deutihe Gefunbheit3 + Tuch | 
———— € ſchuhe ſchühen vor Rheumatismus. Fabrikanon, 
iufragen, W 41587 Ciybourn Avo. x 
16dea1mX u nee 6reaim!t | 
REITER >. | 

Verlangt: Mäbhen für allgemeine Hautar- 
beit in Heiner $amilie, einfahes Kochen; guter 
5140 Greenwood pe, 3. pt. . 
modimi 


Verlangt: Erfahrene Haushalterin mi 
Allers, einiahriges Kind zu beſorgen; 
Heim für die richtige Perſon. A 
Laden, 3411 Fillmore Str. 


gutes 
m 


Neditsamuvälte | 


| (Anzeigen unter diefer Nubrif. 1.1c die Seile) 


Rechtsanwalt Warnho rg | 
t 
| 
| 


Verlangt: Junges Mädchen für Teihte Haus: 
arbeit; guter Lohn und qautes Seim. 9. 9. 
Miller, S. Kedzie Abe. modimi 


1520 S. 


140 N. Dearborn Str. 
Telephon Randolph 3598. 

— — 3da 4w2* 
Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausar— en 
eit:und im Väderladen zu belfen; muB aud 
nglifh foreen: Teine Sonntagsarbeit; guter 


obn 


Fred Plotke, deuflſcher Rechtsanwalt. 
N, 5 t 
n, qutes Heim, leine Kinder, 


Praltiziert an allen Gerichten, 127 N, Dear: 
born Str., Zimmer 920, 5fb*E 
Rtchard A. Koch, 25 R. Dearborn Str. 7. 
Flur, betannter deutjſcher Advolat und Notar. 
Abends: 1572 N, Hallted Str., Edle North Vive, | 

1801 *%& | 


Berlangt: Müdchen für ‚allgemeine Hatıtar: | 
Barrtı Ave,, 1. Floor. 

»erlangt: Köchin, muß leichte Hausarbeit | 
tum, feine MWäfche, feine Sonntagsarbeit, $1 2 | Amtlige VBeglaubtgungen und Mifidabits | 
die Wode;, Don S Uhr morgens bi 5 Ihr | werden ausgefertigt vom öffentlichen Ylotar | 
nachm. 1054 Armitage Abe, modimi | der Abendpoft Go,, Iohn Ziel, 223 VW, Wafh> 
————— fg ir, 

Berlangt: Mäbdien für allgemeine | 

— or on © RESP EEE ee : 

Hausarbeit. 1535 N. Roben EL ‚| goui 8 3. Gottlteb, Deutfhungarifer 
modim | Adborat, erteilt Nat frei. Hinmer 505, 133 W, 

Wammnglon Str, von P Uhr morg. bis 3 ubr | 
nacbut.. und 15723 9, Halflted Str. don 4 Uhr | 
nahm. bis 8:30 abends, am Eonntag von 9 
bis 1 Uber nachm. Phone: Diverſey 3134. | 
100p*X | 
Dr. Hugo Nadau, deutigsöfterreiitc: | 
ungar, Rechtsanwalt und öffentlicher Notar. 

Aiie Getichlsfachen. 651Weit Rorih Abenuen 

830d3*æ 

— — nn — — — — — — 


Geſchã ftegelegenheiten. 


Angeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile)] 


Verlangt: Etfahrene Köchin, welche 
imſtande iſt, großen Haushalt zu füh— 
ren: guter Lohn. Telephoniert Oakland 


9, 


ne 


Berlangt: Mädchen für allgemeine 
Saudarbeit: höherer Kohn als wie fonit | 


Flat. Tele 


* 
in 


phon Graceland 

Verlangt: Junges Mädchen BE 

milie, zur Mithilfe bei_Hausarbeit; „x Yelogenbeit! Verkaufe erftllaffiges | 

one: Rogers Raırl 4 t  Reftaurant in deutſcher Nacbarfchaft der 

- > Te MN niche Ennahme garan— 

zagarbeit. | tiert eis 800, £ te bar, Yteit bis criten 

ein toirflich gutes Geſchäſt laufen 

} der bandle ichnell, Mörefliere: B 1530 | 

Verlangt: Anſtändiges Mädchen oder Frau, Abendpoſt. i 
zwei Erwachſene in der Familie: lkein waſd . 


Geſchirrwäſcherin für 


Straße. 


Berlangt: 
Ber a Greta 
modi 
A 
cbandlung nuruntiert, | 

5150; Einnabme $400; freie 
rt it 20 Rabren; febt? aıt, | 
nonatl.; ctvaS Anaahl. 

4 


tt ıc Isarenlager-Zinktungen | N 
in Storage, die niet®gften Naton in Chicago, ! 


| Dienstag, ben 17. Dez, 


13de51m& | 
| 


(Anzeinen urter Ddiefer Mubrif 14c die Zeile) | nicht, 


5 helle Zimmer, $12._ 2023 | 
; 6 Dimmerflat, mit Vad. sı6. | 


und 4 Zimmer Wohnungen, | Epop, 2261 Lincoln Apc, 
seclhle 


*“Y | 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c die Zeile) 


| 
nahe Glarf Etr, 
| 


(Anzeigen unter diefer ARubrit 14c die Betle.) ı 


| Samstag Abende. 


ington Str. K 


Empfehle meine Filzſchuhe als Weihnachte. — 


— darlehen gemacht auf Möobel 


Darlehen am ſelben Tage des Nacſuchens 


Hansgeräte n. f. w. 


“Anzeigen unter diefer Nubrik 14c die Zeile) 


Zu verlaufen: Möbel, 835 North Ave, 3, 
Apartment. modimi 


Bu derfaufen: Gutes Cchaufelpferd, $2.50. 
NAuehn, 1955 Dadtonr Etraße. 


Zu verkaufen: Gebraudite Haußhalt- 
waren, einige KXeder-Stüde. PVehly 
Kirche, 17. Tezember, den ganzen Tap. 
2225 N. Haliteb Str. ° ſonmo 

Su berfau'snm‘ Combination Küchenofen, Oak 
Library⸗Tiſch, Kibrary-Lampe, Oak Scaulel⸗ 
ftubl, Veder-Shaufelftupl, 3728 N. Alhland 
Ude, 1. Flat. fafonıo 


Zur berfaufen: Neuer Heizofen, Kocofen, 
Sasofen und Nafhmafchine, fpottbillig. 1625 
Larrabee Straße. 2dezimt& 


Sänbler 


—— PBerfteigerung 
10 Uhr vormittagd, 


\ 


2525 Cheffield Ave. Wir berfaufen bodfeine 
smöbel don 25 Simmern, ohne Vorbehalt, aut 
die bödjften Bieier — Mabagoni und Eichen⸗ 
bola Parlors und Chaimmer:Sets, Mabagonir, 
Meffings und Gifenbettitellen, Springs, Ma» 
tcagen, Oriental Milton md Axgminiter Nugs, 
Schiiffglas, Dettzeug, Kühen-Utenfilien elc. etc. 
Berfäumt Diele außergewöhnliche Gelegenheit 


ons 


Nechbte8 Muction Houfe, 
xofepb Straußer, Berlteigerer. 
Privatverfäufe täglih. Dfien Mittwoi und 
Samstag abends. fomo 
Seht unfer Lager don neuen und gebraudten 
möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Yurntture 


Zel, Lincoln 1377. 
1öma*E 


Kleider 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile) 


Wir verfaufen Anzüge nnd Ncher- 
zieher für Mänrer auf Kredit. Bezablt 
während Ihr fie tragt. $1.00 die Woche. 
Ein großes Sortiment und pilliger als 
andere Läden für Bar verlaufen, 

Wir nehmen Kiberty Bonds, 
M.Hyman«s Co., 

215 N. Clark Str., nahe Lake Str. 

83dez 


Männerfleider-Bargaind: Neue, nicht abac- 
olte, für $25 bis $45; nad Mab gemachte 
Anzüge und Ueberateber Ich! $15 bi3 822.50. 
Etwas getragene, nad Maß gemadte Anzfine 
85 u. aufm. Offen tänlidb, Nbend3 u. Conit« 
tagd. ©. Bordbon, 1415 ©. Halfted Str. 
dav*t 
Höchſte reife zehl! Abe Marfowig für alte 
Kleider, Ehube, Echreibt 2139 E.Iefferfon Etr, 
Komme, Telephoniert nahmittags Kanal 7258, 
Sdzimtk 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter diefer Rudril 14c die Zeile) 


Berfanf von Bianos! 
Necbie'8_ Warchoufe, ‘2525 Sheffield 
Avbr. 25 Pianos und Sprechmaſchinen, 
alle Macharten, Vreiſe von 850 auf⸗- 
wärts, müſſen verkauft werden, um 
Raum zu machen. Verſäumt dieſe Gele⸗ 
genheit nicht. Offen Mittwoch und 
16nov*% 
— — vBargain — 
$200 Rhonograpb mit Necorb3 ımd Diamant 
tiadel für $55 berfauft. Much prädtiges Pladers 
Piano; neuelter Stil Rarlov- Suite; Ehzimmor-. 
Vettzaimmer⸗Sets: Rugs; Bilder. Verlaufe fite 
irgend eine vernunftige Offerte. Verſäumt 
dieſe Vargains nicht. 1022 S. Kedaie Ave. 

10d31mt* 


Verkaufe für 315, Concert Phonograph mit 
Records. 1483 N. Wabaſh Ave. Room 404. 
15dez 1w* 


Zu vertaufen: Elegantes Piano, fehr_ guter 
Ton, $50. 5026 Sheridan Road, nahe Aranle 
‚2” und Broadbivah. ſomodi 


Muß verkaufen: Upright Plano, faſt meu, 
billig. 3301 Beach Abe. oben. 14—2104% 
Dante muk ihren pradtbvollen $200 Größe 
Tbonographen bverfchleudern, falt neu; irgend 
welde annehimbare Dfferte. Sofort boraulpres 
chen. 3512 12, Place, 1, Apt. d3131m& 


‚110 für ein fhönes Sb. 8. Miller Up» 
igbt Biano; hat 8600 aefoitet. $6 per Monat. 
Ebenfalls eine feine Auswahl don neuen Bias 
nos don beiter Qualität bei Aug. Grob, 5081 
Broadivay. 10505208 


350 Taufen $200 Whonograph, ebenfalls 
Tiano und Möbel, Billig; nur PO zuge in Ge» 
braud; aldh einzeln, 3223 Jackſon Blod., nahe 
edzie Avenue. 1deaimt& 


Victor-Eprehmafßinen billig, Recorbö in al« 


Hunde, Tögel u. j. w. 


(Unzelgen unter biefer Rubrif 14c die Zeile) 

Zu’faufen nefuht: Wuppies jeder Kaffe, fech8 
Wochen oder älter, Bringt, mad br babt. 
Defte Preife bezablt. Atlantic & Pacific Pird 
Go,, 3273, Madilon Str, 11d31wæ* 


Pferde und Wagen 


(Anzelgen unter dieſer Rußrik 140 die Zeile) 

Berfaufe Ilia: 4 tunge Mähren von 1200 
518 1400 Pfund: Expreßwagen und Geſchirre. 
731 Lale Str., nahe Halſted. 5d32w* 


Finanzielles. 

(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zelle) 

Sollten die Umſtände es bedingen, wir be— 

zahlen Euch bar für irgend eine Ausgabe don 

Liberty Bonds; heutiger Preis etwa 847.50 

für fämtlihe 44% Vonds. Keine Ettrakoſten. 
Franklin Inveſtment Co, 

11 Süd La Salle Str. Noom 831. 
Stunden täglich 9 bis 6; Sonntass 10 bis 12. 
Bonds gelauft per regiſtrierter Vriefpoſt. 

11d34w? 


Wir verleihen Geld auf Grundelgentum und 
zum Bauen A4u niedrigſten Zinſen. Offen 
Samstag abends bis 9 Uhr, NKraufe State 
Savinnd Banf, 1341 Milmwaulee Uve., nabe 
Paulina Str. 201** 


Home Bank & Truſt Co. 
Aſhlañd und Milwaukee Avenues. 
Spesialfund zu 514 Prozent. 

13fv*% 
Darlehen auf verbefferte3 Grundeigentum: 
Baudarlchen eine Speatalttät. Tofortige Des 
8 D. SErone & Co, 111 Nelt 
Bafhington Str. TclL Datirt 1865. 23118* 


Geld auf Möbel, Saläre n. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Nubrik 140 die Keile) 


8 


Braucht Ihr Geld? 


su dei gefeplicden Naten. 
Vom Staale Illinois lizenſirt. 
ge⸗ 
macht, in Beträgen von $50 aufm, bis au $300, 
auf Möbel, Bianos, Wictrolas, Pferde, Nas 
1, Mutomobile 


| Fragen fobald als 


> ‚Grimbeinentum und Hänfer 
(Anzeigen unter bierer Nubrit 14c bie Zeile.) 


Nordieite 
Nordmeiticite 
Borftäbte 
Farmlännereien 
Sand! Sand! Land! 

Vichrere Chiragoer wollen jobald wie 
möglich unfer Land fjchen, um fich z1t=- 
fagenden Falles anzufanfen. Wir ha- 
ben uns deshalb entichlofien, am 1. Ja: 
mar 1919 eine ipezielle Chicago Gr: 
furjion zu veranitalten. Dies it eine 
feltene Gelegenheit, eine der gröhten 
und älteiten Deutichen Kolonien im Si 
den, die noh Zuwachs wünicht, mit ge- 
ringen Auslagen zu fchen. Alles nur 
DTenkbare, das im Norden und Süden 
gedeiht, Fann mit größtem Nuten gezo— 
nen und abgefettt werden, Die Aniicd: 
ler — hunderte an der Zahl — find alle 
nnabhängig, wohlhabend-und zufrieden. 
Beiundes Klima, weihes Waifer, anter 
Negenfall (feine Steine, fein Sumpf: 
land, Feine Neger), ausgezeichneter 
wachsfräftiger: Grund nnd Boden find 
vorhanden. Gbenfo gute Strafen, Gi- 
'enbahnen, Städte, Kirchen jeden Glau— 
bens, Schulen und gute Märkte. Sehen 
macht Glauben. Um es jedem leicht zu 
machen zu ſehen und ſich zu überzengen, 
zahlen wir jedem ohne Ausnahme bie 
Hälfte der Reifckoften, Bei einem An- 
fauf wird dann die andere Hälfte er- 
laubt. Wir geben perjönlich gerne volle 
Auskunft, oder man fchreibe unter 
Adreffe: Zimmer 911, Nr. 8 Süd Dear— 
born Str., Chicago, Office offen bis 8 
Uhr abends. Henry C. Bartling. * 
14—31b5* 

Alle Farm-Intereffenten follten nicht bers 
feblent, ihre Adreife 864, NceCormid Yuilding, 
einaufenden, Da id nur auf einige Tage 
nah Chicago fomme, fo werde, ich fie auffı 
Ken und über die Chicaav Ntolonte Auskumft 
geben, Mir haben jekt berichiedene Gcmüle 


im velde. John, Viplack, Farm Owner, De⸗ 
veloper and Colonizer, Buſh, Louiſiana— 
dez0 ⸗81* 


850 Anzahlung, Reſt 310 monatlich, kaufen 
prachtbolle und Acker Hühnerfarmen; 
neue Gebäude; de Fahrgeid. Room 1620, 
Afhland Block. 10d031w* 


$450, Ubzahlungen, kaufen vprachtvolle 40 
Ader BVisconſin Farm, eben, wert 81000. - 
Adminiſtrator, Room 1020 Afhland Block. 

modimido 


Die bayeriſchen Waſſerkräfte. 
(Aus den „Münchener Reueſte Nachrichten bom 
Oltober.) 


In der Abgeordnetenkammer war 
kürzlich der baheriſchen Regierung die 
Anregung erteilt worden, den Aus— 
bau der Waſſerkräfte zu beſchleuni— 
gen, namentlich auch mit den Bauar— 
beiten am Inn durch das Bayeriſche 
Aluminiumwerk zu beginnen, und im 
übrigen darauf zu achten, daß der 
bayeriſche Staat ſich von der Berli— 
ner Elektro-Großinduſtrie nicht an 
der Naſe herumführen laſſe. Dieſe 
Anregungen gaben heute dem Mini— 
ſter des Innern, von Brettreich, An— 
laß zu folgenden Mitteilungen über 
den Stand der Waſſerkraftanlagen 
junb der Eleftrizitätsverforgung: 
| Zur Zeit find an allen größeren 
Flüſfen Südbayerns vom Inn bis 
zur Iller und an der Donau die Ar— 
beiten für die Entwürfe zum Ausbau 
der Waſſerkräfte in vollem Gange. 
Es ſind da die bekannten Baugenoſ— 
ſenſchaften. Der Beginn der Bau— 
arbeiten für das Aluminiumwerk am 
Inn iſt ſchon für die nächſte Zeit in 
Ausſicht genommen und zwar auf 
Grund einer proviſoriſchen Genehmi— 
gung; das gewöhnliche waſſerpolizei— 
liche Verfahren dauert ſelbſtverſtänd— 


len Sprachen. 3358 W. North Abe. u lich länger. Die Akltiengeſellſchaft, die 


jan der Sache beteiligt ift, legt Telbit 
größeren Mert darauf, daß mit dem 
Ausbau möglichit 


Iichäfttaung der Arbeiter bon größ- 
item Werte. Die Berliner lefiro- 
Grofinduftrie war bisher nur für 
eine MWaflerfroft Bewerberin, das iſt 
für die der unteren Iſar von Lands— 
hut bis zur Donau. Neben ihr ſind 
neuerdings andere Bewerber für 
dieſe Waſſerkraft aufgetreten, darun— 
ter auch das Reich in ſeiner Eigen— 
ſchaft als Unternehmer der Reichs— 
ſtickſtoffwerke. Bei der Bedeutung ber 
Verhandlungen über dieſe Frage 
mußte allerdings eine gewiſſe Verzö—⸗ 
gerung mit in Kauf genommen wer— 
den. Es ſind übrigens auch noch ſehr 
wichtige techniſche Fragen zu löſen. 
Es ſpielt insbkſondere die Frage, ob 
das Wehr oberhalb oder unterhalb 
Landshut angelegt werden ſoll, mit 
|berein, wobei insbeſondere auch die 
Frage der Hochwaſſerfreilegung von 
Landshut in Betracht kommt. Das 
lehtere würde, wenn es damit ver— 
| auict würbe, die Sache ganz außer: 
ordentlich erfchweren, und man wird 
diefe Fragen wohl trennen müfjen. 
Sch hoffe beftimmt, und ich werde 
Ina der Richtung mit allem Nad- 
drud tätiq fein, daß die Ichwebenden 
möglich gelöit 
werden. 

Ein Umſtand ſpielt übrigens wäh— 


rend des Krieges und wird wohl auch 
unmittelbar noc 
eine große Rolle ſpielen, das iſt die 


nach dem Kriege noch 
außerordentliche Erhöhung der Aus⸗ 
baukoſten der Waſſerkräfte. Sow 
ſolche von privaten Geſellſchaften 


Sirake, | all ihr wicht verfönl. borfpreen Könnt, fand | TuUSgebaut werben ſollen, wird damit 


—A 


— 
g. 442 St. James [ e: | alle beri : c illig, ( N 
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dames Place, "Phone: 9149. | Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Deile) | 


I 

er haben Gelegenbeit, | 

m Sarıns, Qumber- und | 

oder fpäter zu beteiligerr, | 
garantiert. Mdr.: 9 1987 
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Billard und Pocket Tiſche 


A 


ım mehrere Flats in 
erfroegnen a Mn La 
‚u erfragen: 948 No, X 


Flat u. 


| _Neue und gebrashe Lillard- und Podcte 

Zifhe, all Eorten; leite Ubaahlungen. Ver 

teten und sieben Miete bon Kaufpreis ab, 
Ihe Brunswid-lialfe Gollender Co, 

623 ©. Wabalh five, döote 

en ——— — — — — — 


Vlumbers und Snpplies 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit Uac die Zeile) 


gutes Heim und guter Lobn, 2033 No. | 


tr. bo—no | 


Verlangt: Mädchen, oder Yrau für allge | 
meiiie Hausarbeit; zu Haufe Idlafen. Neferen: | 
zen. 851 Dafdale Ude, 1 .Apt. 10d311mX | 


Berlangt: Gute8 ältered3 Mädchen für all 
Scmeine Hausarbeit; mu& feibititändig feiır. | 
4409 Sullerton ve, Zel.: Albany 6083, | 

13d3110& | 


Plumbing Supplies au Killigften Preifen fü 
Jedermann. X, Gerftenblatt, 2750 eindle ut 
e3in*E 
Berlanat: Einige Mädchen zum Gefchirrab» Int — 
zragen, ſowie auch Frauen, um einige S ne | Leichenbeſtatter 
den zu arbeiten. Kiems Cafeteria, o260 Irping (Anzeigen unter dieſer Nubrik 140 die Zeile) 
Park Blod. ſaſomo — 


Verlangt: Saushälterin für lleine Tamilie; 
gutes Seim. 3334 W. Nomxh Ude, 15nv* 


Deftern Casfet and Ilndertaling Co.— Mit» 
gan Ylvd, u. Nandeiph Ste, Tel, Central 368, 
18mle 


uns einen Brief und unſer Vertreter ſpricht vor 


rden muſſen, daß ſich die 
Quhorlätti —— rer — —in Eurem Heim. Zexmine und Abzahlung ms ı gerechnet werden wunen, ß 
—— N in Eu 00 Sen N: ingbaus, 19 Bimmer, | Belieben. Stein Geld im Voraus abgesoggi. 
| 


| betreffenden Geſellſchaften die Wirt- 


JIllinois Inveſtment Gompanh, ſchaftlichkeit des Ausbaues in ungün⸗ 


Zimmer 310 No, 8 Co. DTearborn Ctr,, 
Eüdmweitete Mabifon, 3. Slor, Hartford Tide. 
$ 


r 
58883858385556653855835555 
12d31mtæ* 


Aerztliches. 


friſt für ein vollſtändig baureifes 


ſtigen Zeiten wohl überlegen. Erſt 
jüngſt iſt ein Geſuch eingelaufen, in 


dem um Verlängerung einer Ausbau— 


Projekt erſucht wird. Der Ausbau 


1918. 


raſch begonnen 
wird. Das iſt natürlich für die Be— 


Soweit 


Die Anfänge der Re 


(Aus dem „Hambur ger Fremdenblatt“.) 


Hamburg, 6. Nov. Es war nurlabrüdenden Arbeiter durch den Elb- 
eine frage der Zeit, warn fich die | tunnel zogen, trat ihnen militärifcher 
eriten Anzeichen von dem Weberiprin- ; Widerftand entgegen. E3 wurde mit 
gen der unten des in Kiel entzün- | Mafchinengewehren gefchoffen und 
beten Feuers in Hamburg bemerkbar | NEUN Zote blieben auf dem Platze. 
machten. Schon am Dienſtag Mor- Viele wurden verleht. Man ſieht auf 
gen war auf den Vulkanwerken eine den Straßen vielfach rote Kokarden 
ftarfe Neigung vorhanden, der Be, Und rote Schleifen. Am Dammtor 
wegung in Kiel durch einen Streit , Wurden militärifche Gefangene be- 
Sympathie zu beweiſen. Doch gelang | freit, deren Begleitmannichaft feinen 
ed noch in fpäter Stunde, dem Aus- | Widerftand Teiftete und die Gewehre 
bruch bes Streits Einhalt. zu tum, ‚Dad. Der Elbtunnel und die Eib— 
— wurde beſchloſſen, für Donners brücke ſind mit Mafchinengewehren 
tag eine Sitzung aller Vorſtandemm- beſetzt. Aus der Hochbahn wurde das 
glieder und Delegierten der Sozial— Zivilpublikum gezwuͤngen, auszuſtei⸗ 
—— einzuberufen, um weitere den. Die Bahn wird nur zur Be— 
Beratungen über die Situation zu  Nubung für den Arbeiter- und Sol— 
pflegen. Der Sitzung follen Vorjjlä- | Pntenrat Freigegeben. Durch die 
ge für die von der Arbeiterichaft auf- | Stadt ziehen zahlreiche Irupps von 
zuftellenden politifchen Fordecungen | xbeitern und Arbeiterinnen, bie mit 

voten Kofarden und Schleiſen ge- 


unterbreitet werben. Meiter wurde | . 
ausbrüdlih befchlofjen, dap erft in; Ibmüct find. Die Maffenläden wer— 
ven geplündert. Die Maffentammer 


diefer gemeinſchaftlichenSitzung über 

das Verhalten ber Arbeiter entjcie- ‚om Eunapart in Altona murde bon 
ben werben milfj>, bebor irgendivelche | Pet Soldaten geftürmt und ausge: 
Aktionen unternommen werden bür- | TQubt. Inn Altona foll heute auch ein 
Ifen. Die große Verfammlung im Ger | Hrbeiter- und Solbatenrat gebildet 
| wertfchaftshaufe, die zum Dienstag | Perden. Die Schulen, die heute be- 
—— bon den Unabhängigen So. [Sinnen follten, wurden neuerdings 
ztaldemotraten einberufen wurde, Eeſchloſſen. Die Eiſenbahnzüge nach 
und an ber v’ele Matrofen und Spi- | Yamburg und Kiel werden auf offe- 
daten teilnahmen, verlief in ziemm- |Mer Straße angehalten und fämtliche 
cher Ruhe, Der Hauptredner, Reishö- | Matrofen und Soldaten aufgefor- 
tagsabgeorbneter Diitmenn, führte ! dert, die Züge zu verlaffen. Vor der 
u. a. aus: Die Forderung der: Mb- Demonftrationg - Verfammlung auf 
dantung des Kaiſers werde heute von | dem Heiligengeijtfelde find aus dem 
Imeiten bürgerlichen reifen unter- Unterfuhungsgefängnis in der Nähe 
fügt. Die Unabhängigen aber ver: |deE Holftenplakes im ganzen 2000 
‚langen die Einführung der fogierifti- | Gefangene befreit ivorden, und zivar 
ſchen Republik. (Stürmiſchet Bei- nicht nur Militärperfonen, fondern 
fall.) Redner betente dann: Wir fte- | auch Boilgefangene. Zn der Maffen- 
|ben vor einer einfchneidenden Wende, |derfammlung auf dem Heiligengeift: 
Das Alte jtürgt und die Stunde ir |felde, an der mehr als 15,000 Per: 


da, two das Proletariat die Macht er- || Men teilnahmen, erlärte ein Rebe | 


greifen Fan. Die Führung darf Net, daß die Urlauber nicht zursgront 
nicht mehr Leuten überlaffen tverden, reiſen jollten, Für ihre Verpflegung 
die bie ganze Entwidlung iwieber auf | erde geforgt werden. Der Militär- 
ein totes Geleife jchieben können. behörde wurde die Forderung unter— 
Hambuͤrg muß ſich den Ruhm wiederbreitet, die Kaſerne in der Bundes— 
zurückerobern, die Hochburg der Ur— ſtraße auszuliefern, weil von dort 
beiterbewegung zu ſein. Dann ſprach gus heute noch auf die Menge 
noch einer der aus Kiel gekommenen ſchoſſen wurde. Sodann bewegle fich 
Matrofen, von den aus den Kafernen | Die Menfchenmenge zum größten 
in Hamburg entfiohenen Soldaten | Teil durch St. Pauli nah Altona, 
mit $ubel begrüßt." Von den Unab: |um dem GStadtfommandanten die 
hängigen ſprachen dann noch Rieber vom Soldatenrat aufgeſtellten For— 
und Dümell, Lebterer forderte mit | derungen zu unterbreiten. Unterwegs 
‚Nachdrud die fofortige Kepublif und | Wurde aus einigen Häufern von Of— 
|Uebertvindung bes Widerjtandes, per | faieren gefchoffen. Sie wurden aus 
fich der Herbeiführung der fozialifii- | den Häufern herausgeholt und zum 
‚Then Republit in ben Meg itellt. Er 
forderte dann die Ginjegung eines 
"Arbeiter und Soldatenrates, der am |1Hiedene große Läben 
Mittwoch zum Rathaus gehen müffe, | Tungemittelgefchäfte geplündert, 


1 


len. Ferner trat er dafür ein, da | Wiberjtandes der Offiziere entfpann, 
‚feine gewerffchaftlichen oder genojjen- | Wurden ziwei Frauen in der Lincoln: 
‚Tchaftlichen Funktionäre in- dem Ur: | Traße getötet. 

|beiterrat fihen bürfen. Er verlangt |_ Der Stabtfommandant von Ham- 
ferner die Erlaubni3 zur Herausgabe | Durg-Altona und Umgebung emp- 
einer Zeitung, bie wirklich dieGrund: | fing eine Deputation und nahm tie 
fäe der Sozialdemofratie vertrete. |Nämtlichen Forderungen an, bie in 
Es bildete ſich dann ein Zug durch der Haupffache folgende find: 

die Siadt, wobei einige Teildehmer Freilaſſung der inhaftierten Mili— 
die Scheiben der Straßenbahnwagen lãxperſenen 
einſchlugen und einen Offigier zus Abſchaffung aller Unterfcheidungs- 
der Bahn herausholten und ihn zu merkmale zwiſchen Offizieren und 
entwaffnen fuchten. Sodann ging es Mannſchaften, 

zum Hauptbahnhof, um dort die ir; |, „Nebernahme der LebenSmittelver- 
lauber zum Sterbleiben zu bewegen, teilung burch den Soldatenrat. 

und beimeate fich unter Mbfingen von | . Die Maffe z0g dann nad ben Be: 
|tiebern durch die Stadt zur Safer: zirtstommandos in Hamburg und 
'ne, aus der am Montag 150 Miti- | Altona, um dort bie Herausgabe der 
tärgefangene entwichen waren, von! Papiere der für fahnenflüchtig er- 
denen einige, toie Schon aefaat, an ber klärten Soldaten zu verlangen. Die 
Verfammlung teilnahmen. Dort kam ‚gegen diefe erlaffenen Steckbriefe 
'e8 gegen Mitternacht zu einem Zu- ſollen als erſtes Zeichen der Volks— 
ſammenſtoß mit dem Militär, wobei 5326 verbrannt werden. Heute 
auch gefchoſſen wurde. Drei Perſo— Nachmittag ſetzte Regen ein. Trob- 
nen waren verletzt worden. Spaler dem durchflutele eine rieſige Menge 
zogen die Maffen nad) Altona, wo | die Straßen beim St Georg», in ber 
\jedocd von der Militärbehörde die Nühe tes Hauptbahnhofes und ben 
Inötigen Schugmaßregeln getroffen vom Rathausmarkt nah St. Pauli, 
| worden ivaren. Auf der Straße tour: Na Mltona führenden Hauptver— 
den aefangene Soldaten befreit, und |tehräitraßen. Zu Rubeftörungen ift es 
fämtlichen Soldaten wurden die So: | B13 heute noch nicht gelommen, Der 
'farden abgenommen, Heute Morgen | Soldatenrat hat fich 
‚ftrömten beim Hauptbahnhof, offen: |Tbaftshaus fonftituiert und Teitet 
"bar auf Verobredung und auf ein ge- Fe dort aus die Vewegung. Es ift 
'heimes Kommando gehorchend, die | Überhaupt feſtgeſtellt, daß keinerlei 
Soldaten und Matroſen mit überge- Zwang ausgeübt wurde, mitzuma— 
hängten Gewehren zuſammen und ben. Wer nicht Freiwillig mitging, 
Inötigten alfe Soldaten auf den dert, fonnte rubia feines Weges geben. 
(fahrenden Strakenbahnen, auszu: | Nuffallend ift die aroße Anzahl ruf- 
ſteigen und ich ihnen anzuschließen. Tiicher Gefangener unter den Demon- 
Ich konntie beobachten, wie fogat ſtranten, die ſich aber durchaus Zu— 
Soldaten, die ſich nicht anſchliehen rückhaltung auferlegen. 

wollten, mit vorgehaltenem Revolver | In Altona hatte die Miltärver— 
gezwungen wurden, die Straßen- waltung alle Maßnahmen getroffen, 
bahnwagen zu verlaſſen. Auch ver- Ruheſtörungen zu verhindern. Das 
ſuchten die beteiligten Soldaten, die Militäraufgebot hinderte die Demon— 
Urlauber dazu zu bringen, Hamburg ſtranten, ihr Ziel, den Hauptbahnhof, 
nicht zu verlaſſen. Auf dieſe Weiſe zu erreichen. Ein Teil der Menge ge— 
wurden ſämtliche Soldaten, die ſich langte nach der Revierwache und 
zum Dienſt nach den Kaſernen bege- überwältigte die bier 
ben wollten, gezwungen, ſich der Be- Polizeibeamten und nahm 
wegung anzuſchließen. Es formierte die Waffen ab. Nachmittags kam es 
ſich dann ein Zug, der nach den Ka- zu ſcharfen Zuſammenſtößen in 
ſernen und nach dem Generalkom- Hamburg und Altona. Der Straßen— 
mando in Altona marſchieren wollte. bahnverkehr iſt vollſtändig eingeſiellt, 
DdDie Werftarbeiter kamen heute der Hochbahnverkehr nur auf lurze 
früh zum Teil wieder zur Arbeit quf Strecen. 

die Werften. Es empfing aber 
dort die Parole des propiforifch ge: | az m; nm Gl; 
| bildeten Arbelkr- und Solbatentate, | *"* Märden don den Aleibern. 
‚die Werften zu verlaffen und zu det | m, grera 
Demonftrationd - Berfammlung auf | 





— [—— — — 


in der „Kleine Preſſe“ vom 2. 
November.) 


(Anzeigen unter dieler Rubrit I4c die Kette) | der Walchenſeekraft durch den Staat den Heiligen-Geiſt-Berg zu marſchie- —— 


fität, Everialift für Brivatlranfheiten. 1164 
Milmaufce Ave. St. 10.12 Diittans, 5-8 Abds. 
15uay*& 

Dr, Hafenclever, Beraltete, nervöfe u. 
Srauenfrankbeiten, 3006 W.Mapdifon Etr., 9-5. 
15832108 


Shenteile und Nieparatur 


(Anzeigen unter biefer Nubrif 14c bie Beile) | 


Dfentetle und Wallerfronts für alle Ocfen. 
Defen nidelplattiert, Margolis, 897 Milwaufee 
Avenue. 7 


Grundeigentum und Häufer 


Nordseite 
$200 ber und $15 monatlich faufen 2 Ylat- 
beim, bobe& Dafement und Attic, Preis 32750, 
Sm. Zelodln, 3563 Norty Weltern NMpe, 
44d51mE 


|iwenigen Tagen 


ſchaft, 


(Anzeigen unter biefer Nubril 14c die Beile) | 
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* — iſt bekanntlich unmittelbar nach dem 
Dr.Front, früher Affiſtent d. WMiener unwer Kriege in Ausficht genommen, Der 


Ausbau weiterer ftaatlider Waller: 
fräfte fteht zur Zeit nicht in yrage. 

Bezüglih der Elektrizitätsperjor- 
gung von Niederbayern hat fid, ne= 
ben den Projekten, die feit längerer 
Zeit von ber W.-®: für Sicht: und 
Kraftverforgung inDresben und dem 
Weberlandiwert Eichenborf für Zeile 
bes Regierungsbezirts vorliegen, vor 
eine andere Gelell- 
die Eiſenbahnbaugeſellſchaft 
Beder & Co. ©. m. b. H. in Berlin, 
Abteilung für Elektrizikätsanlagen, 
unter Beteiligung der A. E. G. zur 
Durchführung der Verſorgung des 
ganzen Kreiſes bereit erllärt. Dabei 


Iren. Sämtliche Arbeiter leiſteten die 
ſer Aufforderung Folge und verlie— 
hen in quier Ordnung bie Werften, | 


Es ivar einmal... ja, was war 
denn nur fchnell einmal, wenn bie: 
doch ein Märchen aus unferen Tagen 


die heute ſämtlich ſtillſtehen. Als die werden fol, im denen die aute, liebe | 


Poefie abgehärmt und mit bleichen 
Wangen in einer vergellenen Ede 
ſitzt? 
ganz gewöhnliche, ganz nüchterne 
Färbeanſtalt, in der Stoff und Klei— 
der die Farbe wechſeln wie die Cha— 
mäleons. Auch heute waren in die— 
ſer Färbeanſtalt viele Kleider, die 
alle morgen einen neuen Anſtrich be— 
kommen ſollten. Vorher aber woll— 


ſollen die Teilprojelte weitgehende 
Berückſichtigung finden. Die Ber: 
handlungen darüber ſind im Gange 
und werden mit aller Beſchleunigung 
betrieben. Der niederbayeriſche Land— 
rat wird bei ſeiner nächſten Zuſam— 
menkunft mit der Angelegenheit be— 
faßt werden. Mit der Ausnutzung 
der Waſſerkräfte an der unteren far | ten fie noch einmal Farbe bekennen. 
jteht die Syrage der Eleftrizitätzver- | Und weil e8 gerade Nacht war, in der 
Iforgung MNiederbayerns Teineöiveg3 |fich niemand feiner Vergangenheit 
in unmittelbarem Zufammenhange !ichimt und überdies gerne alle Ge- 


ge: | 


I up ei | Jar Zu 
um bort jeine forderungen zur itel- der Schieherei, die ji infolge des 


im Geivert: | 


anmejenben | 
ihnen | 


Allo, e8 war zum Beispiel eine 


44 fi auspl erh, fie ; 
vornehmlich mit ihren Yalten zu raus 
chen, was, in ‚die Menſchenſprache 
überfeßt, fo viel mie reben bebeutet. 
Anfangs Inifterten die Falten nur 
ganz leife, und meil es meift alte, 
vom bielen Liegen ganz fteif und 
fantig gewordene Falten taten, 
hörte fich ihr Flüftern wieSeufzen an. 
„Das Jind Zeiten,“ flüfterte es 
aus einem alten Balllleid, da3 ein 
wenig unbeholfen tar, meil e8 nicht 
recht mußte, wie e3 fich mit feinem 
unmodernen Schnitt benehmen follte, 
„ganz merkwürdige Zeiten. Men 
itt zurüddente, meine Damen, an 
meine Jugend! Vor etwa feh3 Yah- 
ren! Ach, mie man noch etivas.galt, 
wie man noch bon Zanzfaal zu 
Tanzſaal zog, in Muſik badete, an 
den Frad Iufiiger, eleganter Herren 
gelehnt dahinrauſchte . . . Blumen 
gab es, und Sekttropfen ſpritzten 
auf meine hellgrünen Volants. Und 
jetzt? Jetzt iſt man alt geworden 
und wird in eine töricht braune oder 
abſcheulich ſpießbürgerliche graue 
Jauche getaucht und ſoll wohl gar 
dann noch zu einem Einholekleid um— 
gewandelt werben! Brrr! Man hat 
doch einmal Sekt gefannt und Xango 
getanzt!” 
| „Ia, der Krieg!” feufzte ein mar- 
mes, Außerit vornehme® Gport- 
| toftüm. „Werden Sie eg mir alau- 
ben? Ich habe die Welt-im Schlitten 
durchfahren. SKlingende Kälte war 
ringsum, aber meine Herrin rüdte 
ich ganz dicht in mich und gab audı 
mir von der Wärme ihrer Jugend. 
Und fo waren wir beide glüdlich und 
übermütig, und ich gab mir reblid 
Mühe, meine Trägerin recht totfchid 
zu Heiden und berführerifch zu ma= 
ichen! Ach, es war eine Welt voır 
Frifche und Leben um und und ein 
Duft von Mbenteuern. Morgen 
werden fie mich büßergrau färben 
und ilbermorgen zertrennen fie mic 
und fchneiben warme Jädchen aus 
mir und dide Mügen und, ma3 weiß 
ih noch alled. Dak ich noch einmal 
zur ‚Philifterin merden müßte, wer 
ı hätte da3 je gedacht!” 
Ein drittes, zartes, lindenblüten- 
farbenes Dina tagte: „Sch bin. in 
einem Modejalon aeboren, Zierliche 
Mannequind beivachten meine Yu= 
|gend. Zuerit nannte man mich „Tea 
Gown“. So hieß ich auch in dem 
vornehmen Hauſe, in das ich ver— 
lauft wurde. Bald aber tauften ſie 
mich in „Hauskleid“ um, und von da 
ab ging es mit mir bergab. Ich 
bitte Sie: ein geborenes „Tea gown“ 
muß ſich Hauskleid nennen laſſen, 


Teil ſchwer verwundei. In St. Pauli wie unvornehm! Und uun liege ich 
und auf dem Steinweg wurden ver— hier und werde wohl in eine lang— 


und Nah— 


weilige 


| Tarbe fchlüpfen und mich 


Schürzen zerſchneiden laſſen 
müſſen. Ach ja!“ 

„Und was ſoll ich ſagen?“ 
|brir.mte eine braune QTuchdede; „ich 
|war zeitlebens ein Stüd -Jmnen- 
deforation, nun foll ich mich mit 
einem Male ſchwarz anſtreichen laf⸗ 
ſen und Kleiderdienſte leiſten! Biel» 
leicht für eine Frau aus dem Volke 
einen Rod abgeben und mid auf- 
larbeiten laſſen. Wiffen Sie, mo ih 
gelegen habe? Ach habe in einem 
Salon gelegen; jamohl in emem Sa- 
lon!“ 

Sie ſchwiegen 


alfe empört ein: 
Zeitlang itill. 


Rur ihre brüchigen 
Falten kniſterten mißmutig. Dann 
ließ ſich eine helle Stimme verneh— 
men; ſie ſtammte von einem weißen 
Laken und ſagte folgendermaßen: 
„Verehrte Herrſchaften, ich kann Ihr 
Schicfal nicht ſo ſchrecklich finden. 
Es iſt doch Krieg, nicht wahr? Ge— 
wiß, es waren einmal ſchöne, luſtige, 
glückliche Zeiten, aber nun müſſen 
eben auch wir Kleider und Stoffe en 
wenig mithelfen, die Not.unb die 
ı Schiwierigfeiten der Tage tragen zu 
helfen. Ach bin, geitatten Sie, dat 
ich mich Ihnen vorſtelle, ein Bett— 
laken. Auch ich habe ſo manches er⸗ 
lebt. Ich habe ruhigen Schlummer 
gefördert, habe Fieberkranke gekühli; 
und das Schönſte war, wie eines 
Tages ein kleines Menſchenkind in 
meine weißen Falten gelegt wurde. 
Sehen Sie, ich bin mit Leib und 
Seele, mit aller Leidenſchaft Bett— 
laken; ich halte den Beruf eines Bett— 
latens mii für den ſchönſten. Mor— 
gen werde ich blau eingefärbt und 
dann für ein Leinenkleid zugeſchnit⸗ 
Iten. Cine Heine, liebe Frau, die fich 
feinen Stoff faufen tonnte, wird 
mich am Körper tragen. Jenun, ih 
! bin aufrieben, ich mache ihr gerne die 

: Freude. Man darf fich heute den Be- 
ruf nicht ausfuchen, dort, wo man 
hingeftellt wird, füllt man eben fei- 
ten Pla aus, Freilich, ich bemeide 
meine Schweſter, ein großes, ſchönes 
Laken, das mit mir im ſelben 
Schranke lag. Denken Sie bloß, 
welch edle Aufgabe ihr zuteil wurde. 
|Sie wird zu Windeln zerfehnitten 
für das Kindehen derfelben Lleinen 
dyrau, die ich Heiden fol. So wird 
das Kindchen auf meichen, Meißen 
| Windelit ruhen, bie jegt gar nit 
aufzutreiben find. Wie gut e8 Doc) 
meiner Schweiter geht! Ach glaube, 
daf fie ihren Windelberuf nicht mit 
ihrer Vergangenheit taufcht, meine 
Damen!“ 

Da fchwiegen alle Kleider und alle 
| Stoffe, und man mußte nicht, ge: 
ichah es, weil Tie fich getroffen fühl- 
iten, ober weil der Morgen an bie 
Färberei klopfte. 
| Und damit ift da3 Märchen au?. 
| — — — 
| — Schöne Gegend. — Fremder 
(zum Wirt): „Sie haben ja jegt ein 
Ineues Bezirisgericht!... „Bringt das 
lau rechtes Leben in Ihren Drt?"— 
Wirt: „Da iit gar nichts davon zu 
fpüren — di. meilten. behalten |’ 
gleich dort!” 

— Verzeihliher Irrtum. — Som: 
merfrifchler: „Hat man denn auch bei 
Euch feine Rube por dem Automobil- 
aepufte?“ — Bauer: „Dös 18 ja mein 
Ochs — der hat an’ Katarrh!” 
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milder Wetter, auch Sendungen von | ® 
Hafen fommen oft in nicht gemünfch-, 
tem Zuftand in die Hände. ber Hänb: | 
ler. Blattjalat bält feine hohe No=| 7 
erung auffallend lange. | — 
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Großhandel. Bein Ginfauf fleinerer | 1gaaitteıt cn 
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(otierungen und Bericht don W.R. Sad Co,. Die Tendenz der Börſe ſchien 


n 2 beute nur wenig erſtarkt. 
State reile fclis —— ftrielle Lage des Landes hat fich 
2 f { 2 — * 
Grade: billig nad Butterfeitgehait. auch nur wenig geändert. Die Stahl- 

ſabrikanten befürchten ein Herabge— 


Breile fteigenb wegen geringer borrätı 

an Küblware und friicenm Materini, | ——— — 
hen der Preiſe, ſobald als die Regie— 

rungsaufträge erledigt ſind. 
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Pr 


Molkereiprodukte. 
— Die der Amierican Federation of 

Labor angehörende Gewerkſchaft Nr. 
Seit 5465 der Amalaamated Meat Cutters 
‚und Yutchere Wortmen hat bejchiof: 

ä ‚Ten, heute an den Ausitand zu geben, 
ee nn Se Imenn bie frleifihermeiiter ihren Mit 
Gier ‚gliedern fir neunſtündige Arbeits— 

nr e ‚zeit während 5 Wocentagen und an 

"Samstagen für I1'sftündige Ar- 
‚beitszeit nicht ein Wochengebalt von 
1830, fowie für Weberzeit den bopxel: 

ten Stundenlohn beivilligen. Die 
Mitglieder des Fleiſchermeiſterver— 
bandes, ſowie die Retail Market and 

055% WButchers Aſſociation haben dieſe 


% 
Butter. 
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„Ereamery“, erira, Bas fr 
Firſts“ dus Pfund......... 0.65 
„Zzeconds*, das Mund. ...u... 0.04 


(Notieruager von Wayne & Koi, 
Sou!d later Sjrabe.) 
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Gemiſchte Buarc, Atitcır ı 
geihlofien, das Durend.... 0.56 
(Gier für Grocers unge 


7a 
v.suly 
dab ein e Fleiſcherfirma. die im 
—8 Schleifeviertel mehrere Läden unter— 
32330 höõlt und etwa 40 Geſellen beſchäf 
7 Itigt, die der eritgenannien Gewerk— 
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Ediſon 11514 1143 1138 —341 


„Maria Stuart“ aufgeführt mit Elſe 


FJürgens als Gaſt. 


„Echneewittchen“, eine große Weih⸗ 


wird den Kleinen große Freude be— 


0; 
95.50 —.9 


bei dem Beejigen Altienmatlern be: 


13% Männerchor aleichivertig an die Seite 


I „Sreibeitslieb” und Schuberts „Lin- 


Die induz! 


‚Ijprechendem Portraa jana, und der | 
Kornetiſt Joſ. 
Ndels Orcheſter 


Forderung bewilligt, es heißt jedoch,“ 


UWE NE ER EL 
* — 


Abenbpoft, Chieäge, Montag, den 16. Dezeiiber 1918. 


Burh Zempie Theater, 2 .. 
ee - [Für ein fre’es Irland! 
„Wenn wir Toten ermwadhen“ und 
| „Maria Stuart” diefe Woche. Die geitrige große Aundgebung in 
Morgen und Mittivoch abend wirb der Waffenhalle des 1. Regiments. 
im Buſh Temple Theater Henrik 
Ibſens gewaltiger dramatiſcher Epi- 
log „Wenn wir Toten erwachen“ mit Aeußerſt zahlreicher Beſuch. 

j Elfe Janffen, Paula von Jagemann , — 

und Marie Lange, ſowie Mbolph| cc; 

Zoder und James ; Frsbiihef 
Brückner den führenden Rollen 
wiederholt. Für den Reſt der Woche 
— mit Ausnahme von Freitag abend 
— wird Swillers große Tragödie 


Mundelein, Bürgermeiſter 
Thompſon und der frühere Gouver— 
neur Edward F. Dunne die Redner. 
— Die gefahten Beihlüiie. 


Stope, Hans 


in 


: — Als eine der größten und ein— 
Janffen in der Titelrolle und Maredrudvoüſſen Kundgebungen, welche 


di Auf: |, 2 * 
Die erſte Auf⸗ nie Amerikaner irifhen Stammes je 


führung findet am Donnerötag ; ; if hi 
x i En in Chicago ver n s 
abend ftatt. Beginnend mit nächftem — —— 


Montag abend und von dann an 
jeden Nachmittag, nit Ausnahme ! 
don Dienstag, dem 24. Dezember, 


erſten Regiments abgehaltene Maſ— 
ſenverſammlung zu bezeichnen, in 
| bi ) | — 
gibt es große Weihnactsvorfteltun, | Melher an PaRpwent Auktion DA 


gen, bei denen jedem Ervachfenen | Gelud gerichtet murbe, bei der be: 


* vorſtehenden Friedenskonferenz ſeine 
das Recht zuſteht, ein Kind frei ein⸗ und feinen 


* z ganze Kraft einzufeßen 
4 r 9 ( — a . . 
‚zuführen. Zur Aufführung gelanat ganzen Einfluß aufzubieten, damit 


Irland envlid) Die oft verfprochene 
GSelbftregierung gewährt werde. Bis 
auf den cllerlegten Pla war die ge: 
paltige Halle gefüllt. Gegen 10,000 
Perfonen waren zugegen, und meitere 
5000 mußten an den Toren zurüd: 
Unter den Irlän— 
no J J man auch eine ganze 
toges hat die Dirertion eine große | Reihe von wahrer Freiheitsliebe und 
Doppelvorſtellung geplant. Es wer⸗ungetrübtem Gerechtigieitsſinn be— 
den zur Aufführung ‚gelangen bie feeite Vertreter anderer Nationalitä- 
‚ beiben reizenden Luſt piele von Os⸗ ten bemerken, Deutiche, Standbina- 
(ca. Blumenthal und Guftan Kabel: |pier ulm. 
burg „Im Weißen Rößl“ und „Als Die Verfammlung wurde mit dem 
ich wiederlam“. von John O'Sullivan, Mitglied der 
Lhicagoer Großen Oper, gelungenen 
„Star Spangled Banner“ und ber 
— „Marjeillaife“ eröffnet, worauf zu: 
Feier jeines Stiftungsfeites mit Son: | nächit ber Vorfiende, der frühere 
| sert und Ball. Kongreßabgeordnete George €. 
Mit ſehr wirkungsvollem Vorirag!&orman, das Wort ergriff, um, 
bon Zendeiz: und anderen Gelän: jnachdem er kurz die Zmede der Kund- 
igen, jpäter mit einem Ball, wurde 'gehung dargelegt hatte, als erjten 
|geftern in der Norbfeite Turnhalle Redner George W. Mundelein, den 
das jährige Stiftungsfelt des So= | Erzbifchof von Chicagı, vorzuftellen. 
zialiſtiſchen Sängerbundes gefeiert. Fließt auch ein Tropfen irifchen 
Die deutſchen Sozialiſten und ihre Bluies in deſſen Adern, ſo iſt er 
reunde und Familien füllten den doch von inniger Liebe zu der Be— 
Saal bis auf den letzten Platz, deun polkerung der grünen Inſel beſeelt 
ſie kennen den Wert des Liebes für | und heat den Herzenswunid, dak 
|die Beivequng und miffen die hoch- | deren Sehnen nah Selbitregierung, 
ſtehenden Leiſtungen ihrer bon Herrn der Befreiung aus dem britifchen 
Joch, endlich geitillt werde. 


| _ ! E 
Joſef Memmesheimer geleiteten Sän— 
Verlangt nur ſein Recht. 
„Eben weil ich der Frage völlig 


ger nach Gebühr zu würdigen, eben— 
ſo die der Sängerinnen, die ſich dem 

ee en nz unparteitfch gegenüberftehe*, jagte er, 
— ee Denn „onn 1 fe um fo fer Senior 
| der Sübjeite Damencor. Sie alle se. Itland bittet nicht ——— 
trugen Gutes und Schönes zu den »ergünftigung, Ionbern einzig * 
| Gaben bes Abends bei: lan allein um Gerechtigkeit, eben daß, 
| : r : mas mir allen Nationen zugeitanden 
haben. Um die HeinenNationen vor 
der Bebrüdung durch die aroben zu 
beivahren, find wir ja in den Krieg 
eingetreten, Srlandb ift bon dem 
Lande, das es heute beherrſcht, 
grundverſchieden in Bezug auf ſeine 


nachtskomödie mit großer Ausſtat- 
ſtung, Geſang und Ballet. Letzteres 
wird angeführt von Frl. Eſther Neh— 
berg. Auch der Tanz der re 
| 


| reiten. | 


Br 5 s _ gemwielen werden. 
Yür den Abend des Weipnachts- \Sern fonnte 


| 
— 
' Bosztaliftiiher Sängerbund. 


— — — ·—— — 


denbaum“, ein „Lied der Arbeiterin— 
nen“ von Büchfe und „Waldabend— 
ſchein“ von Schmölzer, Won befon- 
derer Wirkung waren die gemifchten ı 
Chöre „Brauie, Freiheitihor” von 
* > 24 “ 

—“ md „Unfer Sieh De Iraditionen, feine Gefchichte, feine 
Riva, Sowie der Schlußcher „Mit Reliai En «u in stolt 
Mut und Vertrauen“ zu einer Mefo- | TErtgton uf. Cs bildet ein "30 
Idie von Meyerdbeer. Mit Soli er- mar Nic, —* Belgien, Böhmen 
warben fi warmen Beifall die Ar; | UND Yoln. Ing oil nicht bie See, 
tiftin Ellyn Swanfon Engel, meldte | 00° N * * Luft —— 
die Mignonarie und eine Lieder: | ndern un —* 
r tt Sohn Sti 1 & t 9 \ 

aruppe mitt Ichöner Stimme und an das Recht der Geldftregierung. Die- 
| Tes Recht hat es fich, wenn es es nicht 
jchon vorher befah, mährend des nun 
Igtüdtie beendeten Sirieaes auf ben 
|Schladhtfeldern erworben, denn mil: 


Neiſes. Franz Bei— 
ſorgte durch gut ge— 
wählte und geſpielte Konzertſtücke 
für erwünſchte Abwechslung, und die 
Zuhörer nahmen ſämtliche Darbie- 
tungen mit herzlichen Dankesbezei- 

* f Dr M —3* ac | 

ger ——— a ao nO0) |. eifter Milltam Hale Ihompfon, der 
em nicht zu langer Konzert bie | u er u 
Feitgefellihaft moch lüngere Zeit in pom Publikum mit Jubel begrüßt 
beiter St!mmung vereint. | 


— +. -—— 


fiir die Freiheit eingetreten.“ 


Der nädhfie Redner war Bürgers 


daß er im Allgemeinen gegen bie Eitt- 
Imifchung Amerikas in die Angelegen: 
Auch ein Weihnachtsgeſcheut. heiten Europas ſei, da hierdurch die 
Be el ..,)Monroe:Dottrin gefährdet werde, 
Werden am 24. Dezember aus ber Hart dab aber, nachdem diefes einmal ae- 
| EIER NORDEN ichehen fei, ein Appell für die Selbit- 
Bundesrichter Carpenter wurden reaierung Xrlands durchaus am 
heute nicht weniger als 35 Ange: | Plabe fei, zumal da ja auf der fFrie: 
| Hagte vorgeführt, um fundzutun, ob denstonferenz die Rehte der Heinen 
fie Sich Tchuldig beiennen oder aber jNationen eine fo große Rolle fpielen 
'eö auf einen Prozeh antommen laj- | würben. 
fen mollten. Merfchiedene von ihnen! ssekürt vor den Friedenstongren. 

erklärten fich Ichuldig, Darumter mehr) Der frühere Gouverneur Edward 
‚tere Wirte und Schankfellner, welhe"%, Dumne wies in feiner Anfprache 


| 
I 
| 
| 
| 
| 
} 
| 


‚aeiltige Getränfe an Soldaten ver: umächit darauf hin, dah die Irlän- 


tauften. Der Richter Ichidte fie alle der das britifche Parlament ſchon 
‚ins Gefänanis, traf aber Die Anord: |feit Hundert Jahren um das =eRecht 


ıftern abend in der Waffenhalle des | 


ITig find feine Söfne mit ihrem Blute 


* 


— — — — un 


Wahrheit diefer Erflärung in dioee ‚der Weg zur Hölle." 

zu fielen, erft wenige Zage Ber wen Schon wieder Leiche eine Ermordeten 
BE Ye ut a in Chicago Heightß aufgefunden, 
sen. Der Mann, welcher die härffte) Aus der Ortſchaft Chicago Heights 
Kritit daran übte, ift eben berfelbe, | !purbe heute morgen dem hiefigen De: 
der geltend’ machte, daß Großbritan- teftivebureau abermals ein Mord ae: 
nien das unbeftrittene Recht der See: melbet, und auch biesmal wurde das 
|herrfchaft zugeftanden werden müffe, | Verbrechen = der italienischen Un: 
und da man ihm ferner geftatte, | fiedelung des Ortes, und zwar an ber 


von allen deutfchen Kolonien Beritz | Shielbs Une., bie jet bon, ben Be— 
|zu ergreifen. Aber felbf er vers | Wohnern „Der Weg zur Hölle” ge: 
mochte niiht gegen den Grundfat, | Nannt jpird, verübt. Wieder Teint 
daß jede Regierung fich auf die gu: | S die „Schwarze Hand“ zu fein, ber 
| ftimmung der Regierten ftügen | Die Mordtat, bie fünfte innerhalb 
Imüffe, Stellung zu nehmen. So; eniger Wochen, in bas Schuldbuch 
viel ich weiß, hat noch kein befann: u Ihreiben ift. In einem Oraben 
* amernaniſcher Bürger das Recht hinter der Wohnung des polniſchen 
der Irländer auf Selbſtregierung in Prieſters Joſeph ON ‚Ar. 
| Qißrcbe geftellt. Won der britifchen 1925 Shield3 Ave, wurbe zu früher 
Propaganda in diefem Lande, bie zu. > a — 
einen ebenfo unbeilvollen Einfluß a J —8 —*8 — 
auf die amerikanische Preije aus: |", - b .n 
übte, tie die deutfche, wird e3 dagez | PUT. Arbeit befand, bie Leiche eines 
gen bezweifelt, Mäh.end bes Krie: 24jährigen Italieners mit givel 
ges war es für amerikaniſche Bürger Schußwunden im Kopf aufgefunden. 
weber Hug noch patriotifh, das Vor> Mardolnyg benachrichtigte jofort die 


on rn — Ortspolizei, die in den Taſchen des 
gehen Großbritanniers zu fritifieren, — di auf den Namen Tomas 
aber ber Krieg iſt vorüber, eipe | Mazcaro lautende Gewerkſchaftskarte 
Verſuch, einer kleinen Nation die ihr fand, die au erfennen ließ, ba 
zuftefenden Rechte vorzuentbalten, | : ir * 


— Mascaro in der in Chicago 
J. 3 

nn. * — —* | Heights befindlichen Anlage der Ame- 
ftand ftohen.“ jrican Manganefe Steel Co. tätig 


Zum Schluß verlas Richter Ro: | yi, Reiche jeboch 
bert ©. Orowe eine Reihe von Des | Gattin als die von James Guadaquali 
jelüffen, in denen Gelbftregierung | ipentifiziert, Er hinterläßt zwei un: 
für Irland verfangt wird. Gie iwurz) ninbige Kinder. Die Frau befand 
den einftimmig gutgeheißen, mit ber | fich aerade in der Wache, um nadı 
Leftimmung, fie ſofort Präſident nem Merbleib ihres Mannes zu for: 
Wilſon zu übermitteln, ihen, als die Kunde von dem Per: 


brechen eintraf, Someit feitaeftellt 
Neuer Aufſchub | 4 ae feſtgeſ 


ſpäter von ſeiner 


werden konnte, wurde geſtern abend 
in dem Hauſe des erwähnten Prie— 
ſters eine VBerſammlung abgehalten, 
an der ſich auch Guadaquali betei— 
ligte. Er verließ mit mehreren Be— 
fannten das Haus, erreichte aber 
feine Wohnung nicht mehr. Mehrere 
Kinder fagten aus, daß fie geftern 


Verhandlung gegen die Mitglieder der 
MIIE Producers’ Afl’n, erleidet ihn. 


Dor Richter Kavanagh follte heute 
der Prozeh gegen die Häupter der 
Milt Producers’ Alf’n., Die der Ver: 
ſchwörung zur willkürlichen Feſtſet— 
zung der Milchpreiſe angeklagt ſind, hend fünf Schüſſe in der Nachbar— 
ſeinen Anfang nehmen, aber wieder-⸗ fchaft hörten 
um wurde nichts aus der Sache. Der 
frühere Gouverneur Charles ©. De: | 
neen, ber Verteidiger in dem alle, 


ee 
Zur letzten Ruhe. 


war. Im Beſtattungsgeſchäft wurde 


| 


Wichtig! 


beginnend Montag, den 16. 


den ganzen Tag in 


Stamps3 bis Weihnadten. 


Mode » Neuheiten. 


(Eigenbienit der „Mbendpoit”.) 
Dansfrauenidürze. | 
| Dieje Schürze ift im Kimono-Stil| 
| gefchnitten und wird an den Schul: ! 
tern gefnöpft. Der Gürtel tft nicht 
durchaus noimendig. 
Größe 36 erfordert 314 Yards 32| 


o t 


— — — — — — — — — — — — — — — — 


nommen im Grocery Department. 


624-630 NORTH AVE. 


Wichtig! 


Doppelte Stampg dieje Woche! 


Um den großen Andrang zu vermeiden, geben wir, 


Dezember, bis Treitag, den 


20. Dezember, doppelte Knoop's Trading Stamps 


jeden Department, audge- 
Darnadh) einzelne - 


Durd Steuern gefiherte | 


6% BONDS 


$100, $500, $1000 
Fällig in 1 His 10 Jahren, 
Gritllaffige Sicherheit — Oarantiert 


Genaue Beihreibung anf Verlangen briei- 
lih oder mündlich. 


Wollenberger & Co. 


Bankgeschäft 


105 Sp. 2a Ealle Str, Ghicago, 


d316nto* 


Wir lanfen nnd verfaufen für Bar. 


Liberty Bonds 


Kapital #25,000.00 
heutiger Preis etwa $47.50 
für jämilihe 414% Bond, Keine Extratoiten, 


Franklin Investment Go. 


Roym 831. — 115, La$alle Strasse. 


‚ Etunden täglich 9 Di 6: Conntags 10 bis 12, 


legte dem Richter Elar, dab der Pro: | Leihenbegängnis von R, D. Gregory, 


zeß überhaupt nicht verhandelt wer— Vizepräſident von Lyon E Healy. 
den ſolle, denn die Feſtſetzung der Von der Trinity Kirche an Michi— 
Milchpreife fei feine woillfürliche qe- | aan Ave. und 26. Straße aus wurde 
mefen, Sondern in Uebereinftimmung | heute Nachmittag Robert ®, Greao: 
mit der Nahrungsmittelverwaltung ry, der Vizepräfident und frühere 
der Mereiniaten Staaten gefchehen. | Bräfivent der Firma Lyon & Healy, 
Nahrungsmittelbiktator Hoover habe! zu Grabe geleitet. Auf Wunfc der 
jelbit zfigegeben, daß eine einheitliche | Familie war die Leichenfeier eine pri— 
Yeitfegung der Preife von Monat zu |vate. Ehrenbahrtuchträner waren Die 
Monet vorgenommen werben jolle,iHerren D. A. Majon, Floyd NR. 
und wenn dies geichehen fei, jo feien | Clin, Yucius Teter, E. X. Lobdell, 
feine Klienten auf dem Boden des’. S. Ainsworth, F. P. Bailey, 7. 
Gefepes geblieben. Dem hielt Hi!fs- 2. U. Yunkin, Frederid T. Hastell, 
ftaatsanıwalt Nicholaus Michels ent- IR. MW, Rolofon, Henry WU. Blair, ©. 
Igeaen, daß die Feſtſetzung der Preife | 9. De Brontart, Charles Crommell, 
nicht feitens der Nahrungsmittelver- | J. &. Dtis und Walter H. Wilfon. 
waltung, fonbern von der Milt Pro:; Wobert B. Gregory, der hier Nr. 
ducers' Alf'n. zum Nachteil der Be: 11638 Prairie Une. wohnte, aber auf 
pölferung gefheben ei. Auf denjein Sommerheim in Hiahland Part 
Einwand Deneens, der fich im übris |befaß, wurde im Nahre 1848 in 
gen auf einen telegraphiichen Mei- | Konespilfe, Mich., aeboren und lebte 
nungsaustaufch des Staatsanialtes | jeit 1863 in Chicago. Seit 54 Jah— 
mit der Nahrungsmittelvermwaltung |ren aehörte cr ununterbrochen ber 
| berief, in der jene Sich verpflichtete, |zyirma Lnon & Healy an, war lange 
die Sadye nicht vor Beendigung dei! ahre hindurch ihr Käufer im Aus: 
Krieges vor die Geſchworenen zujlande, aulegt ihr Vizepräfident und 
dringen, ordnete Richter Kapvanagh | früher eine zeitlang ihr Präfident. 
an, daf er weitere Araumente in der; Er gehörte zu den Gründern der 
Sade am 4. Januar hören werde. !Chicago Sapingd Bant & Truft Co. 
Auch der Fall des des Mordes anund war Mitglied des Direttoriums 
der Krankenwärterin Jola Almon einer ganzen Reihe von wohltätigen 
jbom Bojt Graduate Hofpital ange: |Anftalten und Vereinigungen. Es 
Hagten Frank Clart wurde heute im überleben ihn bie Witwe Addie Hib- 
Kriminalgericht vor Richter Kava- bard Gregory, ſowie zwei Töoöchier, 
nagh aufgerufen, die Verhandlung Frau Raymond Durham und Frau 
mußte aber bis auf weiteres verſcho- Arthur Sweetſer. 
ben werden, da die Verteidiger nicht | —— 


wurde. Er ſprach ſich dahiz aus, genügend Zeit hatten, ihre Seite des Rotes Kreuz, Kriegosſparmarten. 


Falles genügend vorzubereiten. Der — 
Mord murde am 6. November verübt. ! 
Ebenfo wurde der Fall von Be: | 
amten des Town Cicero, nämlich 
Joſeph Klenha, Tim J. Buckley und * 2 
Nicholas Mongrieg, ſämtlich des lung iſt heute mittag die Kampagne, 
Amemißbrauchs angetlagt, wegen Melde darauf hinzielt. dem Roten 
augenblicicher ¶Ueber bürdung des Kreuz eine Million neuer Mitglieder 
Gerichtskalenders auf den 18. 
nuar zur Verhandlung angeſetzt. 
— — ñn 


Die algemeine Teuerung. 


glieder zewonnen werden. 
Mit einer in Cohans Grand Opera 


arbeitern, etwa 100,000 Erwachſe— 
nen und 350,000 Schulkindern, ſoil— 
‚te es ein Leichtes fein, das Ziel zu 
‚erreichen. Für morgen haben die 

Wahlkommiſſäre die 2215 Wahllo 
I | n (C \ 35 ⸗ ⸗ 
| Vor Bundesrichter Alfchuler haben N ——— = 
heute die Verhandlungen wegen ber ei ee — 


| 
Ant wie viel jind Die Kojten ded Lebens— 
| unterhaltö im letsten Jahr geitiegen? 


dort Beiträge 


Ja zuzuführen, eröffnet worden. Bei der 
großen Anzahl von freiwilligen Mit- 


ü—————— —— 
— < 


ftierendes 36 Zoll breites Material. 
3 Gr: 
Ben, 36,40 und 44 Zoll Bruftmweite. 


Schnitinufter Nr. 9019. 


Schnittmuster find unter Angabe der 
gewünichten Wrihe und der hetreffcıt- 
den Nummer gegen Ciniendumg von 10 
Gents zu bezichen durch die „Mode— 
abteilung” der „Abenbpoit”, 223 Weit 
Wafhington Str., Chicano, Il. Cheds 
und „Moncn Trders“ follten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ansgeftellt werden. 


ee — — 


Wieder James Shupe. 


| Sp!l vier innge Burfrhen gebeten habeıt, 


auf geſtohlenen Kraftwagen aufzupaſſen 


Vier junge Burſchen wurden ge— 
ſtern in Haft genommen, als ſie in 


Für jenes ſoll eine Million neuer Mit- dem Kraftwagenſchuppen Nr. 1176 


Weſt Madiſon Straße auftauchten, 
um einen Kraftwagen, welchen je 
hatte, abzuholen. Detektives haätten 
‚auf ihr Erfiheinen gewartet, nachdem 
| fich herauggeftellt hatte, daß das Ge- 
fährt feinem rechtmäßigen Cigentü- 
mer Harry Hart, Nr. 5016 Grand 
Boulevard, am 6. Dezember aeitoh- 
! len iporben war. 

| Die jugendlichen, amtlich im Alter 
ven 18 Sahren jtebenden, Häftlinge 
| gaben ihre Namen und Adrejien mie 
folgt an: Yames WRoeve, Sir. 1217 
Weit Madifon Straße; Louis Po- 


| 
| ’ | 
over 36 Zoll und 15 Yard a 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Bonds gelanft per regiftrierte Briefpoit, 
d573m!X 


Liberty-Bonds 


md alle anderen Wertpapiere 
Fauft und verfauft 


K.W.KEMPF, 


el.: :Nain 4491. _ 120%, 2a Salle Eır. 
Sitten 9—5, Evnntags 10—12, 
nobo*t 


Wir verfauien, laufen nnd auotieren 
für Bar 


LIBERTY BONDS 


an angenblidlihen Marktpreiſen. 


FRIEDMAN & Co. 


95? Kontinentat and Gommerctat Want 
Gebände. — Tel.: Sarrıfon 8449. 


Anodömtz ‘: 


Wir kaufen umd berfaufen 


Liberty-Bonds 


towie andere Wertpapiere, 


J.V,ZINNER&CO. 
19 W, North Ave, Tel. Diverfen 8287 
1400 ®. 51. Str. Tel. Boulevard 6570 

ada imt 


Geld zu verleihen. 


Sie machen Ouputtelen auf Orundeigenium 
ven 5 Bid 6 Prog; auch Anleihen für Res. 
benten. Sie erhalten Antwort iunergais 2» 
Stunden auf Ihre Nachrage. 


| HOME BANK & TRUST CD. 


Wiitivauter und Aihlandb Avenue, 
Eiten Tlenstag und Samstag Ubends &i3 
v Ubr. Stiedms® 


— 


Barım i® 


‚0SCAR F. MAYER & BROS. 


WS Warlt üderaly Bevorzugt? gg 


biefelbe mit der veinli 
Weil teil aus dein Belen Oatarial Be 
Heilk wird, Veiragt Euren Bieferanten barüßer 


mifme® 


| 
Der Sechseent⸗Fahrpreis. 


Houſe abgehaltenen Maſſenverſamm- mand erſt kürzlich dort untergeſtellt Hochbahngeſellſchaft belämpft Verhand 


lung des hier eingeleiteten Verfahrens. 


Vor Kreierichter Baldwin find 
heute die Verhandlungen über das 
Geſuch der Hochbaähngeſellſchaft im 
Gange, das hier ſeilens des Sigats— 
anwalts angeſtrengte Verfahren, wo— 
durch die Geſellſchaft an der Erhe— 
bung eines Fahrpreiſes von ſechs 
Cents verhindert werden ſoll, zu ver— 
ſchieben. bis das im County San— 
gamon angeſtrengte gleichartige, wel— 
ches ſich auch gegen die ſtaatliche 


EEE 


— 


ſchaft angehören, ſich bisher gewei— entgegengenommen 
gert hat, die Forderungen der Ge— 
werkſchaft zu bewilligen. 


; —— Fa, Meih- * zn. 
numa, daß fie am Tage vor Weih- per Selpftregierung baten, und daß !von den Schlahthausarbeitern gefor: | 


2 > s | werden. 
nachten wieder auf freien Fur aelebt ip. $ gs * ſchlieklick er. < Kai: — —— 
nad auf Fuß gel ihre Bemühungen jchlieglih, imiderten Lohnzulage ihren Fortgang | alte Befiger von Araftiwagen 


berjont, Nr. 703 W. Harrifon Str.; Kommiſſion für öffentliche Nutzbar— 
William Livingſton, Nr. 912 Con- teiten richtet, entſchieden worden iſt. 
greß Str., und John Lafferty, Nr. Die Entſcheidung des Richters ſteht 


Geflügel und Kleid. 


Gehrügel (Icbend,.) may: 353 — * = — i ni 
aan werden folfen, damit fie dag eit IM Sabre 1914, auch infofern von Erz|genommen. &3 handelt fich bei! 


» (Doticrungen bon Achlen & Muxmann, 


| 140—175 Rund Gewicht 


Molierungen von Jepfen & Murmaunn, 22 
Weſt South 2 F 
(Die Becile gelten m Yattcı 
oder mehr, citzılne Yatıenfilten 34 Cem 
das Pfund böber.) 
Hühner. das Pfund . 0.20 
Hähne, Bad Plund. .ecnerce..- 
„Springs”, das Pfumd........ 0.24 
Zeutbühner, das Prund,...... 0,20 
Güänfc, Bas Pfund. ............ O0. 
Enien, daS Ylund. ncnsecnee 0.2 
Indian Nunner Enten, rund 
Reripübner, das Dupend..... 
Alte Zauben, lcbend, Dup 
„Sauab8", Ichend, Dupend.... 
bo., augerichtet, Dußenb..... 2.00 
Kleine magere, weniger 
(Zur Notia fie GSeflügelfender! — Nur gute 
fleifgige Iiere fd bier berfünfliid. 
Geflügel (zugeriditet). 
Irutbühner, da3 Pfund. ...... 
Bönfe, Dad Plund........ 
Enten, Das Mund 
Süditer, junge, das Pfunb.... 9.2 
do., alte, dn5 Blund....... 0.24 
Rindfleiſch (zugerichtet. 
nf 


und Pfund 


liſten 


4* 


Bein Soum Waler Zrahen) * 
Prund Gewicht, Kid. 0.16 —0.17 

5 und Gewicht, Ar. 0,18 °—0.18 
Plundb Gcwiht. Lid. 0.198 —0.21 
Rund Geiviht, Bid. 0.211:—0.221% 

(Qu>s 


das Rfund.... ( 
Haſen. 
Kartoffeln. 
(2. Stort3 Company, 192 N. Elarf 
(Die Breciic gelten bei ibn 


Ei 23gggonladungen,.) 
EHE 220020000 200 « 1,50 


geſudt), 


0.15 —0.16 
onn 


ir.) 
A. 
—1.05 


—— 


Getreide, Mebin Hem 


— Sarpreiie). 
BSrisen— 
Nr. 
gr. 
Nr, 
Ar, 
Kr. 
w. 


e von 


t;ıund Staititifer, fonnte gettern Das 25. 


| Daraufbin hat die Gemwerkficaft 
\threrfeit3 mit der Androhung eines 
| Ansitandes geantwortet, wenn bis 


ET pigız, I heute abend die Forderung von der | 


betrefenden Firma nicht unterzeichnet 
iſt. 

Bei dem Bau des neuen Field Mu 
ſeums im Grant Part iſt es der Auf 
ſtellung der Dampfkeſſel wegen zu 
einem Kompelenzſtreit gekommen. 
der zum Streik führen mag. Auch die 


Fuhrleute mögen in einen ſolchen hin- 


eingezogen werden. 
— — — — 
Zuftpojit New Yort-Chicago. 


Wie im Poliamt beianmt gegeben 


rund | * 4 : EG | 
3, 15c' wurde, it heute morgen ein rlug: | 

Zze zeug mit Poltlahen von New Nort 
3. 150 | abgeflogenı 


k 


wird Heute abend 
Am Mittwoch mor— 


und 
hier erivartet. 


ong, gen wird es in Gegenwart voi Poft 


meihier Garliäle den Rüdflua an 
treten. 


J. J. V. Stiff, ehedem Journaliſt 
Jubiläum ſeiner Tätigkeit als erſter 
Direltor des Marſhall Field Muſeums 
begehen. 
reicher Glückwünſche mündlicher und 
ſchriftlicher Arz die geſtern in ſeinem 
Heim 4556 Greenwood Avbe. eintrafen. 
Im Muſeum fand heuie eine entſpre— 
chende Feier ſtatt. und im Blacſtone 
Hotel gaben dem Jubilar deſſen Freunde 
und Bewunderer ein Gabelfrühſtück. 


* Verſonal · Aachrichten. 


Er war der Empfänger zahl- 


Kreiſe ihrer Angehörigen  verleben | fojg gekrönt waren, als ein Gefeh, 
Itönnen. Die Uebeltäter ſind Wm. raſche⸗ ihnen dieſe zugeſtand, ange— 
Hayes, Joſeph NPeterſon. Charles nommen und vom König unierzeich— 
Simonſon, Thomas A. Woods, Mar⸗ yet wurde. „Dieſes Gefetz“, fuhr er 
‚tin Matſon, Harry Robertſon und fort, „iſt aber nicht in Kraft getreten, 
Robert Taylor. weil ſechs Counties im nordöſtlichen 
— — — Teil von Irland nichts davon wiſſen 
wollten. Es bietet ſich hier alſo das 
ſchmachvolle Schauſpie. dar, daß 
12. Strade und Springfield | jechs Gounties allen anderen, 32 an 
ı Ypenue geriet geftern abend eine Anz | der Zahl, offen Troß bieten. Damit 
sah! junger Leute aus gerinafügiger | hört die frage auf, eine nationale zu 
|lirfache in Streit, der damit endigte, Tein, fie gehört vor das Melttribunal, 
|daf der 18-jährige Raymond Rofen: | das heißt vor ben Friedenskongreß, 
berg, ein Zögling der Flottenſchule in welcher demnächſt in Verſailles zu: 
Great Lakes, der im Hauſe Nr. 3906 ſammentreten wird.“ 
Grenſhaw Straße Angehörige beſucht Der Redner führie dann aus, daß 
hatte, von dem 15-jährigen William der ungeheuren Opfer wegen, welche 
Hogan, Nr. 1231 Süd Tripo Avenue, dieſer Krieg forderte, mit aller Macht 
durch einen Meſſerſtich in den Rücken auf einen ſtändigen Frieden, der 
|berlebt wurde, Rofenbera fand 1’: lallen Nationen Gerechtigleit iviber: 
nahme im Marinehofpital; der Mei: | fahren faffe, hingearbeitet werden 
‚Terheld wurde eingelocht. Imüffe, und dak Präfident Wilfon 
| ehe ‚eine Reihe von Grundjägen dafür 
aufgeftellt habe, fo hoch und To behr, 
‚dab man fie felbft in der Bergpredigt 
New Orleans, iwo er verhaftet MiGt beffer finden Tönne. „Lange 
*arıvell, Nr, Seit“, Tagte er, „wagte Niemand, Die 
1656 U. 61. Straße, bier eingetrof: — — 
fen. Er wird beſchuldigt, ſich fälſch- 
lich 


für einen Major der Bundes- T 
armee ausgegeben und eine Reihe S © 8 iA 
Porn 0 Tür Säuglinge und Kinder 
Ieö heißt, brachte er mit Hilfe von ae: | „m a 
|fälfehten Cheds eine Reihe von. Fir: |" VEBRAUCHSEITMEHRALS JOJAHRER 


men um anfegnlice Summen. : Er | immenn mit.der 


j a elle . Unterschrift 
wird im Bundesgericht progefjiert | A 


von 
werben. 


Vermeſſert. 


All 


Der Serr Major. 
| Aus 
wurde, iſt heute F. T 


me. 


| Schwindeleien verübt zu haben. Wie 


'erging Die Aufforderung, vdiefe in 
den Dienft der quten Sadje zu ftel- 
len. An jedem von ihnen foll ein 


'ihnen jekt vor Allem darum, feitzus 
'ftelfen, um wie viel fich im lehten 
| . on 2 2 
Jahre die Koſten des Lebensunter⸗ Hlakat mit der Aufforberung, der 
halts erhöht haben. Verſchiedene die ganze Welt umfaffenden Ver: 
heute vernommene Sachderſtändige inigung deigutreten, angebracht wer— 
ſagten aus, daß diefe Zunahme biß | pen, s 

‚zu 150 Progent beträgt. Butter it] Mir dem heutigen Tage hat die 
um h 50 iſch 22 
Im 41, Obſt um — —* zweite Woche der dem Verkauf von 
Zrozent geſtiegen. IE TE DOM | Ariegöiparmarten gewidmeten Ham: 
iſt, daß man mit den bisher bezahl⸗ „aane begonnen. Die zahlreichen 
‚ten Löhnen nicht mehr austommen | yyyeschiiife pürften eine noch meit 
on yacob 9. Dabis, ein in |emfigere Tätigkeit entfalten als bis- 
Omaha wohnhafter Schlahthaus: per, da der Ertrag befanntlich noch 
arbeiter, berichtete, daß er und feine | nief a1 wii übria läht 
| 7 : 5 .., Ipiel zu miinfchen übrig läßt. 
ıramilie fich die allergrüßten Ent: | ne 
'bebrungen auferlegen müßten, um) 

‚Einfommen und Ausgaben mit ein: 


x 


Be Balfende Verwendung. — In— 
te . «_ Ibab ine3Lal | 5 i 
ander in Einllang bringen zu- fön- ı baber einesX boratoriums (zu feinem 
Iaen. U. ° Hajuh . 5 den Kompagnon): „Mit dem Schönheits— 
— * Siour City, Ya | pulver haben wir in legter Yet doch zu 
* ) > . A Jr n . I . 5 e,* en ** 
n i wagt geuend daß; er jelt in. anne, aehabt — da müffen 
| ei: n 2098 Mo- wir ſeh'n, daß wir es als Inſekten— 
von ſeinem Lohn von 8225 den Mo⸗ ulber binausbringen!“ 
nat nur wenig erübrigen könne, do, | er Finausbeingen: 
‚abgejehen von DE ——— — 
die Koiten des Lebenzunterhalts für yet it noch eine Gelegenheit, 
ihn und feine fünfföpfige Familie einen ausgezeichneten 


‚Ni auf $1775 fllen. ‚Sabre alten Bourhon Vhigley 


zu — 
SS per Gallone 
5 zu kaufen. 
Bartet nicht, denn Erhöhung der Preije 
| fan unerwartet eintreten. 


‚Old Quincy No. 9 Co. 


Chas. W. Deubler, Prop. 
150 W. Randolph Str. 


orgcenüber Kity Hall. 


—- —— — — 


Kurz und Nen. 


* An Gas erſtickt wurden heute in 
Ithren Wohnungen der 35-jährige CAr! 
|rofitrum, Nr. 6616 ©. Paulina 
| Straße, und der 38-jährige Sidnen 
R. Smith, Nr. 4906 Bladitone Ape., 
aufaefunden. Ob Unfall oder Selöit- 
morb vorlieat, ließ fich noch nicht er= 


mitteln. 223538 


| 13 Nord Ann Straße. Auf Befra: noch aus, 
'gen, mie fie zu dem Straftiwagen 
jtämen, behaupteten fie, daß ein Sol- 
dat namens ‘james Shupe fie gebe: 
Iten hätte, mäbhrend einer furzen X1b- 
ı mefenheit auf das Auto aufzupaflen. 
|Ehupe ift der Polizei fein Fremder. 
‚Er wurde erjt vor einiger Zeit in 
jeinem angeblich geitohlenen Kraft: 
Iiwagen betroffen und in Haft genom— 
!men, aber im Stadtgeridht freige- 
Ifproden. Da er angebiich aus Camp 
Grant bdejertiert war, murde er den! 
‚Milttärbehörden übergeben. Kaum | 
zurückgeſchafft, Iniff er erneut aus 
und fam nach Chicago, wo er, nad | 
dem die Grohgelchworenen ihn toegen | 
jangeblihen Autoviebftahld im Anz, 
Iflagezuftand verfegt hatten, aufs 
neue in Gemwahrjam genommen 
wurde. 

Nach einer im Detektivebüro ge 
machten Zuſammenſtellung haben die 8 
Kraftwagendiebſtahle im Vet en art 
inıt um 75 Prozent abgenommen. | Beat. Slbete, 1038 N. Keaditt Sir. 
— weniger als 30 bekannte Auto= | £ıfen. Sodann, 86 2.: 5338 ©. Paulina © 
Idiebe wurden im MWerlaufe des Lehen She Sara. a N rs Serndon Str. 
Monats dinafeit gemacht. ; 744 Aueblter be, 


Hunfel, Eva, 05 5 s 
—. 


— — 0 


Shlimm jugeridtet. 


4880 N. Kilvatrie Aoe. fiel der 15: 
jährige Arthur Peterſon einem durch— 
brennenden Gaul in die Zügel, wurde 
aber von dem aſend dahinſtürmenden 

Tier zu Boden geriſſen und fo 
ſelimm zugerichtet, daß an feinem 
Aufkommen gezweifelt wird. Der 
Verunglüdte, der jih as Schlüffel- 
bein, drei Rippen und das Nafenbein 
gebrochen, fomwie ein Zoch in den Kopf 
seichlagen hat, find Aufnahme im 
Schmwedifchen Covenanthofpital. 

nee 
Zobeöfälle. 


I. Nacitehend beröffentlihen wir die Nauten 
der Teutlchen, iiber deren Tod dem Gefumts 
heitsamt Meldung zuging: 

Abrens, Louiſe. 

1045 Varry Avbe. 


Arnold, Fred, 
s23 W. 34. Sir, 


I 
I 
| are Carl, 57 %.: 


| Pati, bu an (geb, ötegelmeier), 323 3-5 

2220 Ford de. 

| Hendricts, Ebriftua, 33 I.: 3707 38, Ohio Str 

Hermann, Heurietta, * Ku nn 

I Humbrasdı, Katherine, 7 .; Bartleit. - 
— — Edward, 4 x. 5036 R.: Wiblaut 

OQ-IAhrt 9 Urss Avenue. 

ı Der 39-jährige Al. Greenmmaddt, |, nun Sorge, 21.9.; 5932 2. Naxfbfield Abe 

Nr. 4108 Southport Ape., fiel in ber) warnen, u (geb. Pau), 23 I. 020 
. 50 Blace, 

| Anlage der E. 9. Hanfon Company, | eiitnaer, sccd, 86 Jahre, 

| Nr. 305 1, Grie Straße, die Treppe Neumann, Georac, 20 Jabre. 

binunter und erlitt Verlegungen, be- 


Dion, Silbert, 12 3.; 1443 &. Aibland Une, 
Ringler, Chas. 

nen er im PBaffavanthofpital erlegen 

iſt. 


Mußte daran glauben. 


— — “ Y: pe RSawyher Apc. 

Stenglein, Calyer, 55 Nabre s = 

Kittenftiein, Sannah, "23 I; 1286 ©. Sr. 
Louis Avenue. 


Bor der elterlichen Wohnung Nr. 





Abendpoit, Chicago, —— el ns 1918. 


| Nach und nach überwältigt die Me- 

lodie die fich aneinanderreihenden Ge- 
danfen, erjt zwei, dann noch einen 
| Ialt, dann wieder einer — bis fie ſich 
mit egreifender Plötzlichleit auf die 
| Seel wirft: „Ob, du mein Dejter: | 
reich!“ 


Ausgeſucht feine Kühlſpeicherware, ſtrikt we 
prüft, jedes Gi garantiert, 1 Dugend in einem 
Karton. — Nur 2 Dubend an einen Kunden. — 


Das Dußend zu 
für Damen, prädtig bes 
fept mit feinen Spigen 52.38 


doppelte „< 5.6 H.“ Grine Stamyö his Mitten 
ebt Gebt Taſchentũcher —— 


Wollene Sets, Scarfs und Nappen, 00 Damen Gamifoles, nett 
und farbig, ipeziell 51.25 wert; j bei, feiner Satin u.Crepe 
* * de Chine, alle Gr., 

u mut Reinwoll. Sweater Coats 

für Damen, in fancy Gewe 

beit oder cinfah mir Noll- 


fragen und Tas 
Ten, fehr aus 171.98 
ter Wert, zu 

Waſchbluſen für Damen, 
eine Anzahl neuer Faſſons, 
aus feinen Boiles gemaht— 
einfah actbneidert oder mit 


Spiten befegt, 62 93 


—* iell zu 
nu 


Sieine Pot, Telephon- dr 6. 
d. D.-Beitellungen ausgeführt 
Shirtwaiits etc. 


Greye be Ghine Envelope Chemiie 


WR, Urban. 


AS Dem „Berliner Xofalanzeiger“, SC t.) ir perſfität i — — 
Perliner Xofelanzeiger“, 30. CM.) | ufrainiichen Univerfität ir Lemberg! 


Bien, im Oktober. jeine Entfrembung ihrer eigenen! 

An allen Straßeneden und an den] Ufrainer befürchtete? it es fein lä⸗ 
Mauern der öffentlichen®ebäude hän-  herlier Iraum geweſen, daß über 
gen bie riefenaroten Plakate des Kai: ein Gymnaſium in der ſchönen ſt eier- 
jer8 mit der Anfündigung der Um- märtiſchen Landſtadt Cilli Minife- Der Prozeß gegen bie fünf t der | 
Wandlung Deiterreichs in einen Bun-| rien ftürzten, Objtruftionsfämpfe im: Uebertretung de& Gpionagegefetes | 
besftant. Mit ihren großen fchwar=! Parlament ausbrahen, denen die angetlagien Sozialiftenführer Victor | 
zen Buchftaben auf weihem Grunde, Paratlelattion einer folennen Holze-|t- Berger, Milmautee, Adolph Ger- | 
ſehen fie aus wie die Blätter, die rei auf der Univerjitätsrampe folgte?| —— Paſtor Irwin Sz. John Tucker, | 
man Freunden und Befannten ins H eute hängen iiber ARovereto drohend | F . Louis Engdahl und Wm. %. Kru- 
Haus fhidt, wenn ein Menic ge⸗ vie italieniſchen Geſchütze und (wenn | Te it heute bie zweite Woche einge- A N geinene Initial Männertaihen 
itorben ift, der ihnen lieb und teuer, man bie italieniiche Hochfchule dort— |treten. Die heutigen Verhandlungen | \ tier, — 6 in I 
war. Die Menichen haften an der! hin aebaut hätte, fo wäre fie heute!egannen damit, daß Bundespiftritts- | nn. 81.45, ober "EINE 
Iodesanzeige des alten Defterreich; zerihoffen, und es wäre fchade um! enwalt Charles ”. Eiyne aus dem; 

vorbei, iwie an einer Ankündigung, die) Das viele Ichöne Geld gemweien. Die] on Engbahl redigierten „American |R 
man längjt erwartet hat, die niemand, Slomenen pfeifen jebt auf ihr Gym: Socialift, eine Reihe Artitel verlas, |f 
überrafcht. Jeder hat es plöglich, nafium im Gilli, fordern ziehen nach | In melden auf das Entjchiedenfte ge: | 
porausgewuht und nimmt es hin Yaram. Die Ufrainer aber fiten ge-|gen Den Krieg Stellung genommen | 
ivie etivas, dad unabivendbar ivar.| trade heute in Lemberg, gründen bort !ird. An einem von ihnen mirb mit || 
Es war zum Abjchiebnehmen juft| ihren Nationalrat und machen mit, beißender Satyre die Bundesregie J 
das rechte Weiter in den letzten Ta- feierlicher Zuſtimmung der Polen rung bafür belobt, daß fie gleich |f 
gen, aber heute ftrahlt ein kerrlich; nun gerade dag, was biefe lehteren 200,000 Cärge für die Leichen ber | j Ir 
blauer Sonntagshimmel über der| feinerzeit als Selbftmord der polni- ameritanifhen Soldaten, Tele von | ß wie Wild, American Acıt' 
alten Stabt und da hat man Teicht! Then Nation ausgefchrien haben — ben feindlichen Kugeln bahingerafft | i ters auıter ** 
das Gefühl, tie einer, bem das Lieb-| ie feilen Galizien. Der ganze zari- iwerben würben, beitellie, gieihzeitig | TI zu ....... 


Artikel aus dem „American Socialiit“ 
Iuerleien. — Garl Berreitters Ausiagei:. 


| 

| 

Der Sozialiſtenprozeß. | 
IB 

| 


ſpegziell 
1.00 
Damen— 


Georgette⸗ und 
firagen u, Sets f. 
bübichbe Auswahl 
zu nur 

Feine —* —— Ta: 

» Ichentiicher, 


Lincoln, Schdot and 
Ashland Aves. 


Milwaukee Ave. 
at Paulina St. 


Zwei Läden 


Ausgeſuchtes Sortiment von Toilet Set Kombi— 
nationen, enthaltend Geſichtspuder, Cream, Toilet— 
Weckuhren, Wieboldts Wake Waller, Parfüm; darunter zeigen wir Vivaudou 
Me ſpez. Weckuhren, mit obe— — — Sets, za Melba und viele andere $1 25 
ver Glode, jebr Iauter Mar, g pn zu $10.00 und "runter bis “ 
auf ein Nabe garantiertes 81. f 
Mert der beite mir Borzellan Cup und 98 
. 1.75 Wert — LatherPinſel, 81.50 wt., Cc 
Solid goldene Tiffany Ringe — von 6 bis 9 
mit imitiertem Rubin, Garnet etc, Uhr abends, zu 


befegt, Schwere Ringe mit nroßen 8 Set, franz. Grained Lelluloid 


Zteinen — ſpesiell Jvory Finiſh, ——— 84. 095: 
* Kamm und Spiegel, 86. 50 wert, ; ei 


duter Seitalier, 83319 3 Stüde Afad) platt. Toilet — 83. 98 
Tiamanten bef 155Öllige folid PVürfte, Nanım u. Zpiegel, 85.95 hot. 


RR Es 0: “ 

Solid nuidene Danfenentmvte — goldene Kette und Vearl STrov — Unſer ſpez. Self pronouncing a Bibel, mit Til Mir 
m LK echten « SEIT em I — anten | ivesielt bei, diefem Dienstag? » Vers itrationen, bilfi Bibel zu Itudteren, s1. 2 (a 
* *1.50 wert, zu 


Shuhe und ẽlipperz neten 


81.50 vierfach ſilberplattierte Raſier Mugs — 
genau 
garamı 
< zeithalter of 


fte geftorben ift ud der die bleibende) Ihe Popanz, der immer mie cin Alpjwerben aber aud Zmeifel darüber | 
Schönheit der Natur faſt wie Gran-| auf O —— lag, iſt verſchwunden, ausgeſprochen, ob es möglich 
J empfinbet und nicht begreifen | aber der Drud iit ftärfer gemorden, wird, die Gliedmaßen der von Gra-— 
r daß die Sonne noch ebenfo hell als er jemals war. ‚naten Zerriffenen alle wieder zujam- | 
feinen kann und die weißen Wolfen| Ueberhaupt — das viele, schöne | menzufinden, In 9 andern Ar⸗FJ 
am Himmel ziehen, als wäre nicht Geld, das uns dieſes Geſchrei nad | „ el WED, 0eH Sal Selbe a und 
eben ein großer Ichöner Organismus | einem verfleinerten Vaterland, iwie dem Kriege nichls wiſſen wolle, eine | u \ 
auf Nimmeriviederichr von rev Erdeies die öfterreichiichen Nationen jege | Cmeritanifche Revolution in Ausjicht | N 
verſchwunden. — erheben, wieder tofn! geftellt, ern welche die ruſſiſche das 
Von dem Parlamenisgebäude fla wird. Eine deutſche Hochſchule in reine Kinderſpiel ſei. | z 
ten auf den boden Maften die | Reichenberg, eine ſlowakiſche in Preß⸗ 8 —* wurde der Seeſoldat Carl! 
cwatzgelben Flaggen luftig un burg, eine uüttainiſche in Lemberg, | = gg Be 
Morgenwind, Ichiwarzaelb und wie eine tihechifche in Brünn, eine flo- * li um — 
fange noch! Die Sonne funtelt auf) Weriihe in Laibach, nebft ben bazu | Socia ——— * ** 
dem Goldhelm der ma — — gehörigen Inſtituten — von den tand gerufen. Ceine Ausfagen bezo- J 
| Forderungen der Rumänen, Mo-| gen fih vor Allem auf die von ben fi 


Aihene, und iwie fie jo, den Blid nach 
—* Ih ud Soʒ ialiſten zu Hundert T | vrursimännhe offenes di ler 
Süden aerichtet, Daf teht, Tieht es aus, ammebaner und anderer fit ber ber- zu Hundert Taufenden Fomteindande, offenes Ende, die aller 


zn mit Radium Biiferbiatt, 
fein | x a French grained Selluloid 


Ivory, American Werl, garantiert * 
ie o * Solid goldene Lavallieres, — 


Tendant mit echten geichlifienem 


Weihnachlsgelchenke für Manner 


Ungewöhnlihe Auslage von Weihnahts:Hembden. N bat 

* in De —* I 
Männerhenrden, RaflicFaiion, aus feinen Hemdenitorien Na u Ya ee 
gemacht, neitärlte oder weihe M anfehe! ten eine große Nuss 16 Unz.Büchſe 


wahl von hübſchen und eleganten Muſtern, re— 81 98 (1 an jeden), 
— 


guläre 82,50 und 83.00 Werte, ſpegsiell zu. von 6 bis 9 
| 3 Wir raten dazu, der Geſchenkliſte eine 4 Abends 
Anzahl Hemden einzufügen. ee ne 
Büchſe zu 


MWeihnamts.Halsbinden für Männer — 


Tabaf- 
PBrince Albert 


ala ob fie den Völferiharen voraus | ehrten — Reichshälfte nicht Au | Derbreiteten „Stiders“ durch welche E J ORAL, SAER, OT 
aeben tollie, die aus bem hohen , reden — ſanguiniſch beranlagte, in| Die nr Eunn —— 
st Brömen und bs & ; | ber Rolle gefärbte Deiterreicher, nis me jih am 5. Juni 1917 * 
en wollen, wo fie fich „| den fogenannten Bildungs rummel als ae zu laf 
zehntelang gequält und wieder | ſchon immer ſteptiſch beurteilt haben, * * — * er mill_bo 
fragen, beichimpft und inieber ber- | ertlären *— der ganze Zwech u lautete er Aufſchrift. Die 
ſöhnt haben, das weiße Haus von der Uebung ſei: Ju = Winteln * x —* a RR OR DO 
Deiterreich, Das num gar feinen Ymed des Reiches möglich iel Geld für h —* —** — Kruſe gelei— 'R 
mehr hat. Das ift es im Grunde ge-) „Derlia "nationale —* zu verpul⸗et. —— — Zettel mit 
nommen. das ſo nachdenklich machht, dern, um bonn, wenn's ans * en | der ande: „Die Doeikeit u 
daß dies alles fo ausficht, ala ob ed} geht, reumütig zum Mütterchen Wien | IIchwindet, dafür erjcheinen aber Rat: |f 
zurüdzufehren, nachdem man einge-|ten, Voltsaufftände und Reis“ (Crit 


verfifhe Muiter, 
Imo done Farben, 
Ber fancı Weihn — 


vra tvolle 
jede in cis 


dor — 


— f, 


Männer 


mit 


velagefütterten 


Band, 
pulär, 
eg 
Größ. 


82 


Schwere wolf. 
Maͤnner, 


in bo 
Faſſons 
— Ile 


an 


.50 


Swenier-Gonte f, 


Nollfragen, na: 4 50 
iı He 


bb, Maroon, Orfiord, zu 


7 


Nankher- Stand, Birfen 


1: Dabagont Raucherſttand, 
27 Boll bach, hat > zöll. 
ſchweren Plate Gr. Bo 


den. 42 3öll. extra ſtarken 


Glas Aſche Tray Receiver 


J Vatentlederſchuhe für Damen, 
mit grauen Tuch Tops, 
Schnüren und hoher Schnitt — 


We 


zum 


hohe franz. Abſätze, ‘82. 69 | 
54.00 Werte, zu . | 


Damen Filz Juliets. Belz- 
Bandbeſatz. — * 
in hübſchen Farben, '$1. 39 
$1.98 ivert, Baar . 

Hauzflippers für Damen, aus 
grauem und navyblauem Filz; 
Bandbeſatz und — vadded 
en it Sohlen, 

t, Bear zu 


Mittwinter Mädchen Schul: 
ichube, aus feinem Kalfjfin, mit 
guten feſtenLederſoh 41 49 
lenu. Abſätzen, zu.. 

Rote Filz Kinder-Slippers — 
hübſcher Entwurf an Zehen, mit 
weichen Elkſtin Sohlen, 69 
51.49 wert, das Raar . c 

—— für Männer, fchror 
ses oder lv bf arb Leder mit ederfob« 
sen und MU“ 

Faſſon, $2 
"Männer: Haus -Stinvers, —— File 
it Combin, Filz und Lederfoblen u, 


Niofägen, LederZeiten- ——— 98 
31.50 Wert, Paar.. c 


feinen Sinn mehr hätte. Da jteht ne=| 
| fehen, daß ein gemeinfamer Haushalt liberty, enter rats, riots and rice) 


ben dem verlaſſenen Parlament der hei 
ber eriatle me verbreitet haben. 
hobe, ftolze gotiiche Yau, den eine) Ünmer noch billiger fommt, auch 

he denn man ſich hie und da ein wenig 


ſtarkfrohe Bürgerſchaft für Jahrhun-⸗ 
zanken muß. 
Ich ſage ausdrücklich —ſanguiniſch, 


derte zu errichten meinte, wie es die 

Bürger von Geni, Brügge oder Ant- 
| veranlagte Deiterreicher; aber es muß | 
zugegeben werden, daß diefe Corte, ! 


merpen getan, und brinnen hodt be 
Stabt nicht ergeben joll, wie e3 ben! wie früher beim Heurigen wie im! 


und Streichholzſchachtel— 
halter, fanch gedrechielter 


Rroiten, 6--0 Abds. zu 


— — —— — — —— — — — 
— — al Gebl Bandfhuhe oder Strümpfe 
J Seid. Boot nahtloſe Damenſtrümpfe — 
Von Italienern veranſtaltete Br high ſpli gr — verſtärkte Fe; — — feines Holz, feſte 
ot 4 Syinüneei { erje md Yche, Lisle Garter Top; in 35 ——r — Pins, hat Mittelſtütze. 

its di aue Sorge, ob es dieſer RE ORDER: —c—. - ih weis und farbig, in Weih ’ — 
— —— Eine patriotiſche Feier, die geſtern nachtsſchachtel, zu m. ini Msn, — 
ſtotzenFlandern ſtädten erging. Schon Burgtheater noch ſcharenweis zu tref- don Italienern im Trumbull Part | sion Yollrı bopuelte Geblen akche 
fragen ängitliche tadtoäter be-| fen war, bebentlich im Abnehmen: an Oft 104. Straße und Benslen Ferien und gehen, in fehtunra, —— 
forgt den — * wie er ſich begriffen iſt, ſeit dieſe letzten vier Avenue abgehalten wurde, fand mit u. —B 
die Zutunft der Millionenſtadt vor⸗ Jahre über ihr junge Herz hinmweg- einer Schießerei ihren Abjchluß, bei; Paar zu .. c 
ftelle, ber man plöglic bie Lebens⸗ gegangen iind. Dagegen erhalten die) der Calbuno be Filippo, Nr. 2604 Feine Gaihmere nahtloie Babiesitrümpfe in 
abern, die aus allen Glievern dezj Steptifer jtündlih Zulauf und ihr, Dft 106. Straße, getötet und Va⸗ weiß und ſchwarz, mit ſeidener Bere und Dehe, 
Reiches in ihr Herz führen, durch⸗ ominöſes „Habe ich es nicht immer lencio Philippo, Nr. 106060 Torrence das Paar, 506; oder 2 Paar in 
ſchneiden will. Und dahinter der weit— geſagt?“ ſchallt einem auf Schritt Abenue, ſchwer verwundet wurde. nachtsſchachtel, zu 
läufige geſtreckte Bau der Univerſität, und Tritt entgegen. So einer aber Polizeireſerven, die von der nächſten 1 Claſp Cape Handſchuhe für Damen — in 
mit der fampfgeiwohnten Nula, in ber| mit itrahlendem Gefiht durch bie! Wade aus abgefhidt wurden, hatten weiß, Ivory und Newport, mit fancy Rücken 
ſo oft die Ziegenhainer das lebte Wort Straße n wandert, ijt es fein Kriens: |alle Hände voll zu tun, um die auf- ERGUNBE #1.50 wert, ſpegiell für 
ſprachen. Die Univerſität der ſchla- gewinner — die find Heinlaut gewor⸗ geregte Menge augeinanberzutreiben. Tienstagverfauf zu nur 
genden Beweife, in deren Hörjale im-| den —, fondern ein Zicheche, ein Pole! Die Behörde fahndet jebt auf den 
mer wieder die jegigen Debatten aus oder ein Slomene. Und wo ein Schat- Schuhmacher Joſeph Cazzolo, Nr.“ 
dem nahen Parlament in jugendlich | ten über ihr Antli fliegt, da ift 4— 10606 Torrence Abenue, der mit 
Praxis umgeſetzt wurden. Gott ja, dort, wo ſie der Sedante überfältt, einer Unzahl anderer Teilnehmer in 
der oͤſterreichiſche Parl —— daß man alle diefe fhönen $ Herrlich: | Etreit geraten jein und zum Revol: | 
bat die Deiterreiher in ber Welt! — wie Opernhaus, Mufeen, Rat-| Iver gegriffen haben foll. 
etwas lächerlih gemacht und viel! daus, Juſtizpalaſt, Miniſterpalais 
Kopfſchütieln ſelbſt bei ihren beſten * ſo weiter nicht mit in die Taſche 
Freunden erregt, aber, was hier vor— ſtecken und in den jeweiligen ſelbſt- 
ging, war doch wenigſtens Kampf, ! it ündigen Staat mitnehmen kann. 
Temperament, war Leben, nicht die-⸗ Wenn man aber einer von denen, die 
ſes grußloſe, verbiſſene Auseinander- 9 * n dem Sat dt, —— Oeſterreich bis ans Die 
ehen. Denn ſo wie die Alten ſich Ende der beſtehen werde, immer * | 
set anichiden, da? Parlament zu! mehr den Glauben verlieren, an die fr mit dem —— gr — J 
berlaſſen, ſo wird bald die nichtdeut- ſem inhaltsſchweren erſten Sonntag] frettnden 2 Verband — —— * —3 
ſche Jugend aus diejer hohen Eule] | des neuen Dejterreich auf dem großen | Binfichtfich — — u 
wandern. Scdon ſtreiten ſich ſieben Burgplatz ſteht, ſo kommen ihm aller. Danach) werben bie Hausmeifter für 
Städte um bie Ehre, Univerfitäten| lei feltffame Gebanten. Die braunen |) jede Wohnung, deren ey un: 
errichten zu dürfen und für bie vielen | | Raftanienblätter, die der frifche Mor. | ET 330 ben Monat ift, $3.2 für | A 
AQunberie brotlojer Dozenten, die, gentwind Iuftia auf dem Nafen her-|Tolche über 330, $3.50, und für Tolde 

Defterreih aufzumeifen bat, beainnt! umiirbelt, erhalten in feinen, dom | über $65, 33.50 und mehr den to- ö 
ein qoldene3 Zeitalter. E3 aibt Ken: | Unglüd gefhulten Yugen allerhand | nat erhalten. Fir Wohnabteile von BE ann. BR Siniade 
ud Deiterreich unb feiner bermidel- ! Namen und Aussehen, und formen | ein, *— drei Zimmern Zinshäu- —9— —— Snarxen. Gombinn- rn. — 
ten Nationalitätenfragen, Die allen | lich zu feierlich beichmorenen Urfun: | et nit Läden und Sinshäufer mit, rer aa — entpält 1 ce mut Ze En 
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